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Poſtſperre 


ien meld 


X eroberten Nina. 


Kaiſer feiert dort den Sieg und ernennt 
Gouverneur. 


Borerit nicht t gegen Betersburg? 


@elietert von der „United Prob Nifoctationa”,) 


Am Nachmittag meldete das 


„Mfloziirten Breffe“ 

Berlin, 8. Sept. (lleber London.) 
deutſche Hauptquartier: 

Die Ruſſen verſchanzen ſich haſtig in der Riga-Gegend weſtlich von 
Venden. Deutſche Kavallerie iſt in Fühlung mit dieſer neuen Linie, und 
vorgeſchobene ruſſiſche Abteilungen wurden zurückgedrängt. 

Berlin, Sept. (Ueber London. Das Große Hauptquartier 
meldete geſtern Abend noch des Näheren: 

„Armeegruppe Prinz Leopold von Bayern: Nordöſtlich der unteren 
Düng danerte geſtern die Rückwärtsbewegung der Ruſſen an. Unſere 
Kavallerie kämpft erfolgreich mit den ruſſiſchen Nachhuten ſüdweſtlich 
Nikau und nahe Neukalpen, über 70 Kilometer öſtlich Riga. Der zurück— 
gehende Feind hat die Ortſchaften zwiſchen dem Lobeſee und Friedrid)- 
itadt in Brand neitedt. 

„MNbneichen von den anderen Nriegsmaterint itellte ſich die Kriegs— 
beute in Dünamiünde auf 40 Geſchütze, darunter 22 ſchweren Kalibers, 
bis zu 32 Zentimeter. 

„Sonſt bis zum 
ßen Maßſtabe.“ 


St. Petersb 


und den 
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Schwarzen Meer keine Kampfoperationen im gro— 


— nr 
Pan TE rn 
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Wolta“ verfündet, dal 
nach Niſchnij-Nowgorod 
dei Mrtilleriesweigq der 


ira, 7. „Rußkaya 
die Verwaltung der ruſſiſchen Nationalbank 
verlegt wird. Auch die Oberkontrolle über 
Armee wird dorthin verlegt 

Die Sonderkommiſſion des Kriegsminiſteriums hat den 
veröffentlicht, welcher die Todesſtrafe wiederherſtellt. Das 
ſowohl auf daten, wie auch auf Ziviliſten anwendbar, 
um die nämlichen Vergehen handelt, 
desſtrafe bereits wiederhergeſtellt iſt. 

Vetersburg, 8. Sept. Das ruſſiſche Kriegsamt berichtete, im Golf 
von Riga ſeien wieder deutſche Kriegsſchiffe geſichtet und von ruſſiſchen 
Küſtenbatterien beſchoſſen worden. Ruſſiſche Torpedoboote bemerkten! 
ein deutſches Tauchboot und andere feindliche Schiffe, manricheinlic 
Fiſchdampfer im Irbensk Sund, ſie wurden von ruſſiſchen Batterien ge 
zwungen, ſich zurückzuziehen. 

Waſhington, Sept. In Deoeveſchen, die die 
ſchaft erhalten hat, heißt es, der Rückzug der 
Riga aus fand in guter Ordnung ſtatt. Die 
Seen Kiſch und Gegal war ſchmal, aber inde 
aabe vollauf gerecht wurde, gelang es der 
heit zu bringen, und der Vormarſch der 
zögert. Es wird jetzt berichtet, daß es m 
nicht zweifelten Widerſtand leiſteten. 

deutſche Vordringen erfolgte 
Armeeabteilunag maridirte entlang 
ruſſiſchen Rerbindungen mit Pernow 
ſchirte gegen Pskow und die dritte in der 
ruſſiſchen Armeen haben wieder eine ner 
den Höhen zwiſchen Svelt und Vende 
Petersburg iſt eine — — ins Yeben - aerirfen 
deren Mufgabe es jem wird, die Ziotiverwaltumna iiber 
während mır die Sarmilons- md andere tr W burg befind 
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Kaifer Wilhelm in Rica. 
Amsterdam, 8. Sept. (lleber Yonden.) Berliner Depeidren mel 
den: tatjer Wilhelm ift in Nina und feierie die Sroberung des rniiichen 
Scehafens. Gr belt Miniterung über die jtegreichen Truppen daielbit 


amd verteilte zahlreiche Auszeichnungen. And verfündete er die Ernen- 
nana des Henerals v. Alten zum Gonvernenr der Stadt. 


Die 


Sit srreich-ttalienifihen Rämpfe. 


Wien, 8. Sept. (lieber London.) TDie viterreih-unnariiche See 


resleitung berichtet: 


Die Italiener iind im Dermada-Abjdmitt, wo General Cadorna 
nad; Trieit zuneitrebt hatte, zurüdgetrieben, und die Teiterreicher hnben 
ihnen allen, in der neneiten Uffeniive dort gewonnenen Woden wirder 
entriiien. 
lleber 


madıt. 


HIN) Gefangene wurden ven den 


Teitereichern dabei 


ne 


Die Ataliener ſagt die Meldung am Schluß können ſich nicht 


mehr rühmen, auch nur eine cinzine Nard Boden gewonnen zu heben! 


London, September. Hal Deveſchen folge 
Oeſterreich, ſeitdem General Cadorna am 8. Auguſt die große italien 
Offenſive begann, wenigſtens 120,000 Mann an Toten, Verwundeten 
und Gefangenen eingebüßt. Die Zahl der Gefaängenen allein beläuft 
ſich 320,000. Daraus iſt zu erſe hen daß dieſer Verluſt an Menſchen 
i Schlag für die Doppelmonarchie daß es in 

Verſtärkungen le mußte. 

Punkten der —* achtfront, beim Monte 

und ſüdlich von dauert der Kampf in ehr heftiger Wetle an. 
Sahricl bat ihon rimnfmal im den Sanden von Ge 
neral Cadornas befunden, aber es wurde ihnen immer wie 
der durch die öſterreichiſchen Gegenangriffe, die Rückſicht auf Ver 
luſt unternommen wurden, entriſſen. Hermada Beozirk boſtanden 
die Kämpfe hauptjfächlich aus verzweifelten Gegenangriffen der Oeſter— 
reicher, bei denen ‚fie anserwählte Truppen verwendeten. Dort iicht 
ſich Oeſterreich augenſcheinlich am meiſten "bedroht, ſchließlich Trieſt zu 
verlieren, dei balb dtefem Gebiet größten Truppen- 
maſſen zuſammengezogen. 

Rom bezeichnet heute die 
denitellend. 


Don weitlihen Kriegsſchauplätzen. 


Berlin, 8. Sept. (lleber London.) Die Franzosen haben die Of-, 
fenjive in der Nerduner Gegend wieder aufgenommen, wie das deutiche 
Dauptgnartier am Nadmittan, meldete. 

Sie ariffen vergangene Nadıt an einer Kront von 
wurden aber zurüdgeichlagen. 
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Lage der Italiener als durchaus zufrie— 
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Kleine Keiegsdepeichen. = 


Schlimme Arſenai. Erploſion: 

Philadelphia, 8. Sept. Bei einer 
Exploſion im Frankford-Arſenal 
heute früh wurden Perſonen 
augenblicklich getötet, einer liegt im 
Sterben und noch 23 andere muß— 
ten, mehr oder minder ſchwer ver— 
letzt, nach Hoſpitälern gebracht wer— 
den. 

Philadelphia, 8. Sept. Fünf ver- 
jchiedene Srplojionen fanten in den 
Aranfford-Arjenalanlagen ftatt, und 
fünf Sebande tunrden zeritört. Die 
($ewalt der Erplofion war jo groß, 
dat viele Feniterjcheiben zeridymet- 
tert, and Verjonen, welche in der 
ans 
Die 
ver: 
die 


2} 
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dem Bett neichlendert Iunrden. 
Soldaten, weihe Waddientt 
richteten, fanden ſchwer, 


Volksmaſſen von den Anlagen fern— 


(Gopyriaht Underwood & Underwood.) 


Präſident Wilſon an der Spitze der Parade der Ausgehobenen zu Waſhington. 


Berlin, Sept. (Ueber London.) Von der 
meldete noch geſtern Abend das Große Hauptquartier: 


„Armeegruppe Kronprinz Rupprecht von Bayern: An der flan— 
driſchen Front kräftige Artillerieduelle zwiſchen dem Honthonlitwald ı 
und Hollebete. Am Morgen und am Abend griffen die Ennländer nad) 
ſtarkem Trommelfener unjere Stellungen nördlich der Eifenbalm Rou— 
lers-Ppern in einer Frontbreite von vier Kilometern an. Nach kurzem, 
ſcharfen Ringen wurden ſie überall zurückgetrieben. Die eingebrachten 
Gefangenen beſtätigen, daß der Feind bei dieſen Angriffen, die ihm 
ſchwere Verluſte verurſachten, drei Divriſionen verbrauchte. 

„In den benachbarten Abſchnitten ſtießen nach ſtarkem Artillerie— 
feuer auſftlärende Abteilnngen ohne jeden Erfolg vor. 

„Nahe Lens ſchlug heute am frühen Morgen ein Teilangriff des Fein— 
des gleichfalls mit ſchweren Verluſten fehl. 

„Armeefront Deuntſcher Kronprinz: Au mehreren Puukten der 
Aisnefront ſowie in der Champagne tagsüber lebhafte Kampftätigkeit. 
Von Gefechten im Vorgelände wurden einige Gefangene eingeliefert. 

„Oeſtlich der Maas dauerte die Artillerieſchlacht mit nur kurzen 
Ruhepanſen bis in die Nacht hinein. Das Vernichtungsfeuer, unter 
dem wir die zum Sturm bereitgeſtellten Truppen hielten, verhinderte 
franzöſiſchen Angriff anf den Foſſeswald. Südlich Beaumonte 
erziwang fich ein Württemberger Negiment jeinen Weg in die feindlichen 
Linien und vertrieb Die Inſaſſen im Handgrangatenkampf. Badenſer 


zurück. 

„In Luftkämpfen wurden d, von unſeren Abwehrgeſchützen 5 feind— 
liche Maſchinen abgeſchoſſen.“ 

London, 8. fol 
Front. 
Zuſam 
es einer 
Angriff zu 


Sept. Das britiſche Kriegsamt machte heute die 
genden Mitteilungen über die Feindſeligkeiten an der weſtlichen 
Nordöſtlich von St. Julien erlitt der Feind geſtern bei kleinen 
menſtößen Niederlagen. Im Gelände von Garrelle gelang 
unſerer kleinen Truppenabteilungen. einen erfolgreichen 
machen. 

Langemarck geſtern 
hbeſchoſſen, und auch an anderen 
Artillerie lebhaft. 3* kam es nicht. 
ameſijche Kriegsamt veröffentlicht heute 

Feindſeligkeiten an der weſtlichen Front: 
wurden mehrere vom Feinde im Elſaß öſtlich 
von Courey und im Gelände von Cerny unter 

um Stillſtand gebra Wir drangen mit Erfolg 
ien in der Nübe von Cvine de Chevregny ımd nord 
dem rechten fer der Maas, und wir machten 

erden Zeiten der Moas war das Selchiitfener ı 
Baches und im Selande von Avocourt 
ch tätig, an allen anderen Punkten 
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Geſchützen heftig 
Tätigkeit der deutſchen 
ziemlich 
Sept. Das 
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ſehr heftig. Entlang des Forges 

Patrouillen außergewöhnli 


maren 
an) Nacht ſonſt ruhig. 


Von U ote 


Ein Atlantiſcher Hafen, 8. Sept. 

großen britiſchen Tampfers „urafina“ (8492 Tonnen) durch eisen 
Torpedo eines dentiden Dampiers, idjon am 13. Munuft, tonrde von 
mehreren Mitgliedern der Bemannmna hierher gebracht, die auf einem 
amerifaniihen Paſſagierſchiff von Hroßbritaunien eintrafen. 3 Mit 
alieder dor Belastung Famen um. Die anderen, 72 im Sanzen, — 
ſich in Boote und wurden acht Stunden ſpäter von einem britiſchen 
Torpedojäger aufgegriffen. 

„Turakina“ war beſtücckt, ſand aber keine Gelegenheit, 
Geſchütze zu benutzen, da das U-Voot ſich nicht zeigte. 

Dieſer Dampfer hatte vor Kur 1200 Mann Truppen aus 
Neuſceland au einem britiſchen Hafen gelandet und war auf der Fäahrt 
nach New Morf, um dort eine Yadına Oel aufzunehmen. 
8. Zcpt. Trei franzöltiche Sandelsichiffe von 
it, nd eines 1 von ber 1600 wurden in der 

abgelau Woche durch oder Minen 
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* 
tember ene Tauchboote 


e“ ſagt Scheidemann. 

des „Iternational News 
„Vorwärts“ ſagt der ſoziali— 
die überwältigende Mehrheit 
durch Verſöhnung. Er for 
die jetzigen alldeut 
zurückzuweiſen. Na 
„Frieden um jeden Preis“; 
lebten, verſtänden die wahren 
Flotte am beſten. 
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In einem Artikel 
rdnote Philipp 
Volkes ſei 
dert den Reichskanzl 
ſchen Manöver für cinen 
türlich wünſche Niemand Deutſchland 
aber Diejenigen, welche mit dem Volke 
Gefühle auch in der Armee und der 
Neue chineſiſche Revolution! 

Veking, Sert. (Faſt eine Woche verſpätet.) Dr. Sunjatſen 
wurde zum Befehlshaber der Armee' und Flotte einer neuen chineſiſchen 
Militärregierung gewählt, die von 70 Mitgliedern des aufgelöſten chi— 
neſiſchen Parlaments in Kanton proklamirt wurde. Der Militärgou-— 
verneur von Kanton ſoll die Pekinger Regierung unterſtützen. Es wird 
u. der Ausbruch von Kampfen ziwiichen jeinen Truppen und denen | 

Suntatiens befürchtet, Die Bewohner von Ranton fliehen nad 
Songfong. 


Amſterdam, 


Abgeo 
Frieden 
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weſtlichen Front 


ben die Behörden in Concord, N. E. 


klärten 
händle 
| öffnet. 
behörde 
wicht 
Nähe von Blackwell Springs anſäſſi 
gen 


Revolve 


Ausſage 
‚da | 
dranaen in den Konriereswald ein und fehrten mit einigen Gefangenen |: 


ſowie P. 
Sa., 


ma 
ihre‘ 


| untergefalfen fein und fich 


Neues Berfahren eingeleitet. 


Inqueſt über den Tod der Fran Nantes 
G. King in Concord wird * 

Nach Empfang des geſtern, wie 
richtet, vom Staatsanwalt Hoyne er 
baltenen, das Grgebnik der Leichen 
Ihau behandelnden ITelegramms, ha 
den nquejt über den noch unaufges | 
Iod der Wittwe des Holz 
rs James C. King wiederer 
Die dortige Unterſuchungs— 
legt angeblich großes Ge 
auf die Ausſage des in der 
Landwirts CEC = 
Nicht weit von defien A 
Frau Kina vermutlich 
rſchuß den Tod. Bern erften 
Inqueſt ſagten ihre damaligen Be 
gleiter aus, daß nur ein Schuß gefal 
len ſei. Im Widerſpruch zu dieſer 
behauptet Day angeblich, 
ſowohl er als auch ſeine Frau 
in ſchneller Folge zwei Schüſſe gehört 
hätten. 

Des Opfers Brüder: 
Paul 


Day. 


* 
Sir 


nweien fund 
Dir! ‘ch einen 


harles 


Wm. G. 
Robinſon aus Morriſon 
C. MeDuffy aus 
der Rechtsberater der Familie 
King, trafen hier heute ein und er 
klärten nach Rückſprache mit dem Ko 
roner, Gaſton D. Means, den Pri 
vatſekretär und Geſchäftsagenten der 
Verblichenen, der bekanntlich auch 
Zeuge des tragiſchen Todes der Frau 
war, gerichtlich zwingen wollen, 
einen Rechenſchaftsbericht über ſeine 
Vermögensverwaltung abzulegen. Vor 
allen Dingen liege ihnen daran, 
erfahren, 'wo halbe illion 
lars geblieben ſei, die ihres Wiſ 
; Frau Kina furz dor ihrem Tode 
b efet ſſen babe, 
Abgeſehen aber 2 
teriellen Angelegenhei 
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u. 
Atlanta, 
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gekomn ven jet. 
Den Vertretern 


eben 
rote 


der Preſſe erklärte 
Koroner Hoffman, daß er hier nicht 
eher — Inqueſt abhalten werde, 
als die Behörden Concords ihm, 
wie —J——— erbeten, folgende 
togen beantwertet hätten: 

„War die Wbaffe, 
bananikpole Schuh 
tilcher, em Armee 
licher Revolver 

„Wie konnte 


F 

aus der 

fiel, 
oder 


der ver 
auto 
gewöhn 


ein 


wohl Frau King, die 
rechtshändig — ſei, ſich eine 
Kugel in Die linfe Schläfe jagen? 
„Baren die Wundränder bulver 
geſchwärzt oder nicht? 
„Wie weit von dem 
der Baum entfernt, in deſſen 
gabel —— der Revolver 
„Wie hoch vom Erd 
ſich er Gabe [ung ber 
Stonnte der Revolp:r z 


Iatort war 


Aeſte 


lag? 
dboden befand 
Here? 

zufallig hin: 
entladen 
haben?“ 

+» 
Iodesitrafe umgewandelt. 


Umfierdim, 8. Sept. (Ueber Lon- 
don.) Eine Wiener Depefche meibet, 
daß Kaiferfönig Karl die Zodesitrafe 
üder Dr. Friedrich Adler, den Mör: 


A 


der des Minifterpräfidenten Stuergih | 


(legten Ditober in Wien) in 18Xadre 
Strafbaft umaewanbelt hat. 


Aus 
Habre, 5. Sept. 


Oſtafrika. 


Das belgiſche 


Kriegsa m t berichtete über die Kämpfe 
in Oſtafrika wie folgt: 


Die Deut 
ſchen haben ſich dem Drucke der ver— 
einigten belgiſchen und britiſchen 


Truppen nachgebend nach dem ſüd— 


lichen Ufer des Kelimbero zurüd- 


gezogen. 


vorerſt 
über die heutigen Exploſionen 


vorgegangen 
glieder des Kongreſſes dringen jetzt 


„„Muunitionsſkandal“ 


| 


zuhalten. 
Waſhington, D. C., 8. Sept. Die 
nichtamtlichen Meldungen 
im 
Regiernngsarſenal von Frankford 
(Philadelphia) wirkten im Kriegs— 
departement bennruhigend. Preß— 


berichte, die nur von einem Unfall 


ſprachen, riefen neuerliche Enthül— 
lungen in's Gedächtniß, wongch 
Maſſen maängelhafter Mu 
nition aus dieſem Arſenal her— 
find. Mande Mit 
mehr als jemals darauf, dah der 
gründlich un— 
terſucht werde. Der Vorſitzer Dent 
vom Abgeordnetenhanskomite für 
Militärangelegenheiten ſagte, es ſei 
„eine ſchreckliche Sache“. 

Es waren zur Zeit etwa 200 
Perſonen im Arſenal beſchäftigt. 
Man glaubt, daß nur der ſtarke Re 
'gen, der während der Wacht 
größeres Unheil verhütete. 
merhin der Eryloſion 
Feuers die nach den 
Berichten nicht gelöſcht, 
wie man ziemlich unſchädlich 
gemacht 


Im 
eine 
legten 

aber 


rolate 
bramdı 

och 
alaubt, 
war. 

8 Soldaten vom 
il. Regiments 
fanterie, 


1. Bataillon des 
der New Morfer In 
die am Arjenal Wadıdienit 
geleritet, ericbtenen beim Morgen 
Appell nicht; beteiligten ſich aber 
mehrere Stunden wacker am Ret 
ungs und Räumungswerk, und 
man daß ſi 
ten ſind. 
Ergebenheitskonferenz 
Minneapolis 8. 


H yrr un , 
neue „American 


ſie 


hofft, e alle wohlbehol 
ſchließt. 
ept. 
Alltance for Yabor 
and Demoeracn” beendete ihre drei 
tägige Ergebenheitskoönferenz mit 
der Erwählung von Beamten und 
der Annah einer Prinzipienerklä 
rung, welche folgende 
Punkte enthält: 

Unterdrückung er unloyalen 
und prodeutſchen Propaganda. 

Vereinigung der et 6 
der Negierung. 

Die Aushebung nicht 
Männern, ſondern auch 
ſtandes. 

Schwere erung 
kommen, der übermäßigen 
und der Landwerte. 

Regierungskontrolle 
ſtrien für den 
ſtreitigkeiten. 
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Chicago und 
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fühl. 
Wind. 


Teilmeiie 
anhaltend 
veränderlicher 


Umgegend: 
Leute wid morgen, 
Mäßig ſtarker, 


moia bei Abend 
Teil heute Ah 
enſchneidender 


ite und mor⸗ 
d wahrſchein—⸗ 


ehfel in der 


gen, ii 
itch Ne 


te Abend 
beftãndig 


ſüdlichen Teib! 
lühl 
Nieder Michtgan: Klar und andballe 
Abend und morgen, bis auf den 
lichen Teil, wo heute Abend währ— 
Regenſchauer niedergehen werden. 
Zonnenunfergang, henute: 6312 
Sonnenaufgang. morgen: 5:24 
nadaufgang: Heute Abend 10:40 
Temperaturſtand. 
Nachſtehend der Tenperaturſtand nach 
den ar mtlichen Angaben des 
amites 
8 une Nach ..60 
A Über Kadm......50 t 
5 Ubr Nachm. . . . . .59 
; Uber Abends. . . . .O 
7 Ur Abends.... .530 
8 Uhr Abends. . . .5 
9 Ubr AbendE.....50, $ 
Uber Adeids.....50 10 Ubr Norm.......60 
Uhr Abends.....50: 11 Norm.......62 
Ubr Mitternadt 52112 Mittags... 62 
1 Uber Moraend....o0 '\ 1 Nachm 2 
2 Uhr Morgens, ...59 ) Nahm......63 


beutc 
ten nörd 
ſcheinlich 


‚ Ilbr 
Uhr 


Morgens 
Morgens... 
Uhr Morgend.. 
Uhr Morgens... 5 
7 Uhr Morgend....58 
Uhr Morgens... 

’ Uhr Morgens. ...nt 


6 


2| 8 


10 
t 
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1 
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den S. September 1917.— % 5 1lhr Ausgabe 
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ürgern! 


auf, 


im Den 


Schnapobrennen hört 


Regiernug will alle Goldvorräte 
Ber. Staaten jeithalten. 


Hoover im 


Gegen Senat. 


„United Trek Alfferiatiors".) 

D. E&., 8. Sept. Die Beziehungen der Nahrnugs 
verwaltung zu den KAleinhandelspreiien wurden heute im 
Zcenat erörtert, als Sherman beionders auf die 60 Gents:Gier anfmerf- 
jam madte umd erflärt:, die WBro'preife jeien micdt ermäßigt worden, 
und die Nabrungsperwaltung gebe zu, daß die Fleiſchpreiſe nicht er— 
mäßigt werden könuten. 

„Wo iſt Hobver?“ fragte er, „laßt 
gen Heunen hergehen!“ 

„Hr. Hobver hat den Weizenpreis für die Farmer um 33 
zent herabgeſetzt,“ bemerklte Gronna von Norddaksta. 

„Hr. Hoover hat damit nichts zu tun gehabt,“ warf Jones von 
Waſhington ein. Weizenpreiſe wurden durch ein Komite feſtgeſetzt, das 
vom Präſidenten ernannt wurde, welcher dafür verantwortlich iſt. Ich 
wünſche dieſe Verantwortlichkeit Fonitatirt zu ſehen.“ 

„Der Senator iſt ein guter Geſetzgeber und Anwalt, um 
auf eine ſolche Entſchuldigung zu verlegen,“ antwertete Gronna. 
Verantwortung ruht auf Hru. Hoover als dem Nahrungsverwalter.“ 

Sen. La Follette erklärte, die Nahrnngsverwaltung habe keine 
geſeßliche Macht, Kleinhandelspreiſe zu beherrichen, da der Kongreß 
nasdrücklich ihr ſolche Befugniß vorenthalten habe. 

Sen. Lodge geltend, in der Klauſel für die Li— 


Geliefert von der „Afſoalirten 


Waſhington, D 


Preſſe“ und den 
Die 


ihn doch hinter den widerſpenſti— 


Pro— 


j Ti 
„Die 


su 


Dagegen madıte 
zenjirung von Nahrungshändlern ſei auch Verfügung über Slleinhan- 
delsregnlirung netroffen. 

Waibinaten, D. E,, Nacht um If Uhr tritt der 
ı Froßibittonszufaß des Nabrımgsmittelgeiekes in Kraft. Dies bedeutet, 
da in ganzen Sande die Seritellimg von Schnavs aufhört. Die NRah- 
rııngsmittelbebörde erhält damit Kontrolle über Millionen Yufhels 
(Setreide, welche jonit der Branntwernberiieiliung zugeführt worden mä- 
ren. Wieviele Milltonen es find, werh Niemand, da die Erzeugung bon 
Alfobol zu Setränfezweden jo inniq verfrüpft ft amt der Serftellun 
von Alfohol zu medizinischen ımd indmitriellen Zweden, dab Ti D | 
nicht erniitteln läßt. 

Von RR h inde rt äbrlich 
gen unge— 


den, ach 

er Getränke 
in denen 
DVeitillierfabrifen mwur- 
gebrannt. 
Senat läht 
Kriegsſtenerentwurfs in 
Jahr bringen 


8. Sept. Heute 


genau 
den Millionen Getreide, die 
Sachverſtär 
J rin anderer geiſtig 
auf den Ran Der It Die ve ichtedenen Induſtrien, 
Alkohol ve nn. wird. fantichen 
der jährlich annäbernd 1 Yallonen 
Waſhington, D. E. —— im 
erkennen, daß die E des 
der Geſtalt, 
ſoll, beibeholten 
Ein 


kommen 


der 


ee 
Milrt min idige 


onp 


fähr 


2 Schnaps 
3 
ienfteuerkl 
8142 


intonin 


ſie 


welcher Dollars 
wird. 
von La ol llette betreffs höherer 
elperſone uwurde mit 59 gegen 
zerſchlag von Hollis, die 


* 
Dollars anznſetze 


Präſident ſperrt —— 


D. E. 8. Sept. Präſident hat die Ausfuhr 
geprägtem und ungeprägtem Gold ve— Erlaß tritt am 
Montag in Kraft. Gleichzeitig wurde der Schatzamtsſekretär angewie— 
ſen, die Goldausfuhr unter einem Lizensſyſtem in Fällen zu geſtatten, 
in denen der Anſicht der Bundesreſervebankbehörde die öffent— 
lien \ntere? bt Ichädiee. 

Tie Ausfnuhrverbots 
rerit, wird m 
ſchränkte Kontrolle der sold tstubr ti 
tars ımd der ——— 
ſen iſt man üb rzeugt davon 
die ungeheure —* dvorräte 
Vereinigten taten 

Waſhingto 
ſtimmungen 
Goldervort 
allge een 
licher 


im bro 
nat 
Einz 


—8 1 DU: 
zegen >) 


Beltenerumg der Em: 
19 abgelehnt. Ebenjo 
Cinfommeniteuer auf 


von 


ein 


Millionen 


dd 


\sarbın Ir Ol, i ljon 


904 to1 Der 
von rboten. zer 


ſie nach 
ſen 
Wirkung 


J das ſich 


9 alle 
die vollſtändige 
die Hände des 
zu legen. In amtlichen Krei— 
Maßregel nur dazu beitragen wird, 
dem Ausbruch des Krieges in den 
Ben Lande zu erhalten. 
sbeamte, welche die Be 
bezüglich der Sperre auf 
noch, es würden feine 
God im Degleidjung 


gelegt werden. 


Länder er— 
und umeinge 
Schatzamtsſekre— 


am 
eritter Xrirme ſtehen 
mkbehörd 

daß die 
die tert 


angel 


zäuft wurden, 
zept. 

nproflamatien 
erflärten 
die I 


“ OD, 
Rröſidente 
uszuführen haben, 
Beſchränkungen auf 


Sandelsbilanzen gegen 


Noch eine diplomatiſch 
2.6, 8. 


Waſhington, D. Sept. Das 
heute gewiſſe Mitteiſungen von Graf Luxburg, 
träger in Buenos Aires, Argentinien, an das deutſche Auswärtige Amt 
bekannt, welche durch das ichwediſche ———— in Chif— 
fernſchrift befördert wurde und ſich auf die kritiſche diplomatiſche Lage 
beziehe, die zwiſchen Deutſchland und Argentinien beſtand. 

Beraten Poſtſperre über Nichtlovale! 

Waſhinaton, D. E., 8. Die Ausſperrung nichtloyaler ame 
rikaniſcher Bürger von der Benutzung der Poſt wird jetzt vom Poſt— 
departement und Juſtizminiſterium erwoögen, — als ein weiterer Schritt 


im Feldzuge der Regiernug zur Ausrottung von Unloyalität und Auf— 
ruhr! 


Amerikaner kommen vorläufig nicht ins Feuer 


Amerikaniſches Kriegsl S. September. 
Ite Einrichtima nemer Sonderjchhulen ımd balbamtlihe Andeutungen 
werien daraufhin, dab; die amertfantichen Soldaten nody mehr eingeiibt 
werden müſſen, che man ſie in die Schlachtlinie ſchicken ſollte. Die Ame— 
rikaner, welche von Franzoſen einererzirt wurden, ſollen nun auch noch 
von Briten und ſolchen Amerikanern, die bri niſch ce sirtegsichulen bejucht 
haben, ımnterrichtet werden. Emo Zcdnle für amerifaniide Off 
stere iımd Ilnteroffiziere wurde beute neben dem „Jeldlager eröffnet, und 
ihr werden fie hbanptiahlib aufs Genaneite nut dem Bajonettiren 


Iyeırtar 


istfuhr von 


Staaten 


ar 
\ IKliı 


Ser 
vi ‘ ‘ 
geſe ——— 


»e E 


ntbüllusie! 
taetsdepgartement madte 
) in den’ihen Geichafts- 


e 
s 
pr 
4 


Zr ®, 
ms 


yanbtatartier Frankreich, 


neue 


tra 
si 


hund der Verwendung von Mörfern md Maichinengewehren in Schügen- 


| gräben befannt gemacht werden, 
| iwerden vielleicht noch vergrößert werden 


Wetter— 


Dieſe und auch noch andere Schulen 
um Offiziere ſo weit auszu 
daß ſie ſelbſt die Soldaten gründ düch unterrichten können. 

Das Abſchiednehmen der Amerikaner während der letzten Woch 
bon ihren franzöftichen Yebrern war jehr herzlich, wenn and) fehmer, 
da ſie ſich gegenſeitig ſehr liebgewonnen hatten. 


Chicaqgoer Flieger gefallen. 
Paris, 8. Sept. Everett Buckley von Chicago, Mitglied der 
bekannten Lafayette-Escadrille, iſt am Donnerstag im Kampf gefallen 


Er fand den Tod, ala er im Verein mit zwei anderen amerifani- 
ichen Fliegern den Kampf mit fünf dentihen Fliegern aufnahm. 


' bilden, 
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@iherheitäna 
bein, vernidelii— 
alle Sröhen, die 
Karte 


Trek Faiteners, 
Ta 0d, weit, 
e 106 Eort: 
Dubzend 
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Wir empfehlen den Kunden, ihren zukünftigen Bedarf jetßt zu decken, 
tend niedriger ſind als der hentige Markt. 


12 (a 


Rub-no-more Wajdjjeife, 
Mit Eintauf von 


Stüde für 


50c oder darüber 


— nn. 


+ 65e San Ton —— VYard 290 


Dard breit, blaue und 
ſaunch She pberd Gbeds 


Teeteiicl, 
ombinationen . ; 
Mahrri nor und o 
‚obair Chede 


ze leſſel 
$1.00 Scotch Plaids, Yard 5% 


Montag. 
Dard breite echte Tartan 
zot und grüne md 


au h ‚uari grau 


mn nn Er he ——— 


“. 
- 


enimürfe, walchbar 
rot ımd blauestarrirungen 


-“ 


hei Tapier. 
bwere tät, alle Farben, — 
ur 


»C Io Nnra können am art 
- No „ar zengei an Mont 


5c 


2 
2 


20c —— 121,c 
Gröbe 45 bei 36, do ner Torte nicht 
ftäritem Winslin bob igefä: mt 


81.00 Relveteen, Yard 69 — 
Unfere zuberläfiige Noval ‚Zei ıı Ar. 5 Waſchteſſel. 
pretirt, in 45 Ssartirungen, 


$1.00 Kleider-S 


Oft franz. Sera 
beliebt und felten 


-. 


nel tt 


karte 
dtiar 


—* de 


res Blech, dop 


nn r Kupfer 


”9gTec 


drop Griffe 


ru. 


zeige, 
pol ic im ya 


- Waſchtarb. 
12160 Huck— Haudtüchen har 

Schweres Leinen J 
geſäumt — echtſarbig 


10c 
Sorte 
rota, 


appreitt 


Waſchlappen, dc 


türf aichlapven, Tarıı 


blau, Helto und Gold 


Große 
rungen, 


20 Kleider Gingham, M. 1 
Echtfarb. Scerſucker, Rurſe lität, fort re (Det 
Streifen auf du 


Letts Bügeleisen. 


ntelblauen ru 


nd 


7de Tafel-D Tamait, Yard A} se 
Grt. Schwere weihe Zat wr 
683Ö1l., eti. blauer, r 


mere 
oo», Drange 


Hanz 


18c Fancy Madras, Yard 121,c 
Doppelt gefaltet, heller Grun itting Se 
ſon, nette Figrren und fſanct 


456 Feder Tickiug, Yard, 
Dard breites Turiey ro 
ertra gute Dualitäi 


$2.00 Spigen- Gardinen, Fr. $1.29 
21% und 3 PMds. la Nottin 
ecru, offene Entmiı 


Fe eder 


ghar vern und 


Waimbänte. 
{ —— „u — 


ur 


m "are 


Te — Sanare Hat 
6 Sub breit, Sanitär 
Auswahl von Wiuftern 


Tec 


mo rba große 


Food — er. 
yerzini ia bl, t 


69c 


Dde eniter-Nonleanz, Sie 
Leinene Rouleauꝛ ‚in allen F zut 
ingrollern f 


arben 
Spr 
-. 
IC 
Eofafif 


wird fich micht Aero 


Sofakiſſen, 4360 
kam la D 
den 


99 


Größe 
füllt, 
10c Männer- Soden, Pr. 


Baumwollene 
farbig, mit dop 


Die Familie Melville. «=: == 


gehen,“ ar ntwor 
gnügt „Beim 
Noman aus der des amerikani⸗ 
ſchen Bürgerkrieges. 


mag darüber hin— 
tete dieſer mißver 
heiligen Patrick, ich 


sw 


.... 


martete lieber an jeder 
Stelle, alg gerade bier.“ 
„Weshalb?“ fragte ein Anderer, 
„Bei Jeſus,“ Flüftete Wiaham, und 
den feuchten Hut vom Haupte neh: 
(1. Yortjegung.) ‚mend, ftrich er mit den aefpreizten 
wa Die junge Frau warf das Haupt | Fingern durch fein Ianaes, 
por. Ihre Augen jprühten form: |Kraushaar, „ich aehöre aerabe nicht 
N in feindieliger Erregung. Um'zu den Ver tzeaten, allein wir befin 
den lieblichen Mund vertiefte fich da= |ven uns bier im Bereiche des ver: 
» gegen der Leidenszua, indem fie ant: dammten Gherofeifen Opnth-lei-hobe. 
k wortete: „Deinetivegen und um Der Erbält ber _. bon unierer In 
® Ziere mwillen wäre ein anderer Tag weienbeit, fo aebe ich feiie Pfeife Ta- 
mir recht geweien. ch Telbft aber bat für ar Aller Leben 
hätte um feinen Preis die lebte Ent-  Stocton mit einaerechnei. 
Iſcheidung auch nur um eine Stunde ;Guch die Ha 
“ weiter binausichteden mögen. Lange als Xhr eine Nub fnadt.“ 
& und fchwer genug habe ich gelitten.) „Unfinn, Wiaham, das 
Entweder Alles oder nichts! Einen it länaft aus der Mode.“ 
n ı Mittelweg fenne ich nicht.“ | „Alte Moden werden zuicilen 
Der Offizier wiegte billigend da? wieder aufaetriicht,“ beieuerte Wia 
"Haupt. Auf feinem verwitterten ham, „ich Jah vor einigen Tagen erit 
Antlih einten fich ein Anflug von | 'nen toten Nordiiaatlichen, dem fehl 
Befriedigung und ‚der Auzdrud fas te ein Stüd Kopfhaut jo aroh wir 
natifher Entſchloſſenheit. meme Hand, und Das konnte nur 
„Recht fo,“ jprach er finfter in das einer von unferen Delamware-Kund 
Kamin hinein, „Du bewährit Did |fchaftern beforat haben. Was aber 
ol3 meine Tochter, alö eine Melville, tem Delawaren zecht, das ift dem 
ala ein echtes Find Dein e3 jüdlichen | Cherofefen billia. Mich Ichaudert or 
Baterlande?. Das foll Dir und D * lich, ich daran denke. 
nen Kindern aefenne et fein, w ch ein elender Spaß, auf ſolche Art 
immer Alles enden mag.“ feifit an Simmelspforte au: 
Er jab empor und 


klopfen.“ 
* — 
Wigham! „Zum Stalpiren gehören gemein 
„Herr!“ 


rer 
- Smei,“ pöttelte der Soldat, 
Ben herein. amli Einer, der’s Metter ban 
Schwer Sc wurden ft. und Finer, der itilfe hält. Ind 
nehbmbar. Gleih darauf trat überall zuagleih kann der fchlaue 
die offene Türe ein Mann, der Häuptling nit fein.  Geitern erit 
nem Militärmantel und dem waffer hörte ich, dab er vier Iagereifen von 
ſchweren Filzhut als Mittelding zwi- hier einige der Unſrigen abaefanaen 
ſchen Soldat und Diener erſchien. 
„Die Pferde ſiehen doch unter „Ich will hoff 
Decken?“ fragte Melville halb über Schurke etwas 
die Schulter. als die Nachricht, und die hat doch 
„Zu Befehl, Colonel, eingehüllt denſelben Weg jrüßgelegt,” verſehte 
wie ein krantes Sechswochenkind,“ Wigham nachdenklich. „Der Colonel 
exklärte der gelbhaarige, vierſchrötige 


meinte ſelber, Ihr möchtet die Augen 
Burſche mit ſcharf ausgeprägtem ir- offen halten. Ich ſoll zur Fähre hin 
ländiſchem Akzent. 


unter, um auszutundfchaften, mie’s 
„But, M Mighan,‘ 


dort Steht; zuvor aebt mir aber noch 
„es maq no Stunden nen Schiud.“ 
wir. von bier fortfommen. Bi3 du Cine umfanareiche blecherne Feld 
bin werden die Säule nicht zugrimde 'fafche wurde ihm gereicht, und nach 
gehen. Sage das den Anderen und dem er einen tiefen Zua aus derfel- 
rate ihnen, die Augen offen zu bals ben aetan hatte, er fie mit den 
ten. Dann begib Dich nach der Fähre Worten zurüd: „Bei der allerfeliaften 
hinunter und ertundiae Dieb, ob von utter Gottes, das mäarmt (Üinem 
der anderen Seite 3 Stromes her das Ser 3 in dem Hundemetter!” Den 
noch fein Sianal erfolate.“ 

„Dem Golonel zu Befehl,” veriepte 


Mantel feier um fich ziehend, ver 
ihwand er im Schatten der Bäume. 
MWigham, indem er jich der 
tebrte, worauf Vater 


Türe zu „su ber, beforat um feine gelben 
und Xochter bieb es lachend in dem Elei 

wieder in ihr finiteres 

fanten. 

ftamin= 


Yoden,” 
Brüten ber ‚nen Kreife, während die Srlafche 
‚Hand zu Hand aina. 

Wigbam war nah dem „Iriſch Blut verleugnet ſich nie,“ 
giebel herumgeſchritten, wo in bemerkte ein Anderer, „um den Paddy 
ger Entfernung eine au zum Fechten zu bringen, muß man 

‚ Rfählen ruhende einſache Bedachung ihm entweder die Schneide eines 
eine Art Schuppen bildete. Ein klei Meſſers durchs Geſicht ziehen, oder 
nes Feuer brannte auf einer durch ein Quart-Whisky eintrichtern; her— 
aufgetürmie Zweige gegen den Wind nach balgt ſich das Volk wie 

‚geihügten Stelle. beleuchtete 
unfiat ein halbes Dugend aefattelter 
‚und aufgezäumter Pferde, ferner drei 
blaumäntelige Soldaten, die fich mit 
ihren Ihonpfeifen die Yeit berfürz- 
ten. 

„Dauert’s 

Eine gebämpft, ala 
‚nal, 


Zeit 


Von Balduin Möltpenien. 
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oggen.“ 
un wurde es ſtill in dem Schup 
r wie im Innern des 
hauſes ſchien man nur noch Sinn für 
das Spiel der Flammen zu haben, 
die gleichſam widerwillig das regen— 
feuchte Holz verzehrten. 
So verrannen einige Minuten und 
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Nie 


; noch lange?“ fragte der 
Miahbam heran: | 
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rengiren aufwärts 


b65c Arbeits⸗H bemben, 43€ 
naemadt, bon biauem Bell ım 
<birtina, Srößen 14 bis 17, 
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binglitt. Nach turzem argmwöhni 
Shen Umberfpähen trat ein hochge 


Schwelle, wo er abermals ſäumte, 
offenbar um ſich mit der vor ihm 
liegenden Räumlichkeit vertraut zu 
machen. 

Der flackernde Schein des Feuers 
ſtreifte ihn nur teilweiſe, jedoch hin 


länglich, um einen Indianer in ihm 


erkennen zu laſſen. Sein braunes 


Antlitz karakter iſirte eine eigentüm 
In ſcharfem Widerſpruch zu derſel— 
ben ſtand das ſeltſame Funkeln der 
beweglichen ſchwarzen Augen, ſobald 
lex ſie traf. Ein 
buntgewürfeltes wollenes Tuch hatte 
er turbanartig um den Kopf geſchlun 
gen, ſo daß ſein ſchwarzes, triefendes 
— unter demſelben hervor lang 
»Nacken und Schultern nieder 
* Eine dunkelfarbige Decke um 
hüllte ſeinen Anzug bis zu den Knieen 
hinunter. Um die Hüften hielt ein 
Ledergurt dieſelbe zuſammen, infolge 
deſſen er nur den oberen Teil zurück 
zuwerfen brauchte, um kampfgerüſtet 
dazuſtehen. Unter dem in den Fal 
ten der Decke verſchwindenden Arm— 
trug er eine Büchſe von borzüglicer | ! 
Arbeit. Auch der Kolben des Revo! 
vers, der unterhalb der Decklappe des 
von dem Gurt niederhän genden Fut 
terals hervorlugte, zeigte einen weiß 
glänzenden ſa en Beſchlag. wie 
der Griff des breiten langen Meſſer 
velches, gemeinſchaftlich mit einem 
Hrieasbeil, auf der Iinfen Hüfte ae 
———— das Gegengew 
dem Revolver bildete. 
Nachdem der geheimnißvolle Frem 
de ſich von der Sicherheit der näch 
ſten Umgebung überzeugt hatte, glitt 
er auf ſeinen naſſen 
Schuhen mit einer 
Sicherheit in d 
beiden 


en 
Si 


ihrer 
Uber 


Gewandtheit und 

as Gemach hinein, daß 
in ihren Betrachtungen 
verſunkenen Geſtalten vor Ka 
min ſeine Annäherung ſe dann 
noch nicht merkten er ſchon auf 
Armeslänge hinter ihnen ſtand. 

„Colonel Melville,“ hob er 
vorfichtig aedämpfter Stimme 
fliegendem, wenn aud; eimas entitell 
tem Englifb an, „ich bin hier, um 
Ihnen einen auten Mat zır erteilen. 
Sie und die junge Lady da ſchweben 
in aroßer Gefahr, wenn ie nicht 
bernünfttaq zu Werke geben. Still,“ 
fügte er dringend hinzu und legte bie 
Hand flüchtig auf feine Lippen, als 
Meiville und feine Toch die beim 
erfien Ion feiner imme aufge 
iparen ich ihm zuge 
fehrt hatten, Miene machten, die 
Wahmannichaft herbeizurufen, „ill: 
die draußen braucdken meine Bot 
Ichaft nicht zu hören, oder Sie mögen 
ebenfo aut wieder Dahtnaeben, woher 
Sie aefommen find.“ 

Der Eolonel beruhiate fih, wo 
aegen feine Tochter den braunen 
Krieger fortgeſetzt mißtrauiſch, ſo— 
gar ängſtlich betracht ete. 

„Wer feid hr und mer fchidt 
Euch?" fragte Erjterer nach kurzem 
Sinnen, „ib vermute, Xhr gehört zu | 
einem der getreuen Stämme, die fidh 


&: 
DIE 

dem 
[pt 


A als 
mit 


in 


y17 


ter, 
Sti 
! 


und 


dem für ſeine und ihre Freiheit käm— 


pfenden Süden angeſchloſſen haben.“ 
„Wer ich bin, kümmert Niemand. 


Wigham hatte kaum die Hälfte des Jauch nicht, wer mich ſchickt und nnd 


|| „Ihr befennt alfo, 


u | Worten zu trauen. 
Mider E herofejen-Häuptling fich meh 


tere Iaaereifen weit von bier, 


J und den Hirſch i 


a erteilte, 


3 nad der Fähre zurücgelent, | 
‚als ein Schatten vor die offene Tür 


Südlichen. 
auf die 


Stumpfheit grenzende Ruhe. 


icht zu 


hirſchledernen 


Abendpoſt, 
ich diene,“ erwiderte der Indianer 
gleichmütig, „ich denke, Sie können 
zufrieden ſein, wenn ich Sie warne!“ 


| „Bor wem?“ fiel Melville Tebhaft ı 


jein, und er fanbte feiner Tochter | 
einen beforgten Blid zu. 

„Ich habe nicht viel Zeit,“ verſetzte 
ı Der Indianer ſpöttiſch, „ſo lange ge— 
ſfragt wird, kann ich nicht teben. 
‚Ohren und Mund arbeiten nicht gern | 
\zugleih. Wollen Sie mich hören, it | 
e3 gut; fonft fann ich gehen; mein 
Meg ift offen.“ 
| „Das Klingt vernünftig, yreund“, 
Ifprach der Golonei nunmehr zuber 
(fichtlich, und nicht ohne” 
| betrachtete er die Friegerifche Geitalt, 
| „offenbart daher, was Euch hierher 
führt.“ 
| „Warnen will ih Sie. Opoth-lei- 
ıhobo und feine Cherofefen weilen in 
* Nachbarſchaft. Sie ſind hier, um 
den Kapitän Stocton, den Mann der 
jungen Lady da, zu erwarten. Kapi— 
ſtän Stocton iſt ein Freund Opoth— 
lei⸗hohos. Opoth⸗lei⸗hoho duldet 
nicht, daß feine Freunde verraten 
Imerden. Colonel Melpille brachte 
|dier Soldaten hierher mit fich. Bier 
—E Soldaten warten unten bei 
Fähre. Viermal vier und mehr hal— 
ten ſich im Walde verborgen. Kapi—- 
tän Stocton kommt allein. Will man 
ihn verraten, verläßt fein Soldat | 
‚biefen Wald lebendig.“ 

Sobald der Indianer ſchwieg, glitt 
ein Lächeln der Ueberlegenheit über | 
| Melvilles mwettergebräunte Züge; | 
dann fprad) er in gehäffigem Tone: 
auf Seiten der 
 Untonijten zu jtehen? Gut; Niemand | 
kann es Euch wehren. Mich kann da 
gegen Niemand zwingen, Euren! 
Erſtens befindet 


und | 
‚ferner würde ich ihm nicht fürchten, 


B wä ire er mit ſeiner ganzen Bande zur 
J Hand.“ 

J Um den ſich zuſpitzenden Blick zu 
a nerheimlichen, 
| die Lider träge über feine Augen und 
A mit einem AUnfluge 
a wiberte er: 
J der Wind. 
Jer ihn fühlt. 


fenkte der Indianer 


Opoth⸗-lei-hoho iſt wie 
Niemand ſieht ihn, bevor 
Seine Männer tun, 


was er ihnen anbefiehlt. Sagt er, 


ji die Cherokeſen ſtehen zu den Nörd- Nahrungsmitteldiktator 
J lichen, ſo iſt es gut. 


Die Cherokeſen 
wollen in Frieden ihre de: beftellen | 
jagen. Die Südlichen 


um nichts den Sirieg begonnen.” 
an 
>18 


[Tan 


daraufhin meinen Leuten den Betehl 


zu 
fragte Melville geſpannt. 


| „Es würde mit dreißig Kugeln be 


} 


antwortet werden,“ erklärte der Jn- 
| Dianer ‚ruhig. 
„Wir find alfo umijtellt?" 
„Umftellt, Colonel Meiville. Sie 
trauen mir nicht, ih traue feinem 


ungeſtört von hier fort, 
| fein dat, daß inzmwifchen 
Büchſe eines Cheroteſen auf ihn ge— 
richtet geweſen. Sie mögen 
hingehen, woher ſie gekommen ſind.“ 

„Wer Fe daß man 
gegen Kapitän Stocton plant?” frag- 
te bie junge Frau, die jo lanae ae 
fpannt und mit wechlelnden Empfin- 
dunaen gelaufcht hatte, nunmehr ent 
ſchloſſen. 

„Niemand behauptet es, 
die ruhige Antwort, „aber unte 


Sold 


einen Verräter geben, der ihm hinter 
rücks eine Kugel zuſendet. Geſchieht 
das, ſo mögen die Pferde ohne ihre 
Reiter heimkehren; das —* des 
Kapitän Stocton dagegen ſoll 
Gaſtfreundſchaſt der Cherokeſen ken— 
nen lernen.“ 

Das Antlitz der jungen Frau er 
hielt eine noch bleichere Farbe, ohne 
indeſſen den eigentümlichen Ausdruck 
fanatiſcher Entſchloſſenheit zu ver— 
lieren. 

„Ich bürge für ſeine Stcherheit,“ 
ag fie, und gewaltfam unterdrüdte 
Beben ihrer Stimme, „td 
bei würde thn mit meinem Leben 
verteidigen. Eure Vorſicht iſt daher 
überflüſſig. Das hätte 
Stocton ſelber wiſſen müſſen.“ 

Der Cherokeſe lächelte gering— 
ſchätzig. 

„Kann die junge Lady eine Kugel 
zurückrufen, nachdem ſie den Piſtolen 
lauf verließ?“ 
Stahl in berivandeln, 
ſeine Meſſerſpitze ſich auf 
Menſchenfleiſch umlegt? Nein! 


das 


ſie Blei 


daß 


Ihre 


Bürgſchafſt iſt nicht wert ein w — 
Geladene Büchſen ſind eine 


Blatt. 

beſſere Bürgſchaft. Aber auch ich 

ruſe keine abgeſchoſſene Kugel zu 

rück; jebe muß an ihr Ziel gehen.“ 
Ratlos Jah die junae Frau auf 

ihren Diefer fiarrte einige 

Sefunden finfier vor fich nieder und 


\ 
Ya ter . 


tehrte fi dem Indianer iwieder zu. | 


„Silt die Bürafchatt meiner Toch 
ter nicht, Fo it die meinige 
mehr wert. ch will indeflen noch 
einmal den Befehl an meine Leute 
dad Derjenige, der Verrat 
Kapitän Stocton begeht 
und das fünnte nur hinter meinem 
Nüden geſchehen fein Tun mit 
tem Leben büßt. ch hoffe, di 
ſprechen genügt Euch.“ 

„Es genügt, wenn Kapitän Stoc— 
ton wohlbehalten von hier fortgeht,“ 
antwortete der Indianer gelaſſen. 

(Fortſehung folgt.) 


u 


erteilen, 
am dem 


Iramp: Haben Sie vielleicht ein 
Mittagsbrot für mich, Madame? 
Frau des Hauſes: Sie können etwas 


zu eſſen bekommen, aber Sie müſſen 


dafür arbeiten. — Tramp: Wie wärs 
denn mit einem Bischen Klavier-Un 
terricht? 


MOTHER’S FRIEND 


FOR 


Expectant Mothers 


ABSOLUTELY SAFE 


Teilnahme | 


der 


von Spott er: 


Euch al3 Feind zu bedan: | 


4 dein und unfchädfich machen ?“ | 


Geht Kapitän Stocton | 
fo erfährt | 
die | 


ungefiört 


Verrat | 


lautete ! 
tr den! 
Leuten des Colonel Melville maa es | 


die 7 


Kapitän ı 


fragte er rubig; „kann! 


Iparınem | 


„iamten batien geitern etme 


faum ! 


ies Ver⸗ 


Chiengo, Samstag, den 8.: September 1917. 


Fünf weitere Klagen 


‚Mayor jtrengt fie gegen Zeitungen | 


in. Beamte der Sernrity Leagne an. — — — — 


Mode-Nenheiten. 


Wegen Beleidigung. 


| Großſchlächter einigen ſich auf Abkom 
men mit Nahrungsmitteldiktator. 
| Wbiskeybrennereien ſtellen 


Mayor Thompſon ſetzte geſtern 
ſeine Gegenoffenſive gegen ſeine An— 
greifer fort und ſtrengte fünf Belei— 
digunastlagen gegen hieſige Tages 
zeitungen und Mitglieder 
tional Security League an. Er klagt 
insgeſammt auf $1,350,000 Scha- 
denerſah. Die Klagen wurden von 
Anwalt D. H. Jackſon eingereicht, 
der den Mayor 
gungstklage gegen die Zeitung „Her 
ald“ und ihren Herausgeber James 
Keeley vertritt. 

Die beiden Zeitungen, 
ser un in feiner geitrigen 

Dffenfive aufs Korn nimmt, Sind 
|die „Ehicago Tribune” und die „Ebi- 
‚cago Daily News”, deren Herausges 
ber Victor H. Lamwfon er ebenfalls 
Iverflagt Hat. Die „Zribune“ ver: 
klagt der 
Ir ‚Nems“ 


Tat. 


Die Das 


auf $250,000 Schabdener- 
Außerdem hat der Maner noch 
‚den früberen 
IM. Didinfon, 9. H. Merrid und 
Arnold Joern, drei Mitglieder ber 
‚National Security League, regen 
Beleidigung auf je $200,000 Sc: 


denerſatz verklagt. 


Großſchlächter planen Abkommen. 

Eine zweitägige Koönferenz, in 
der alle Großſchlächter des Landes 
vertreten waren und Pläne für ein 
gemeinſames Vorgehen der Groß 
ſchlächter mit dem Nahrungsmittel 
diktator Herbert C. Hoover beſpro— 
ſchen wurden, ging geſtern Abend 
zu Ende. Man einigte ſich auf ein 
ähnliches Abkommen, wie es zwi 
ſchen den Mühlenbeſitzern und dem 
abgeſchloſ— 
ſen worden iſt. B. Eckhart un— 
terbreitete der Konferenz eine Ab— 


A. 


ſchrift des Abkommens zwiſchen der 
J ſind Feinde der Cherokeſen: ſie haben Nahrungsmittelkontrolle 
Mühlen. 
würdet Ihr ſagen, wenn ich 


und den 
Es wurde beſchloſſen, 
eine Konferenz mit Hoover, die am 
12. September in Walhinaton jtatt- | 
finden Toll, abzuhalten. 


folgenden Ausschuß vertreten jein: 
Thomas E. Wilſon, Vorſitzer: Ar⸗ 
thur Meeker, L. 4 wift, Edward 
Morris, Edward A. Cudahy, John 
Agar, Charles J. und Ber 
nard G. Brennan. 

Die Konferenz war auf Veran— 
laſſung des Illinoiſer Vertreters des 
Nahrungsmitteldiktators Harry A. 
Wheeler einberufen worden. 

Schnapsbrennerei wird eingeſtellt. 

Die Beſtimmung des Nahrungs— 
mittelfontrollgefeges, welde die! 
Seritellung von Whisfey in 
Nereinigten 
bente Abend um elf in traft. 
dieſem Mugenblid an wird, 
Dauer des Kriegs wenigſtens, 
Tropfen Schnaps mehr im Land ge— 
brannt werden. Nachrichten 
Waſhington zufolge werden 
das Einſtellen des Schnapsbrennens 
ungefähr 100,000,000 Buſhels Ge— 
treide für Nahrungszwecke verfüg 
‚bar. Es 


Von 


700 Echnansbrennereien, von denen 
'ein großer Teil Alkohol fiir indu:- 
'ftrielle Yiwerfe beritellen wird. 
Iwerden auch einige der größten 
:Brennereien, iwie die von Clarfe & 
|&o. in Beoria, ihre Türen überhaupt 
** In Bundeslagerhäuſern 
und in Lagernhäuſern von Händlern 
"lagern ımaefäbr 230,000,000 ®al- 
Ionen Whisfen, die verfauft werden 
können. Einige Beamte der Bun- 
desregterung recdinen darauf, dab 
‚innerbalb eines Jahres der Preis 
einer Sallone Wbisfen auf $15 ge 
ſtiegen ſein wird. 
Regierung ficht 


Zahlreiche Berufungen 
Entſcheidungen örtlicher Aushe 
bungsbehörden in Fällen, in denen 
Dienſtbefreiung wegen Mittelloſig 
keit von Angehörigen gewährt wur 
de, plant die Vırndesregierung, 
in den Verfahren durch Senceralad: 
jutant F. Dickſon und Hilfskor 
porationsanwalt Morton Creſſy 
vertreten fein wird. Die beiden Be 
Beipre 
Ihuna, der die Pläne erörtert 
wurden. Gs verlautet, dal die) 
Zahl der VBerufungspertobren, die 
Kriegsminiſterium einleiten 


Entſcheidnngen an. 


gegen die 


— 
— 
—* 


in 


das 
wird, 


wird. Zuerjſt werden die Fälle ein 


gehend unterſucht werden, in denen 
Vertretern der Regierung etwas 


den 
verdächtig erſcheint. 

Die drei Berufungsbehörden für 
den nördlichen Teil des Staates 
haben ungefähr die' Hälfte der 
Dienſtbefreiungsgeſuche erledigt. 
Sie hoffen, ihre Arbeiten bis zum 
21. September beenden zu können. 

Root wird hier ſprechen. 

Eine patriotiſche Maſſenverſamm 
/ung mit Elihu Root und Samuel— 
Gomvers als Hauptrednern blant | 
die National Security Leoague für 
nächſten Freitag als Gegenſtück zu 
der Verſammlung der 
freunde am letzten Samſtag. 
verneur Lowden wird den 
führen. Offiziere vom Uebungsla— 
ger in Fort Sheridan und der Flot— 
tenſchule in Lake Bluff und Abtei 
lungen der Truppenteile in und um 
Chicago werden eingeladen werden. 
Die Veranſtalter der Feier rechnen 
auch auf die Teilnahme einer An- 
zahl Rekruten aus dem Uebungsla— 
ger in Rockford. Obwohl Samuel 
Gompers vom Gewerkſchaftsrat 


— 


Gou—⸗ 


Die Shi-! 


ven | 
Staaten verbietet, tritt 


fiir die | 
fer! 


aus! 
durch | 


gibt im Lande ungeräht | 


Doch, 


die | 


itch auf viele taufende Itellen | 


Friedens⸗ 


”. ! 
Vorſitz 


ſeine Teilnahme noch nicht sugefägt 
bat, rechnen die VBeranitalter doc) 
ıbeitimmt darauf, daß er nicht ab- 


lehnen wird. 
— — — — 


| 


Eigenvienit der „Abendhoir”. 


Damentteid. 


heute | 
Hdend um 11 Uhr ihren Betrieb ein. | 


Die Blufe bei biefem Kleid zeichnet | 
‚Tich Durch vornehme Einfachheit au. 

Die Aermel liegen eng an und find | 
mit Manfchetten abgefertigt, die bein | 


der Wa=! 


auch in der Beleidi= 


Mapor auf $500,000, die 


Kriegsminiſter Jacob 


Kragen entſprechen. Der Rockanſatz 
wird von einem Gürtel verdeckt. Es 


MW 
| 


— * 
UM, En. 


« 


| Ve 
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„und nur 53.00 Anzah—⸗ 
lung; jodannı $1.00 den Mo- 
nat, bis es S20,00 find,“ 


&5 ift der Lion Nr. 1 — ein Standard Gas-Wailer 
Heizer — ſchnell, leiſtungsfähig, ökonomiſch. Macht 
das Waſſer heiß, während es durch eine doppelte 
Kupfer Röhre läuft. Macht einen vollen Keſſel heiß 
oder auch nur wenig auf ein Mal, wie Ihr es 
wünſcht. Gerade das Paſſende für die Familie don 
dreien oder vieren. 


— Ihr ſpart 87, weun Ihr dieſen Gas— 
Waſſer-Heizer jetzt beſtellt. 


Preis für dieſen Heizer iſt 35 Prozent 
Ladenpreis muß daher auch erhöht wer— 
den. So lange unſer Vorrat reicht nicht länger — 
verkaufen wir fte für mır 520.00 53.00 Anzablung 
und der Neit in Raten zu $1.00 monatlid,. Macht Eure 
Beſtellung heute. 


The Peoples Gas light & Coke Company 


Peoples Gas Building Telephone Wabash 6000 


Der — 
geſtiegen. Der 


F auf die Abfertigung der Zaſchen 


hingewieſen, ebenſo wie auf den rei— 
chen Knopfbeſatz. 
Größe 36 erforbert 514, Yarb& 36 | 
—1* breites und 34 Yard fontras | 
ſtirendes Material. 
Schnittmuſter Nr. 7995. 
136 bi3 44 Boll Bruftweite. 


Nummer gegen Gimendung von 10 
"Cents zu bezichen durch Lie „Mopdenbtei: 
"fung ber Abendpoſt“, 29% ar 
Wahington Str., Chicago, Ili. 
und Moneyorders ſollten auf 


AUbendpoft Fo.“ as“saeſtellt werden. 
| — 


| Liebesjklaverei. 


| Humoreste don Inge Trolf. 
| Eigentlich hatte er nie ans Heiraten 
gedacht. ber dann war er auf einmal! 
| de rlobt und wußte nicht wiel Sie war 
eigentlich Durchſchnitt: nicht beſonders 
důbich nicht beſonders 
kleines Mädchen mit einent niedli chen 
ı Seficht ı u m ein bihschen jentimental ver- 
anlagt. Ob's das war, was ihn feſſelte? 
Er batte | im Haufe ihrer Eltern verfehrt, 
lie auf f Bällen, bei Jours getroffen, war | 
mit ihr 
mit ihr Tennis geſpielt wie mit ſo und 
ſo vielen anderen, 
res dabei zu empfinden oder 
Lucie war aber weniger harmlos! 
wollte heiraten 
gefiel ihr, gefiel ihr ſo ſehr, daß ſie ſich 
mit der Zeit einredete, ſterblich in ih 
verliebt zu ſein, ohne ihn nicht Eee zu 
fünnen. VIber er var 
!das wuhte fie. Dun hatte er 
letzten Ball der \ 
genbdliEf erklärt, als te das Gefühl hatte, 
daß der Funte bei ihm gezündet 
müſſe, denn 
auf den Nacken 
nahel Er 
Augenblick, 
eine Abhandlung 
der Ehe für 
Als ob Lucie 
hätte! Da 


Sie 


ber 
ich noch 
nicht, ſondern hielt ihr 
über die Unvernunft 
gutſituirte 
die Taltik nicht labirt 
Da hieß es Breſche ſchießen! 
Lucie fing an, indem ſie ſich mit de 
Reize ſchwermütiger Reſignation um 
gürtete. Sie aß mit bewunderungswiir 
diger Enthaltſamleit drei Wochen lang 
weder Mehlſpeiſen noch Kartoffeln, re 
duzirte den Genuß von Flüſſigkeiten auf 


geküßt. 
erwiſchte 
tüßte 


ein Minimum, rannte den ganzen Tag | f 


Ipaziren und verlor von ibrer vı indlichen 
Fülle er ‚viel, da c5 allgemein auffiel. 
Mudi, ehrlich bejvorgt, inter peilivie Lu 

cies beite Freundin nd erfuhr, Daß er 
Die lirfache ſei. Lucie liebe ihn Lucie 
könne ohne ihn nicht leben, und da bei 
ſeinen Anſichten dieſes Gefühl ganz aus-— 
ſichtslos wäre würde die arme Lucie wohl 
an dieſer unſeligen Liebe zugrundegehen. 
Tas traf. Rudi, foniteruitt, überraſcht. IR 
geſchu neichelt, ließ ſ 9 dreier Dre! 
traurigen Augen des Mädcens ſtörten 
| ihn, er mohte tını, was er wollte, 
| te vor fich. Er ging ernitlich mit fich zu | 
Hate, bejab fish feine Ehefrau von allen ! 
Seiten, fand, dat fie eigentlich gar nicht | 
ſo arg ſei, d daß es ganz hübſch ſein müßte, 
9 bon }o 'nem netten fleinen Ding lie- 
| ben und vermos men zu (alien, ja mehr 
nod, er fand, dat e3 in dem Falle Men 
ſchenpflicht ſei, das junge Geſchöpf nicht 
Prinzipien zum Opfer zu bringen. Wenn 
(fie dach einmal ohne ihn 
fonnie? 

Murz ımd que - 

!Rudi verlobt 
nicht einmal unangenehm. Gines 
ihm allerdings ein bisschen unbeauem-- 
er hatte jo gar Feine Zeit für fi. War 
er nicht im Büro, 
Lucie ihn völlig mit Beſchlag. 
ſo lieb ſchmollen, wenn er 


nach acht Tagen war 


einmal den 


Größen: 


„ie | 


flug, ein nettes, | 


| 


Schlittteguh gelaufen ımd hatte | 


ohne ettvas Belonde: | fi 
zu Ddenfen. | 


und der blonde Rırdi | 
rn; 


ein Ebefeind, !R 
ihr beim J 
Saiſon juſt in dem Au— 


haben 

er hätte ſie um ein Haar F 
nur bei⸗ F 
tm letzten J 


n, + .f 4 x 
sunggetellen. | 8 


nt 


er ſah 


| viel 
| würde, 


nicht Teben | 


und fand den Yultand | 
var | 
| jein! 
‚an 
jo belegte die Heine , 
Zie fonnte | 


Verjuch maben wollte, einen Abend für 


lo. 
ſeine alten Freunde retlamiren! 


zu 


halten! 


Das iſt während der Verlobungszeit, 


tröſtete ſich Rudi; war er nur * ver 
heiratet, dann wollte er ſich d 
einrichten! Er batte Yucie ja jehr gerne, 
fand diefe Liebe wunde richön aber im= 
mer und immer nur mit Xucte beifam- 
men! Sie wollte ign ganz fir fich ba- 
ı ben, 
anderen Menſchen! Na ja, das gute 
Ding! Sie liebte ihn ja auch ſo jebr] ; | 
Menn tie erit Seine frau Jem, ich in ſei— 
nem Befiß ficher fühlte, dann würde fich 
‚das Ichon legen! 

ı Es legte fich nicht! Der arme Rudi! C ft 
| ertappte er fih auf dem Gedanken, daß 
| allzubiel Xiebe doch auch nicht das Richz | 
| tige jet, Sa, lie war aufmerkant, feine 
| fleine rau, fie veriwöhnte ihn, fie hatte 
feinen anderen Gedanken al3 fein Wohl, 
ſie dachte nichts, was nicht mit ihm zu⸗ 
Jammenbing, aber — fie fand e3 gang 
jelbftverftändlich, da er dieje Hingabe 
mit Gleichem bergali. Auch für ihn 


ſollte es nichts geben, als ſein Heim und Wahrheit ſei die 


daß 
as fchon | 
h faſſungslos, 8 


bleiben 
nehmen! 
ſie hatte nie das Verlangen nach D 


dabei, er fuhr alle tn 


' Tränenfluten 


TASTE ZTETTE TR 


Sdrnittriufter fin® unter Auncbe der | 
cagoer Großſchlächter werden durch gewünſchten Größe und „er betreffenden | M 


| Bargains für "Montag, 


den 10, 


Zweiter loor Spezialitäten 
‚98€ 
WAT, Shivarze 


in- Kar r, Stinder, 
2 Biüchte 18Se 


120 


September 1917 
36381. —* 133€ 


Erira ſchweres Outin — 
Muſter in Hell u. 


17e Werie; die 


Ic 


Percale, 
Mujtern, 1Sc Wt.; 


nur 
sil 


netie 


„Ile 
25C 

50€ 
—— 


Merte für ıı 


27x54 Rag Rugs, mit fen 
Kranfenfante; $1.19 
Monarch Birnen in Syrup; 
Büchſe für nur. .. 
Jelly, 5 Pfd. in 
Feine füße Stirfchen: 


Wt.. D unke 


Mar -D 
Zateen Bloomers 
Sten Gr. 6-14; für 
Nr. 

Sardinen in rei 
Büchſe ... 


Fey. Voile ı. 
Bluſen f. 


Lawn Hemden— 


AN 
zamen, 51 Kital. 


Nnportirte 
nen Oliven-Oel; * 
Flannellette 
Babys; 50 


Neue 
Brand; 


Lobſter, Monarch 


Lig Ne 
Büchſe 


or x ET — 


aus-Slippers f. 


Dongola He 
13e mit 1u. 2 

$1.50 Werte 

Paar für 


rauen, 


Fron t Gore 


8SFI.I0 


J 237 7 
Schulanzüge in 


American Brand Baked 


Beans; große Büchſe für.. . . 
Mebbs Deliatöter Ste 
1-Pfd. Büchſe für 
Oliven; große Jar 
Creameites, großes Paket für 

Armours Waſchpulver: 3 Palete 1ör 


Armours Light Houſe Seife 230 
Mi 
‚siner 140 


Stück fi 
an jeden Kunden) 


*2r0 
210 


rab3 umd 


v3 


affee; 


blauer 
Worſteds, 


und 16 zu 
— 


Kacıica, 82.95: Yarıica DOIO 


eilt en in Fleiſſh 
Hausausſtattungs- Geal 
Spezialitäten 
‚se 


Beſte 4 zöll. 
10e 


Knaben 
Serge u 


nur Mm 


twollenen 
13, 15 

$1.05: 

: Bartie 


ganz 
Großen 
haben. 
Armours White 
Laundry —* 

nur 4 Stück 


4 


© 


California 
i m 
Beſtes 
9 


Seraucderte Butts; 


Wäſchellammern; Fett; 
Stück für nur.. 
5 große Palete 
Salzbüchien, 

für 
Quart aran 
Geſchirrpfannen; 
Große emaillirte 
aus einem Stück; 


ſpeziell 50 
Zahnſtocher, 
Hölzerne 


KR, 
Wert 


den a es 
für Harte Sommerivurit; 
Irrırz Sirl— vin 
— —— 


5 


oder friſch 


ene Pork Chops; Pfd. 


ge TKkalılllicı 
18e ; ) geichnittenes3 Real 


. VPid. fir 


IN 
8 


emaillirte 
25 Wert 


Eimer 
— — 


5% 
TEN ER ET 


Steat; 


ı be 


Nächte jehr fröhlich war, und dann, am 
dritten Tage, fuhr er nad Hamburg, für 
das er noch aus feiner Kun ggeſellengzeit 
ber eine große Porlicbe bejai. _ Es 
drang ie ihn auch, zu hören, iwie feine 
"eine Frau Fich in das Iinvermeidliche 
aetunden hatte, denn nach Berlin durfte 
tie ibm nicht ichreiben, nur die Dambur 
ger Mdretle hatte er ibr binterlaifen. 
Er fan Abends ın Hamburg an und 
ı lein Hotel, um nad) Brie 


ine Meine rau, fie war eiferfiichtig auf 
die Büroftunden, die er ferne pom ihr 
verbringen muBite, den Gedanten au 
ſie verdrängten. entzog ſich allem 
zerkehr. nur ſienn er, das wäre am 
allerſchönſten. 

So waren ſechs 
Rudi ſeufzte, ſeufzte immer öfter! 
ein klein wenig Freiheit! Aber wenn er 
einmal verſuchte, der kleinen Frau aus 
einanderzuſetzen, daß ein Mann durch ſo fuhr ſogleich in 
eigenſüchtige Liebe entmündigt ren 3 u fragen. Nein, e8 fei nichts für ihn 
dann gab ces verziweifelte aefommen. Das machte ihn ſtutzig 

Er ſehne fich fort von Sollte Lucie ernſtlich böſe ſein? Das 
iht, er liebe ſie nicht mehr, wäre doch zu un vernünft ig geweſen! 
ſei ihrer ſchon überdrüſſig! Es gab Ganz in ſeinen Gedanken verloren, be 
eine leidenſchaftliche Verſ ſöhnung ind merkte er das ſonderbare Geſicht gar 
alles blieb, wie es geweſen! nicht, mit dem der Portier ihm die Num 

mer ſeines Zimmers, das er ſich telegra 


Rudi hielt's nicht mehr ausl Er mußte 
raus! Er verlor ſich ſelbſt, verweichlichte phiſch reſerviren ließ, nannte. Eilig lief 
-er er er fonnte nichtmehr! We | Rudi die Treppen Dinauf. Er mollie 
nigitens ein paar Tage wollte er allein | Xncıe ichreiben, fofort—ibr alles jagen, 
Er batte jeine Yurcie ja lieb, war’ ja das wollte er! Diefe Torannei der 
fie gewöhnt. Aber fie würde ihm, Yiebe — aufboren, das ging nicht To 
dann feblen, er ſich nach ihr ſehnen und wei ter. Haltig öffnete er die Zimmertür 
voll Seligfeit zu ihr —J ehren. Ja, ja, und blieb wie erſtarrt ſtehen! Da ſaß in 
ein bißchen auffriſchen! De not⸗ ſeinem Zimmer, ſehr ruhig und häuslich 
eingerichtet, in einem neuen reizenden 


Das war 

wendig, darauf ſollte man * jeder Ehe n 
Negligee ſeine Frau und lachte ihn 
halb ängſtl lich, halb triumphirend an. 


So ſchützte er eine dringende 
Geſchäftsreiſe vor und teilte Lucie wit, 

er auf acht Tage verreiſen müſſe, „Sei nicht böſ', Rudi, ich hielt's nicht 

nach Berlin und Hamburg. Lucie war aus zu Hauſel Siehit dur, fo Tieb hab’ 

er wollte fort -- ‚ohne fiel! ich Dich, dab ich die weite Reife allein 

Zuveden half ee „Allein | gemacıt bab’, mur um wieder mit dir 
niemals!” Gr —2 fie mit= | beifammen zu fein!“ 

Mas follte der arme Rudi f 


Rudi war — verzweifelt. 
as fehlte ihm gerade nob! Dann aber war fo bübjch ımd eigentlich war's rüb 
rend, day Tie ibn jo liebte! Refignirt gab 


fand er zum eritenmal feir teiner Verlo 
bung ſeine alte Energie wiede Rudi fortab weitere Yen erungspe rſuche 
auf. Aber er hofft n Vefreier tif 


r. Er blieb 
zei R 
unrerivegs! Allem nach wird 


Er fam ich zwar 

felbit em weniq bart vor, als ibn die Anſchein 
Frau Lucie eine ebenſo — — 
Mutter werden, als ſie bis jetzt eine lei 


der verzweifelten Frau 
auch nicht anderen Sinnes machten, aber bi 
ı Dentchaftluhe Gattin war; dann tritt ec 
an die weite Stelle. Darauf hofft er. 


er hatte ſich auf Die paar Tage jo ge 
Dann dann gebt er ivieder einmal tu 


freut, er lechzte nach Fre iheit! 
Die Selbſworwurfe ſchwanden, 
der Zug die Bahnhofshalle verlieh. der Woche in den Schahflub umd zwei 
wurde freugfidel, der quie Rudi; mal ing Theater. Lucie fann doc das 
ein Junge, der die Schule fchrwängt, Kind nicht allein lajien! Na ja. Dafür 
bleibt er dann einen oder zwei Abende zu 
Haufe. Er verrät dieje fühnen Zufunfts- 


die 
2ie 
nd 


Monate veraangen. 
! Nur 


Szenen: 


All ſein 


x 


rt 
ih“ 


di 


als 
Er 
wie 
a kam 
er In perli t ’ * 
n Berlin ſuchte er einen alten Freun 
auf, mit dem er i Tage und * der plane vorſichtigerweiſe nicht, aber er iſt 
gegeben — zwei voll guter Hoffnung. 





— — — — 


Mit Koupon für Montag 
Echtſchwarze baumwollene Strümpfe für 
Damen — Eo zäh wie  Wbit-Leatber- 
Marie, baben doppelte Ferien und 
Beben, Größen 8%, 9 und 9%, ein 


guter 19c Wert, mit diefem Kou— Te 
pon, öl..... nenne & 


2 vaar an jeden Kunden 


Mit Koupon für Montag 
Ehtfwarze feid Bootitrümpfe für Da- 
men, mit boben fpliced Ferien ır. Doppel: 
ten Soblen, gef. Sarter Tops, die Depen: 
don Marie, garant. crite Corte, Tein feb- 
lerbafter Etrumpf in der Bartie,&r. 81% 
9,0% u. 10, 50c wert, extra fve- $ 2 
ätell mit dieſem Koupon, Paar 190 
Vaar an ieden Hunden, 


Spezielle Konpon-Bar- 
Hans für Montag, 
., Ronpon. 
Richelien Gatiup, ar. 


Flaſche, nut 

mit KHouton.. 18c 

5 Pd, Bader, 33e 
Beſtes ausgei 

m oder Spaghetti,— 
Feine 

25, 3 


Nur für Montag 
5500 Pd2E. von den echten Toil:deNord Kleider Ginghams,— 
jede Yard narantirt echtiarbig zu fein, Ihr habt die Aus— 
wabl don der pradtvolliten Rartie, die je gezeigt wurde, 
die neuelten geftreiften, Tarrirten und fchlichten Mufter — 
Die meiiten Käden verlaufen fie für 25c, GErira 123 
fpeziell, nur für Montdg, die Yard für........- 20 


(15 Yards an jeden Kunden 


Koupon. 
Argo Glanzitärte — 
mit SKcuvon, 
Koupon, 
Schmalz, id, 25C 
Neue gebr. Macaro 
tegul, 15c, ver 
DIERD. ....... 120 
—* alte Ernte 
SantosKaffee, ausgez. 
Irant, Pfd. 
Pid.... 70e 


Fauch große Bohne 


Peaberrh Kaffee 300 


35c Wert, Pfd. 
Dieſe großen Montag-Bargains ſind in der ganzen Stadt nicht zu übertref⸗ 
fen. Beachtet dieſe wundervollen Werte. 


Spezielle Notiz — Ett Be) Pa (4 3 
Baranins ‚m unferem (ankam ee | Doppelte Star Staups jeden 
„ 2. Nloor, Beadht feze ibezielle | : 5 

VONBEm | Tag bis Mittag 


Bargains für die Haushaltung 

Regal Gedar Li Mop — Zeige Failon — , Hod)ieine Sorte von FuRboden- oder inne 
init langem Stiel und großer Flafche | rer ‚sirni vom abrifanten tie auch 
bon Gedar Dill, alles für.......... 29e :;; u jelhft garantirt, fpezieller Preis 
Kiblers Möbelpolitur, auch fir viele an- | fiir erfauf, die Ballon 1 75 
dere „ziwede derivendbar, überall r —— $ . od 
sit 25c derfauft, unfer PRreis 

Red Star St, Kouis White — 
md 100 Pd. Fäffern, fpez 
für D 


DB nr * 
190 RNr. 8 Rocheſter Waſchteſſel, von ſchwerem 
in 121,, 25 Charcoal Tin gemacht, mit extta ſchwerem 


Preis 71 | Nupferb v. feiten SHolzarif 52 59 
3C | ich, xea. $ . 


[27% 
tiefen Berlamf, Pfund nur...... Wert. zu nuͤr.. 
Mit Kounpo n—T2xstzöll. ertra große 
tolle gefliente Bett-Blankets, ſchöne 


blaue Plaid-Mu 


Mit Koupo 
Bolts von ne 
tür Comfſorte 


a cite citdlolc ? 


n — Ereben erhalten, 50 

en geblitimten Gretonnes 
r:lleverzüge u. Draperien 

bi ım bellen und dumt 

‚30 3oll brei 

ertra five 

—* Vd. 


Rouvon, die 
an Teden Kunden) 


arme, Tola i lohfarb 


it 
u 


15c 


Bargains in Kurzwaaren 


air 
ei 


Tc 
40 


uneres Rock-GEinfaß— 


Stopfgarn, 14 
vule für.... 5C 


per 


tm te Onal. weiße 
25 und 4 10c 
Schwarzes und weißes 
bad, 11% Zoll breit, i 
Nard für... en 
bvtichwarzes achtſaches 


Sorte, ſpeziell 


u 
9 ein 


Dugend 


Die wohlbefannte Warte Brownie Hanshalt ; Nähmaihinennadct, für alle Yabrifate, 
Laundry Wachs r Bügeln oder Nähen, für ie 10€ Sort Tube zu 
allgem. Get ft Handel: z > ißblä 

gem. indel; Schweißblätter, Gr. 
reg. 56c Artilkel, extra ſpez ztüd für c if - e 
Schwarze und weise Aleider Feiteners, m 
alle Srößen, 12c Sorte, per ; IC 
ichwarz, weiß, rofa ıı. beil Taar 210 
Etwa 3000 Dun. echtfarb.Beiakfnöpie, 13 E 
alie Farben, ver Durkend zu L2C oi 


uch, beifte: 
Mert, 
Lad Strumpibänder für Damen, in 


him 


1.»C IDCTI 


Verlor das Gedächtniß. 


Kriegers Ende. — 
Pſychopathiſchen Hoſpital gebracht. 
Victor Metzick hätte hente nach dem 
Thomas J. Weldon, dem wenige Ta— 
ge nach ſeiner Rückkehr von der Hoch— 
zeitsreiſe vermißten Arzt der Inter— 
borough Tranſit Company, Brook— 
lyn, gelieferte Beſchreibung paßt, be 
‚trat geſtern Abend die Hauptwache, 
fragte, ob er ſich in Kanſas City 
oder Chicago befinde, erklärte, daß 
ſer ſein Gedächtniß vollſtändig einge 
büßt habe und bat, ihm doch behilf 
lich zu ſein, ſeine Gattin zu ermit 
teln. Bald darauf wurde er tobſüch— 
tig. Es erforderte die Kräfte von 
vier handfeſten Schergen, ihn zu 
überwältigen. Er mußte nach dem 
Pſychopathiſchen Hoſpital befördert 
werden, wo er, nachdem er ſich etwas 
beruhigt hatte, an 
wiſſe, und wer er ſei. 


Ausbildungslager abgehen ſollen. 


Auto ſauſte in den Fluß. 


Mit Mesid fand aucd feine Braut den 
Tod, Wer trua die Schuld? - 
Kraftwagen von Zug erfaht und In 
ſaſſin getötet. Fenerwerf verpufft. 


Sturz nah Mitternadt fanden 
Victor Mebid, ein Sclofjer, ver 
um Militärdienit ausgehoben war 
und heute in das Ausbildungslager 
nah Rodford abaeben follte, ſowie 
jeine Braut Violet Dirkts, 1902 N. 
Halfted Str., durch einen Unglüde: 
tall einen jähen Tod. Das Baar! 
batte auf der Nordfeite an einer Elei- 
nen Abichtedsfeier für Mebid im 


dr 
Bi 


at 


Br, 


vo 
VL 


fein Vater ein Gifenbahnbeamter ei. 


— .. * | Zorn 2 * J S “u 4 
Freundeskreiſe teilgenommen und be- Sein Rock iſt „T. F. Weldon“ ge 
Die ſofort benachrichtigten 


fand ſich in einem Kraftwagen auf zeichnet. Die * J— 
der Fahrt nach dem Saratoga Hotel, Vehörden in New York und Broo 


um dorthin George Mafon, einen lyn haben bieher nichts von jich Dö-, 


Freund Mebids, zu begleiten. Mepid | Ten laſſen. 
lenkte den Kraftwagen, und ſeine — = 
Verlobte ſaß neben ihm. Als ſie ſich 
der Wells Str.Brücke näherten, be— 
merkte Metzick nicht, daß dieſe offen „National League —Chicago 
ſtand, ſondern ſuhr ruhig weiter Im 2, Pittsburg 1; New Mort 1, Bhila 
nächſten Augenblick ſauſte das Auto delphia 4; New Yort 2, Philadelphio 
mit ihm und dem Mädchen in den 1 (2. Spiel); Boͤſſton 5, Brooklyn 0; 
Fluß. Maſon war es noch glücklich Boſton 8, Brooklyn 2 Spiel). 
gelungen, im letzten Augenblick abzu- Kein anderes Spiel verzeichnet. 
ſpringen. „Umerican League“ Boſton 5, 
Er und mehrere Augenzeugen des Philadelphia 0; New Yort 1, Waſh 
Unfalls behaupten, daß der Brücken- ington 6;3 New York 4, Waſhington 
wärter nicht auf ſeinem Poſten und 1 (2. Spiel.) Keine anderen Spiele 
daß die Sperrkette nicht vorſchrifts- verzeichnet. 
mäßig über die Straße gezogen IDat. | Bisheriger Stand viefer 
Hingegen peritchert der am nördlichen ! National League, 
Zugang zu der Brücde Dienſt tuende Gew 
Poliziſt Coughlin, daß der Kraft | Ban BET 
wagen mit hoher Gefchwindigfeit an- | Sı. Yonis. 
aefahren tam umd über die Kette | anime 
hinweg in den lu jehte. Die Poz | Yrootiun 
lizet bat eine eingehende linterfu: | itteb 
hung eingeleitet. Das Auto wurde | 
heute Vormittaa aus dem Fluffe ae: 
filht, Die Leichen der Grtrunfenen | 
waren bis heute Nachmittea nod |“ 
nicht geborgen, jedenfalls hat die) 
Strömima fie flußabmärts geführt. | 2° 


Vom Baſevallfelde. 
Gefirige Spiele. 


(2. 


\> 
(? 
x 


Ligen. 
al 
a 


J 


> 


U sironnnere. 


League. 
Som 


su 


Som Seace erfait. 

Auf der Kreuzung an der 102. 
Straße ı Ave. ſtieß 
geſtern Abend ein Zug der Rock Je 


TOR 38 

bit ıt ner Kraftwagen — 

landbahn mit einem Kraftwe gen Zhiladelphia i 
zuſammen 1 — 


zertrummerte ihn. * 

Bei dieſer Geleg mbeit — * PR 

Due — IChicago; New York in Wafh 
Youts; 


Injaffin des Magens, die 22 Jah elinaton (2): Detroit in Si 
alte und 10,144 Elizabeth Str. |gsäton in Rhiladelphia en 
wohnhofte Frau rothn Schroeder,“ ine 2000 

4 Y — — — 
etötet. Ihr Fahrt — nn 
aride *Nach einem Streite mit dem Gat 


auf der Gielle a | 

aenofje Lohn Haridaez, Nr. 5103| i 

Wentworth Avenue, und der Wagen ten verſuchte die 19jäbriae Frau Be 
führer George Tetenauntis, Nr. 5012 renice Klott, Nr. 3833 Honore 
Wentworth Abenue, erlititen lebens Straße, mittels Lyſols ihrem Daſein 
gefährliche Verletzungen. Sie waren ein Ende zu machen. Sie wurde 
noch nicht vernehmungsfähig. rechtzeitig gefunden und befindet ſich 

Die Pferde ſchenten. jehtt in ärztlicher Behandlung. 

Der Kuticher Sohn Galvin hatte! *In Blue Island wurde Her 
geſtern ſein mit Kenerwerfsför. |vanı Waade, Nr. 1225 Ellis Abe., 
pern beladenes Fubrwert an der ton einem Zuge der \ndiana Harber 
109. Straije und Mvenne 2, South 
Chicago, ſtehen laſſen und war in 
einen Loden getreten, um eine Ge 
ſchäftsangelegen yet zu erledigen. 

a fan ein Mann des Weges, Der 
rauchte fich eine Zigarre 

das Iimmende 


Spiele. 
C 


Heutige 
h i —cngo 
Brooklyn in New 
t. Louis in Cincinnati; 
n Boiton (2). 


im 


rn" F 31 
League“ — Cleveland in 


„National Zeaque‘ 
Pittsburg; 


Nori; © 


Warner = 
ind Vincennes 


in 
ind 


J 
* 

. 

D 


o 
to 


— 
— 
— 


J 
l 


ei‘ 
Ati 


1 — — — — 
get | Geſchwollen. Meyer (in 
einem Kleiderladen): Seh'n Sie mal 
bloß, Miſter Schaumburg, da bin ich 


an und mit dem Anzug, den ich geſtern bei 


r 
J 
i 


4 


warf a 
adtlos in den Wagen. Da fnatter- |fommen, und da ift er aleich fo zu 
te und prafjelte aud jdon das Feu- | fammengefchrunten, 
eriwerf los. Tferde wurden |piabt. — Schaumburg: 
iheu und brannten dur. Pier! Sie fich, perehrter Herr, da irren Sie 
Straßengevierte batten fie, Men- |fih. Die Anzüg’, was ich verfauf”, 
ichenleben gefährdend, in rafenden |fchrinfen nie. Werd ich Ihnen fagen, 
Zaufe zuriidgelegt, che eS einer Nb- | was 43 der Mätter mit Ihrem Anz 
teilung der ſtädtiſchen Feuerwehr zug: er mar zwar & VBiäche ena, aber 
gelang, fie einzufangen. 18* 

—— 


&efet die „Sonntagpoft® 


— 
zic 


zug, daß hätt’ platzen gemißt 
ber meitefte. 


am Mittmoh Morgen 
Uhr an Karloiv Upenue und George 
Straße in feinem Straftwagen be-!es an 


'Verivandte auf der 
‚und furz nad Mitternacht in feinem 


Die Polizei alaubt, 


Ein Mann, auf den die von Dr. | 


beſchuldigt, 


geſtern 
daß er nicht Harry W. Sutherland erhoben, die 
Ihm 
ſchwane jedoch, daß er ein Arzt und 
Einbruch in den Laden der Weſt End 
Dry Goods Co., 1759 W. Madiſon 
Str., am 


Aug 
das 


| ($ he 
w 


Siirtelbahn überfahren und aetötei. 


Zündbolz | Khnen getauft habe, in den Regen ge— 


daß er überall‘ 
Da irren! 


| Sie find ſich vorgekommen a ſo ge— 
ſchwollen in dem eleganten An- 
auch 


Muß unſchuldig leiden? 


Der Barbier Edgar Huff glaubt das 
| Opfer einer Verwechslung zu fein? 

Sm Deutfch-Ameritanifchen Hefpi- 
Ital liegt der Barbier Edgar Huff, 
12308 Nord Clart Str., mit einer 
ı Gehirnerfhütterung darnieder. Als 
jer gegen fieben Uhr Morgens ge= 


rade das Haus verlaſſen hatte, um 


ſich nach ſeiner Arbeitsſtelle nach der 
unteren Stadt zu begeben, wurde er 
von zwei Männern, die in 
Kraftwagen angefahren kamen und 
plötzlich neben ihm anhielten, nieder— 


geſchlagen und bis zur Bewußtloſig⸗ 


keit verprügelt. Die Angreifer mach— 
ten keinen Verſuch, ihr Opfer zu be— 
rauben, ſondern fuhren ſchleunigſt 


—F 


(Für die „Abendpoft”.) 


Auf dem Geflügelhof. 


Praftiihe Winfe für den Geflügel- 
halter in Stadt nnd Land. 


| } 


l 


Die Manier. | 


| — | 


| 


einem | Ein natürlicher Prozeh. — Förderung 


der Maufer. — Verfuch der Miffouri- | 
Station. — Geeignete Fütterung. — | 
Stimmlirende Mittel. 


sn der geflügelzüchteriichen Mb- 


- Stille nad Dem Sturm, 


* 


Bundesgrandjury vertagt ſich, „Socia— 
liſt“, „Arbeiterzeitung“ erſcheinen nicht. 

Im Bundesgebäude war heute, im 
Gegenſatz zu den Tagen vorher, Alles 
recht ftil. Die Großgeſchworenen 
haben ſich geſtern, ohne Anklagen zu 
erheben, bis auf Montag vertagt, 
während die Bundesanwaltſchaft und 
das Unterfuhungsbüro mit der Sich- | 
tung und Prüfung des bei ben 
Streifzügen gegen die „I. W. W.“ 
und die Sozialiften erbeuteten Mate- , 
tial3 befchäftigt find. Die Erhebung 
von Anklagen jcheint demnach nicht 
unmittelbar bevorzuftehen. Die Be- 


\amten der genannten beiden Juſtiz- 


ämter hüllten fich heute in das übliche : 


weſtlich an Belden Avenue davon, [Teilung der landwirtichaftlichen Ver- | Schweigen; nur einer erklärte, er! 
| Doch ihr Schichfal ereilte fie bald; an |Tuhsitation des Staates Miffouri habe vorgeftern in einem englifchen 


; Cleveland oe. 
‚einen Baum, und ihr Gefaahrt wurde 
To fchwer bejchädigt, dab fie es im 
‚Stich Taffen mußten. Die Polizei be- 


fuhren fie augen hat man eingehende Unterſuchungen Nachmittagsblatt 


über den Verlauf des Mauferungs- | 
prozeſſes beim &eflüigel angeitellt. 


Als Ergebniß dieſes Verſuches, der 


müht ſich jetzt, den Beſitzer desKraft- mit weißen Leghorns ausgeführt | 


wagens, der 
trug, zu ermitteln. 
Anſcheinend liegt 


eine Lizensnummer wurde, ergab ſich zunächſt, daß man 


I 
den natürlichen Mauferungsprogeh 


ein Racheakt mit allen Mitteln fordern und ihn | 


einen geradezu. 
glänzenden Artikel, den beiten, den er; 
je aefehen, über die „Y. W. W.“ ge= | 
lefen. Faft tadellos ei der Artikel, 
gewefen und nur mit dem einzigen 
Tehler behaftet, daß fein mahres | 
Mort darin geftanden habe. | 

Sm Hauptquartier dez „American 


ae 


‚bor. Huff kann fich nicht erflären, |niemals zu ftören oder zu ändern | Socialift“ find die Gefchäfte Iwieber | 


‚wer feine Angreifer maren, 
Jlaubt, daß er das Dpfer einer Ber- 


ſonenverwechslung wurde. 


und verſuchen ſollte. 


Entſprechend füttern. 
Der Verſuch zeigte, daß man den 


Die Bezirkswache in Cragin iſt be- Hühnern im berabreichten Futter 


müht, feſtzuſtellen, wie ein 
wiſſer Frank K. Springer, 1446 
Jarvis Avenue, verletzt wurde, der 
gegen ſechs 


ſinnungslos 
Neben ihm 


aufgefunden 
lag ein Hammer. 


einen Schädelbruch feſtſtellten. 

Es wurde ermittelt, daß 
Südſeite beſuchte 
Kraftwagen die Heimfahrt 
daß er einem 
Raubanfall zum Opfer fiel. Er war 


bisher nicht vernehmungsfähig. 


— — 
Mordanklagen erhoben. 


Therian und „Guy“ Asciutto. 


ge= : die 


Verleite wurde nach dem St. Annen |teilungen Sühnern, jede Abteilung | 
Hoſpital geſchafft, wo die Aerzte aus 15 Hühnern zujammengeickt, 


Springer hühner waren von gleichem Alter 


| 


antrat. |g 


! 
| 
\ 


De — | Richten ſich gegen Whteed, Carraos, 
VBerfiel in Raſerei und wurde nach dem— 


geeigneten Stoffe zur Neu— 
bildung des Federkleides zukommen 
lajfen muß, daß man aber nit er- 
warten fann, daß fie die Neubildung 
der Federn beiorgen fönnen, wenn 
den geeigneten Elementen | 


iurde, |hierfitr in der Nahrung fehlt. Die- | 
Der |jer 


| 
mit ſechs Ab⸗— 


Verſuch wurde 


1 


ausgeführt; alle dieje Berfuchs- 
und unter ganz gleihen Werhält- 
riiien auch jchon vor Beginn des 
Verjuches gehalten worden. 

Kine empdfichlenswerte Rution. 

Das beſte Mauſerungsreſultat 
wurde in dieſem vergleichenden 
Verſuche mit der Verabreichung | 
folgender Nation erzielt: irgend | 
eine der befannten Standard | 
gemengfutterrationen, der 10 Proz. | 





Die Großgefchiwporenen erhoben ge !eines nachitehend genauer noch be 


ftern auf Mord Tautende Antlagen 


'gegen Edward Wheed, John („Guy“) 
ıAsciutto, Charles Carrao und Wal- 


ter Iherian. Die Genannten werden 


bon der Corn Erchanae National 
Bank in einem Kraftivagen nach der 
Anlage der Firma Winslom Bros. 
bringen follten, 
raubt haben. Während sich 
Wheed, Carrao und Iherian in Haft 
befinden, ilt es den WBehörden noch 
nicht gelungen, Asciutto, der gleich 


21 
o+ 


Ebenfalls Mordanklagen 


angeblich den Poliziſten J. P. Tier— 


am 28. Auguſt Barton 
Allen und Louis Oſenberg, die 59000 


ſchriebenen, 


die Federbildung an— 


regenden Mittels zugeſetzt waren. 


Das zweitbeſte Reſultat ergab eine 


Standardgemengfutterration, der 
10 Prozent Oelmehl zugeſetzt 
waren. Erzielte man in der erſt- 


genannten Abteilung ein Reſultat 
gleich 100 Prozent, ſo brachte dieſe 


wurden 


gegen Harvey Linprum und PT, en Dr 
*“ 'Die fünfte Abteilung, die man die | 


nan erfchoffen, ala er fie bei einem: 


992 
eds 


August überrafchte, 


Mahte turen Brozei;. 


Voliziſt Wojcieskowsky erſchoß, angeb 


lich in Notwehr, George Argo. 
Der 32jährige George Arao, ) 
2659 49, Straße, hatte 


Y 


'Streite feine beffere Hälfte brutal 
mißbandelt und niederaefchlagen. Ei 
ftand, mit einem Webolver in der 
Hund, über das bemuhtlofe Opfer 
aebeugt, als der von Nahbern ae 


‚holte Boltzifi Martin Wojciestowsky 
einen 


Simmer trat. Ohne 
bliet zu z0gern, brachte, wie 
der Scherae behauptet, der MWüterich 
Schießeilen auf ihn in Anichlag 
und brüdte ab. Die Waffe perfaate. 
She er nochmals einen Vlordverfuch 
machen konnte, hatte der Beamte feine 
Knarre gezogen und ibn mit einem 
Schuß zu Boden gefiredt. Der Ver 
wundete fand Aufnahme im St. Un 
ihonnhofpital. Dort ftarb er bald 
nach feiner Ginlisferung. 

fomwsty beteuert, nur in Notwehr von 
der Waffe Gebrauch aemacht zu ba 
ben. Der Soroner hat eine linter 
fu q eingeleitet. 

— —— 


8 


in da 


er 
Kl 


aun 


sn 
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einigen Tagen fiel der 
26jährige Joſeph Heinrich, als er in 
ſeiner Wohnung, 1319 N. Halſted 
Straße, mit Reparaturarbeiten be 
ſchäftigt war, von einer Trittleiter. 
An den bei dieſer Gelegenheit erlitte 
nen Verletzungen iſt heute geſtorben. 
— — —— — 


* Mer fein Grundeigentum ver» | 


‚faufen will, erreicht jchnell feinen 
Zwechk durch eine Feine Anzeige in 
ber „Abendypoſt“. 


A 


Schiel - Aug 


ent 
formen N 
rantie 


den. 


Dr. Franklin 
O. Carter 


berühmte Yu 
genarzt von Chi: A 
cano, erbietet jich, EX 
ichielende Yeute zu Sn 2 \ 
beilen. D 
Er garantirt, ſelbſt in den ſchlimm 
ſten Fällen jeden Alters Schielgaugen 
gerade zu ſtellen. Seine Methode iſt 
originell ⸗ſicher ·ſchmerzlos im 
mer erfolgreich, in 15 Minuten gleich 
ſeiner Office ohne Chloroform 
oder Durchſchneiden des Muskels 
vollzogen—ımd ohne Gläfer. 
lieber 950 Heilungen auf ber Liite, 
20 Nahre Erfahrung an State Str. 
reife mäßig, jo dat felbit der arme 
| Arbeitsmann nicht ſchieläugig zu 
I# bleiben braucht. Sprecht vor oder 
IB ichreibt wegen Ginzelheiten 
Franklin O. Carter,M D. 
Augen-Ohren-Naſen-Hals-Spezialiſt 
120 Süd State Straße, Chicago. 


Epreditunden: 9 Borm, bis 7 Abends, 
Sonntags: 10 Big 12 Vormittags, 


— ee 


unter 


furirt 


2 


der 


m 


| 


ae u zweite Abteilung ein Ergebniß von 
rmord 2 


89 Prozent; eine Kontrollabteilung 
zu dieſer zweiten Abteilung wies im 
Reſultat 84 Prozent im Vergleich 
zur erſtgenannten Abteilung auf. 


an :&ine weitere Abteilung Hühner, die | 
nach der Tat das Meite fuchte, au Ein weitere Abteilung Dub | 


‚ergreifen. 


u 
it 


man, ipte e3 bei Enten und Süänie 
zu geicheben pflegt, gerupft hatte, 
ergab ein S4prozentiges Rejultat. | 
eriten zehn Mauierungstage im 
Stall gehalten und dann bei freiem 
Yuslauf reichlich gefüttert hatte, 
bradıte ein Reiultat von: 78 Proz. 


Die ſechſte Abteilung endlich, die 


man, 


Schafe, Fahlgeihoren 
mit 60 Prozent bei 


wie 


hatte, ergab 


weitem das erbärmlichſte Ergebniß. 


— 
heute zu 
früher Morgenſtunde nach heftigem 


Die Fimnlirende Fütterung. 


Demnach ergibt ſich aus dem ver— 
gleichenden Verſuche in der geflügel— | 
zichteriichen Abteilung der land: 
wirtichaftlichen Verfuchsitation von 
Millonri, daß man in der Manier, 
obne diefe jelbit irgendwie firmftlich | 
zu beeinflufien, dem Geflügel zu: 
‚nächit eine der befannten Standard- 
‚gemengfutterrationen verabreichen | 
joll. Dieier Nation follte man | 
Inoch ein ftimmlierendes Mittel drei: | 
‚mal jede Woche beimengen, das | 
ji) folgendermaßen zuſammenſetzt: 
Magneſium Sulphate 10 Unzen, 


.. . — I» —* — 2* 1.8.00 * - or 
Magneita eine Unze, Sulphate of | jamınte Deutichtuum für dieje fegeng- | Deutiböfterrei 


‚ron zwei Ungzen, gemablener (Sin- | 


‚ger zwei Unzen und Schwefel drei | 


Wojcies⸗ 


Unzen. Dieſe Miſchung iſt jedes— 
mal auf 15 Hühner berechnet. Es 
ſei noch bemerkt, daß allerdings die 
wie Schafe geſchorenen Hühner wäh⸗ 
rend der Mauſer fortfuhren, einige 
wenige Eier zu legen, 
aber bei ihnen die Mauſer auch um 
ſo länger andauerte. 


ce 
Tod eines KRünjtlers. 


— 


F. H. C. Sammoens ſtarbh im Alter von 


9 Jahren im Beilnvanthoipital. 


Im Paſſavanthoſpital iſt mit 
Frederick Harrington Cruitſhank 
Sammons ein einſtmals ſehr be— 
kannter Maler dahingegangen. Er 
war der Schöpfer einiger ſchöner 
Landſchaftsgemälde und ein Mei— 
ſter der Kunſt, Gemälde wiederher- 
zuſtellen. Sammons wurde im, 
Bath in England geboren, der be 


| 
t 


dab dafür, 


(fiberale Gewährung von Ktranfen- 


aufgenommen worden, doch kann daS | 
Blatt vorläufig nicht ericheinen, | 
ebenjowenig die „Chicaqoer Arbeiter- | 
zeitung”, auf deren Dreffe der) 
„Socialift“ gedrudt wurde, benn: 
Preffe, Platten ufm. find beichlag: | 
nahmt. Wie lange diefer Zuftand, 
dauern twird, ijt ungewiß. Auf Sei-: 
ten der Betroffenen fcheint vorläufig 
feine Neiqung zu bejtehen, die Ent=; 
Icheidung der Gerichte anzurufen. 


Dr. Quitman tot. 


Ruby Tean infolge deifen nicht zu Stel- | 
fung von Bürgichaft zugelafien. | 
Im Deutſch-Amerikaniſchen Ho— 

ſpital ſiarb heute der Tierarzt Louis 

Quitman, der, wie berichtet, am 

Donnerstag Abend angeblich von 


der Kabaretſängerin Ruby Dean an 
geſchoſſen wurde, mit der er ſeit eini 


ger Zeit ein Liebesverhältniß unter— 
halten hatte, nachdem ſie in Erfah— 
rung gebracht hatte, daß Quitman 
bereits verheiratet ſei, eine Talſache, 
von der fie angeblich keine Ahnung 
gehabt hatte. 

Die Anwälte von Frl. Dean be— 
antragten heute vor Richter Caverly 
im Chicago Ave.Stadtgericht, ihre 
Klientin gegen Stellung einer Bürg- 
Ihaft von $25,000 der Haft zu ent= | 
faffen. Der unerwartet eingetretene | 
Tod des Tierarztes hat jedoch diefen | 
Verhandlungen vorläufig ein Ende 
gemacht. 


* Holländer, Erirta Pale und 
„Bairifch“ der Conrad Seipp Brems | 
ing Eo., in Flafchen und Säffern. | 
Telephone Galumet 730. ER 

m ‚ia’ l 





— —— — 
Trank ſich den Tod. 
| 

I 


WBarım Noleph Brown das Leben von 
ſich warf, iſt noch nicht bekannt. | 
Der 31jährige Joſephh Brown, 

Kr. 1746 Mohawk Straße, machte 

geſtern ſeinem Leben ein Ende, indem 

er in dem Eingang zum Gebäude 

Nr. 1574 Rarrabee Straße ein | 

Fläſchchen Karbolſäure leerte. Er 

ſtarb, ehe ein Arzt zur Stelle war. 

Ueber die Urſache zu der Tat konnte 

nichts in Erfahrung gebracht wer— 

den. 

Langivierige Krankheit veranlaßte | 
den 4Yjährigen Gerber Aler Michely, 
Kr. 2552 N. Alhland Upe., geitern 
Nachmittag in feinem Schlafzimmer 
das Gas anzudı.ben. Er wurde je- 
doch glücklicherweiſe rechtzeitig auf- 
gefunden und nach dem Mlerianer- 
hofpital zeichafft. 

SERIEN 


Die Plattdeutihen Gilden. 


| 
| 
| 





Als die größte. deutiche Inter: | 
ftüußgungsgejellichaft im Steate ai) 
nois machen die Plattdeutichen Gil: | 
den große Anftrengungen, das ge: | 


reich twirfende Körperichaft zu ge: | 
winnen. „Sn diefer ernten Zeit ift | 
cs doppelte Bflicht und Schuldigkeit | 
eines jeden Deutichen, fich einer | 
Sefellichaft anzuichließgen, die fähig | 
und Itarf genug üt, Schuß und Hilfe 
in Unglücksfällen zu bieten. 
Während des dreißigjährigen Be— 
ſtehens der Großgilde iſt immer der 
Wahrſpruch: „Wi helpen uns in 
Not und Tod“ ſtrikt aufrecht er— 
halten worden, und durch die ſehr 


geld (ununterbrochen 55 Jahre) iſt 
mancher Kummer und manche Sorge 
von den davon betroffenen Familien 
verſcheucht worden. Die Beiträge 
ſind mäßig, und durch das vor 
einigen Jahren angenommene Raten- 
ſyſtem ſind viele, beſonders jüngere, 


Zeute der Gefellſchaft zugeführt: 
worden. | 


rübmte Cruifihbant war fein Tauf- | f 


pate. In den legten vierzig Jah 
ren bat der Kiümitlgr bier auf der) 
Nordieite gelebt, vorher hatte cer| 
Reiien in viele Länder gemacht. Er 
bat ein Alter von 79 Jahren er 
reiht. 
} — 1:9 — 
Schwäbiſche Kirchweih. 
Beim des Sommers ſtellt 
ſich alljährlich ein vielen Chicagoern 
willfommener Gaſt draußen in Foreſt 
Park ein: die ſchwäbiſche Kirchweih in 
Ackermanns Gartenwirtſchaft, die jeder 
kennt, der überhaupt ſchon in Foreſt 
VPark geweſen iſt. Für Liebbaber von 
Kirmeſſen, Pikniks und Sommernachts— 
feiten fanın es feine nettere Unterhal: | 
tung geben, als diefe Adermanniche, die | 
alle drei Feitarten in fich vereinigt und | 
io reichhaltig it, daß Mlt und Nung in | 
nleicher Weife befriedigt werden. GfTeich- | 
biel, ob jemand einem guten Strmek: | 
ſchmaus nebit jüffigem Tropfen Den | 
Vorzug gibt, oder dem Tanzboden oder | 
den mufitaliichen Vorträgen oder an- | 
|derer Unterhaltung, Neder findet etmas | 
nach feinem Gefchmad, er amüfirt fich 
und kommt im nächſten Jahre wieder. 
Der Beſuch wird auch morgen wieder 
roß werden, aber Herr Ackermann 
ürcht' ſich nit und iſt auf Alles gefaßt. 


Scheiden 


ich anfangs Wai leicht im Garten arbeitete, 


Alle 


wie möglich zu machen. 


Krankheiten, 


Seid Ihr ein Opfer bon Krankheiten, welche die Gefundheit vernichten? 
und Eurem äufünftigen Glüd, einen zuverläfligen Spesialiften 
Shr fünnt vielleicht jebt Teicht gebeilt werden, aber wenn 


bett 


” 


welche die Gejundheit zeritören. 


Wenn fo, danır fhuldet Ihr e3 Euch felbit, Eurer 


Era au Rate au ziehen. Bernadläfiiguna ilt nefäbrlider als 


nebmt, mag Euer Leiden unbeilbar werden und Euer ganzes Yeben, da3 nob bor Euch liegt, ruiniren. 2 


Zuverlaflige Spezialiiten. 


Ceit iiber 20 Jahren haben wir die ärztlide Pra- 


ris ebrendaft ausgeübt, und Niemand eb 


wabrbeitögemäb fagen fanrn, dab Wir je ein Ver 


fbreden madten, das wir micht dielten. Dr. 


direlte Methode Behandlung, die wir antvenden, | 
wird don uns als dte winnderbarfte befannte Mes | 


tbode angejeben, denn fie wirft vireft auf 


Iranften Teile, ohne in den Manen zu gelangen und | 
ute Yrir bieten Te 
mögliden Kuren an. Wir tum feine Zauberardeit, | 
wir nebrauden cinfab die Keimtniffe, die uns une | 
f und loir fun | 
dies chrenbaft und gewiſſenhaft. Wenn Ihr umnfere | 


Eure Berdauung zu ruiniren. 


fere Sabre ebrlider Erfahruma aabeır, 


Bebandlunng nehmt, werdet Ihr den Keft 


Zage der Heilung Eures Leidens derdanien. | 


Figur Nr. 3, 


—— 

— TI 7 N 

Blntvergiftung vor der 
Behandlung, 


Nervöje Schwäche. 

Kenn Ihr ihwah und beruntergelommen 
feld, wenn Eure Kräfte Euch dermaßen bei- 
lafien baben, dab Euch die Freuden dei Le 
ben3 gleichailtig find; wenn Ihr fo fuhr 
in Euren Gefühlen geworden feid, dab Ihr 
das Leben faum mehr Icbenswert findet; 86 
dieie Zuitände frühen Ausichreitungen oder 
anderen eblerit zugufchreiben find, Tomme 
zu uns 
| für die Heilung Eures Leidens Dank wifier. 

Unſere PBebandluna madt Männer flagk. 
Sie it ein Segen für die Menfhheit, 
Figur Nr. 4. 


/ 


| Blnt- und Haut - Siranf- 
| heiten. | 
Wir gebrauden da3 neue 606 
Diarfenol und Soamin. Bei diefer 
wundervollen Behandlung beginnen 
Wunden und Gefhmwüre, aleichptel 
ivie alt fie find, unmittelbar nach der 
eriten Behandlung zu beilen, und 
| wenn das Verfahren beendiat, wird 
eine auverläffiae Blut-Anelyfe Euch 
beweiien, daß hr von der nefürdte 
ten Stranfheit befreit feid. Rann ir: 
gend etwas wunderbarer fein? 


t, der 


Whites 
die er⸗ 


ine ums 


Eurer | 


* 


— 
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Eine der feiniten N-Strablen-Maihinen 
in Chicago. Wie Fila. 3. Zehn Tage nad 
der Behandlung. 


Bir behandeln Bınt-, Hant-, neruoie und Aroniiche Störungen, nernöie Sdhwäde, Krampiadern, Wailerbrühe, Harn- und andere Un- 


tegelmäßigfeiten, Blafen-, Nieren- und LeberLeiden, Rheumatismus, ſpezifiſchen Katarrh. 


eines Mefiers. 


Hämvrrhoiden und iiteln geheilt onne Hilfe 


Aerzte machen Fehler, Doh Die X:Strahlen niemals. 


"ir baben eine der feiniten N-Strablenmajbiten in Chicago 
mit Eurer Behandlung beginnt, denn jie mag Euch einen Haufen b 


ebenfalls prüfen. 

Wenn Andere veriagen, fommt zu uns. 
und nun fchlehter Daran jeid, als vor Eure 
Cu getan werden fanıt. 


tr Bebandlumg, fommt zu 


Ihr folltet eine X-Strablen-Unterfuhung bornebinen Iaffen, ehe F 
or nahherigen Unannchmlichfeiten eriparen, Laht uns Euer Blni 
Weiſe in 
uns, 


Wenn Ibhr unglücklicher die Hände eines unſähigen Arztes oder Spezialiſten gefallen 


und wenn es nicht zu ſpät iſt, werden wir Alles zun, das 


DR. WHITE’S Direct Method Treatment Specialist 


9 W. Rando'ph Strasse. 


Zwei Türen weitlid; von State Str., Chicago, JH. Ganzer zweiter Floor, 


4 — — — a N : — ro 
Sanitärfte und beftansgejtatteie Difice in Chicago. — Stunden: 9 Borm, bis 8 Abends. Sonntags ı. Feiertags nur 10 Borm, bis 1 Ned, 


Bevorjichende Bergrügungen. 
Sehr fidel dürfte e3 am morgigen 
Sonntag in Reichard:s Grove 
in Foreitt Bar:, 7427 12. ‚Ed 
Thomas Nve., zugeben, allwo de 
SHhubplattlerversin „Il 


fid el 
Str. e 
r 


penrojs'n“ fein erſtes großesMünch- 


ner Volksfeſt gbhalten wird, und zwar 
ob die Sonne ſcheint, oder ob es regnet. 


Ein erfahrencs Komite iſt ſeit längerer 
Zeit eifrig mit den Vorbereitungen bes | 


ſchäftigt geweſen, und das von ihm auf— 
geſtellte Vergnügungsprogramm ent— 
hält denn auch Alles, was man von ei— 
nem echten, gerechten Münchner Wolfs- 
feit nur erwarten fann. Gs> Tönnen 
den Teilnehmern daber jehr vergnügte 
Stunden in Aussicht neitellt erden. 
Der Anfang it auf 10 Nr Vormittags 
feitaefeßt, der Eintritt beträgt nur 15 
Gent3 die Person. 
Der B®Bac3 
eutibungarijde Kran 

fenunterfiüßungöperein 
veranftaltet morgen von 10 Uhr Bor 
mittags an m Auftice Park, an der 
elektriſchen Jolietbahn gelegen, ſein 
erſres Piknik. 
alle Landsleute und 
hat alle Vorkehrungen zu einem unter 
haliſamen Feſt getroffen, und 
Aufenthalt in dem ſchönen Park allein 
ichon lohnt die Kahrt. Vereinz- 


* 
\ 


Die 


kapelle wird für die Feſtmuſik ſorgen. 


Fröhliche Feſte zu feiern verſtehen die 
bewies das 


uſtigen Baherinnen, das 
ürzlich abgehaltene Piknik des Bahy— 
A Amerikaniſchen 
Frauenvereins der Süd 

ſeite. zerein hat beſchloſſen, 


l 


Der Be 
ein Kirchweih- oder Herbſtfeſt abzuhal 
ten am fommenden Samstag 
in Gehris Garten oder Halle, 71. 
und S. Weſtern Ave. Preiskegeln bei 


— 
* 
z 


eünjtiger Witterung fteht auf Dem Bro: | 


gramm, und noch viele andere VBelufit- 
gungen für Sung und Alt, bejonders 
gute Tanzmuſik 


riſchen Krapfen werden nicht fehlen. 
Bayern und Baherinnen, 
Freunde des Vereins ſind eingeladen, 
zum Schluß der Saiſon die bayriſche 
Kirchweih mitzufeiern. Das Wetter 
giht keinen Ausſchlag, da ja die Halle 
zu: Verfügung Iteht. „ Anfang 2 
PFintritt 15 Cents, 


Ireit3 in voller Tätigkei und wird alle 


Bejuher zufrieden zu fiellen wiiten, e3 
beitehbt aus den Damen Bräfidentin 
Maria Gutzeit, Kate Wachter, Barbara 
PBalierer, Kofephine Maier, Maraareta 
Lupen, Pictoria Kaifer, Bertha Span: 
fuh und Margareta Hellaoth. 

Sein 18. StiftungZfe] 

ich. 

Unterſtützungsſsverein 
Samstag, dem 22. 
ners Halle, 1638 N. Halſted Str. fei— 
ern. 
Feſtes bilden, und der Vorkehrungs— 
ausſchuß des beliebten Vereins iſt eifrig 
an der Arbeit, um den Gäſten den 
Abend ſo vergnügungs- und genußreich 


am 


zweifellos groß 


Feſtes wird 


Perſon 
p 12 
Yım Samstag Abend, dem 29. Teps 


tember, veranitaltet der Chbicaaver! 


Ein 


Yalf 
Ball 


Unterſtützungsverein 
tracht einen „Hard Time“ 
Siebens Halle, 1457 
Der beliebte Verein ladet alle 
Ssreunde ein. Da3 Slomtie bat nicht? 
berfäumt, um den Beiuchern einen bver- 
qnügungsvollen Abend zu fichern. Kan 
Didaten bon 18 bi3 55 Nahren werden 
frei aufgenommen. Tickets ſind von 
Mitgliedern oder an der Kaſſe für 2 
zu haben. Anfang 8 Uhr. 

Am Sonntag, dem 30. Sept., veran 
ſtaltet der Deutſch-Amerika 
ſche Unterſtützungsverein 
son Hindenburg“ jein zweites 


Stiftungsfeit, derbunden mit Stoltzert, | 
Das Komite iſt 
fleißig an der Arbeit, um das Feſt ſo 
glänzend wie möglich 


Tanz und Weinleſefeſt. 


veranſtalten 


zu 


und alle vorherigen Feſte in den Schat 


ten zu ſiellen. 


Daß der „Hindenburg“ 


Hi feine Feite immer zu edit Deutfchen und 
A gemütlichen macht, deiien wird ſich Je 


Sehr viel Kummer. 

Nammcs, D., Dezember 1914. 
Turd einen Unfalf vor 7 Jahren entitand | 
bei mir Gebirnerfhütterung und Demwußtlofigs | 
fett und mußte ich zwei Monate liegen. Als 


traf mich noch der Sonnenſtich und ich las 
dann ſſundenlang in Krämpfen, mußte 2 Mo 
nate wieder liegen. Da ſchlug noch der Blitz 
in unſer Haus ein, wodurch bei mir ſich ein | 
Ruckfall des Leidens einſtellte. Dann wurde 
ich nach der Schweiz geſchickt, als es aher nach 
6 Monaten nicht beffer wurde, reiſte ich nach 
Haus amrüd, Da nım die VBant, im der ih 
feit aebn Jabren meine Eriparniffe batte, ben 
ferott war, entitanden fir mid Kummer ımd 
Corgen, deshalb au mande fchlaflofe Nacht, 
wachte aber nur dann auf, wenn ih Raitor | 
König’3 Nerbine nicht vorher genommen batie. 
FredRina. 


{ 3 ein wertvolles Buch für Nervenlei— 
Frei dende wird Jedem, der es verlangt, 

zunefandt, _Urme enthalten auch die 
Medtzin umfonit, Tiefe Medtaiit wurde feit | 
dem Sabre 1876 bon dem Hochw. Paitor Mös | 
nia, Fort Wapne, Ind., zubereitet und ent | 
unter feiner Anmweifung bon ber | 


KOENIG MEDICINE CO., Chicago, Ill, 
64x W. Lake Str., nahe Dearborn, 


i Apothetern au Gaben für $1.00 di 3 
BREUER 6 Bieten ie 500. . oe 
feptifafonimt 


I 


| ligt bat. 


| mittags. 


und eifrigen Mitgliedern 5: 
| Fettausfchuß mit den Vorbereitungen zu 


I chen. 


| dermann erinnern, der fich daran bere! 

Denen und Herren im Alter | 
von 18 bis 55 Nabren, welce Ti) dem | 
werden an! 
| dtefent Abend Frei aufgenommen. Di 
| Must 


Verein anfchliegen mollen, 
liefert Die allgemein belie 
ilotte Hindenburalapelle. Fir vorzüg 
liche Speifen und Getränfe wird auf 
das Beſte geſorgt. Anfang 3 Uhr Na 
Eintritt 25 Cents. 


(ta 
Dice 


B 


x 


Seine fünfte große Kirmeh mird der | 
| wohlbefannte 


deutſche Unterſtützungs 
verein Böhmerwald am Samſtag 
Abend, dem 6. Oktober, in Fleiners 
Halle, 1638 N. Halſted Str., abhalten. 
Der Verein bat einen aus erfahrenen 
beftehenden 


dent ?geit betraut, und man darf ficher 


fein, daß Alles aufgeboten mird, den 


Abend für alle Deurichböhmen und de=| 


ren Freunde des Befuche? wert zu ma- 
Eine jtarfe Beteiligung iit jchon 
im Voraus gejichert, da die bisher ver— 
anitalteten — den Verein bei 
allen Verehrern gemütlicher, froher 
Stunden ins beſte 


Bodrogadber! 


Das 7Feitlomite, welches | 
Freunde einladet, 


der! 


Ztr | 
zit. 


Med Für gutes Efien | 
und Trr ıfen wird geforat fein, Die bab= | 


alle ! 


Uhr, 
Das Komite iſt be⸗ 


wird der 
Frauen- 


September, in Flei-— 


Ein Ball wird den Hauptteil des 


Der Beſuch des 
werden. | 
Der Anfang it auf 7 Uber Abends feſt-— 
nefeßt, der Eintritt Fojtet 25 Cents Die | 


1 
Elybourn Move. | 
feine ! 


56 | 


fehen gebracht Has itellung wird bi3 zum Gaifonichlus 


nn nn nn 


_MARSHALLFIELD & CO. 


BASEMENT 


! 
| 


Montag — Großer ipezieller Berfanf von 
Hochfeinen Velbur Bortieren 
3.19 bis 88.75 Stück 


„Ihr 
Außerge wöhnlichere 
Werte als irgendwelche, 
Ah die wir jeit langer Zeit 
| | aa | 1ER vfferirt haben. 


1 „Seconds“ S 


I 
\ 
l 


Es aibt faum ein Seim, | 

dab nicht „mohnbarer” ge | 
macht werden fünnte durd) 
glänzenden Bortie- 
n. WS „Seconds“ Flaj- 
ifizirt, aber es it fait um 
möglich, die Fehler zu 
entdecken. 


I 
| dieſe 


ren. 


sn den beijeren Sorten von Velour; 
der winjchenswerteiten Traperie-Schattirumgen; 
I - — 
| doppelt „raced“ Styles. 


eine große Auswahl 
einfah und 


Balenent Hausansitattangs- Abteilung, jüdlidh, Wabaih. 


— * — - I 
Yu den September-Berfant Dinner Scets— 


94 Stift Dinner-Sets, $15 


- 200 Zets, joeben eingetroffen, in 
Muttern. 


| | Ganz ſpeziell 


IA 


a fünf ſehr hübſch gefärbten konventionellen 


| Südlich, Wabaſh, Banjement. 
| 


I 


— — 
| jtvar mit bermehriem 
| neuen Nojtümen. Die 
itt Die zehnte der Auf- 
in der näditen Woche mil! 

de Necar dem Bublitum je drei 
aus den WVallets „Shloia“, 
und „Ter Sorjar” mit Frl. 
meißlern Tuftie rd, Dafity , Gabh Dorel als Norjar vorführen. el. 
bürgt der allgemein beliebte Verein, | Morel wird and) das Pizzicato md den 
»r Seitauzichuß wird fein« langjamen Walzer aus Delibes 
chexen, für nemütliche Stimmuna, „Sylvia“ tanzen. Yım vorigen Mitt- 
lallerlei Unterhaitung for: vbl twoch, das maa ned) hinzugefügt werden, 
Erfriſchungen, gutes Bier, begaben ſich Balletmeiſter und Direktor 
| fie Sinödel mit Glefelchtes uni de Necat und feine Hlafliiche Tänzscin, 
| frant, zu jornen. Aufführung der beſten Frl. Veatrice Campbell, in aller Stille 
| Esjuhnlattfert Miillertan: nach Crown Point, Ind. und kehrten 
Im der großen eein erſttlaffiges gls Chepaar zurück. Heute Abend wird 
Orcheſter, und in der oberen Schüben- der, Fifty-Fifth Club mit eigener Ka 
Ile „D RPfeiferbuan“ für Tammuſit. velle im Karnevalszuge marſchiren, auch 
Fitriit im Vorverkauf 2de, an der balten der Hawthorne Club im großen 
ss und der Vcoltihie Stone Club im flei> 
nen 9 ab. 
ee — — 


Gine Dame in Herren 
Beim Wurz’nichp. 


egleitimg frei. 


fortgeſetzt, und 
Perſonal und 
laufende Woche 


ben. Eintrittstarte 
kauf 25, an der Ka 35 Cents. 
1 Schuhrlattlerverein 


J Der 

delweiß“ hält am Samstag 
| 

I 


flotten im Worber: | 


ie 


n 
| } 
F fi ..r ar 
nibrimgen. 
Herr 
vzabe 


„Nahila“ 


Sftober, in der Nordeite Turn! 
te. Elarf Str. ſein 4 
Oktoberfeſt ab. 


16. 
8200 ı 
Daß es bei 


ugehen 


1 


inze, 


* J 
Hall 


DOE 
ai 


Piknik 


t 10 beliebte Unierſtützungsverein 
a Treu bit am Zamstag, dem 
Oktober, Halle, 1764 Lar 


3 2 44 
UHacks Lit 
Stiftungsfeſt ab 


aus drei Herren umd 
beitehendes Tiroler 
das ſeit Dienſtag 
beim Wurz'nſepp. 715 W. North 
Yive., auftritt, hat ſich ſehr gut 
eingeführt bereits viele Freunde 
gewonnen ie Mitglieder haben 
vorzüglich geſchulte Stimmen, ver— 


Marchettis, 
Damen 
Geſangsquintett, 


bee Str., ſein erſtes 
verbunden mit Konzeri, komiſchen Vor 
trägen, Verloſung werivoller 
ſtände und, wasder Glanzvn 
Einführung von Män 
von 18 bis 60 Jahren, ohne ärztliche 
Gebühren, und unentgeltlich. 

fügen über ein reichhaltiges, jedem / Ge— 


Verein bezahlt Kranken- wie Sterbegeld 
ih 


zwel 


ır .n 
I Lil 


ner 
und 
| Dieter T 
I 
| für nur 50 Kents im Monat, feine wei 3 
| teren Zteuern bei Todesfällen. chmack Rechnung tragendes Repertoire, 
| EEE und leiſten in Einzelvorträgen ſowohl, 
FREE a wie als Cuintett wirflicd Herborragen- 
Riverview Part. des, auf das Trefflichite unterjtügt vom 
Gras-Zug in Rive Schmitlichen orcheſter. Konzertirt 
tapfere Ritter und die ſchöne wird allabendlich, am Sonntag auch 
Prinzeſſin“, noch nicht geſehen des Nadımittag?. Ta die Yagdzeit jebt 
| wird jeine Berfäuinmmiiz bedauern, wenn | eröffnet itt, jo werden auf de3 Wurzn- 
jer Vie nicht bis zum Saiſonſchluf jepvs Grittafel bald alle die „wilden“ 
| Sonntag, dem 16. Seygtember nadbolt. | Yederbifien zur finden fein, die er’ Taut 
Nach fünf Nabren jeir ihrer Einführung ; den Beirimmungen des Gejeßes darauf 
|baben Dieje Narnevalsunzüge einen tellen darf, ımd wer ion einmal den 
boden Grad der Vollendung erreicht im padenden Zänlderungen gelaufct 
der Nustwahl de3 Segenitandes und fei- | bat, Die er aus feiner Wildererzeit 
ner fiünitleriichen Geitaltung bi3 auf! zum Vejten aibt, der weis, dab Fic, 
Die gerinaiten GEinzelbeiten Io be |d. 6. das Wildpret, nicht die Schhilderum- 
währte Künſtler. Das Thema iſ gen, auch zünftig zubereitet find, Und 
mirtelalterlihen Lexende oder daß des Wurz'niepp3 Steller jede ti: 
|dem Märdhenitaß der Wölfer enmont- | probe ausbält, iit männiglich befannt. 
men worden, jenen findftchen Yettal .. —— 
Seren Nerttänäntn So WImertfanger * 2 
|jegt aufzugeben beginnt. Die 3 Standpunkt eines Verlegerd.— 
in Riverview gleichen Erinne Töcterhen: Papa, worin unterfchei- 
| den jich denn die realiftifchen Dichter 
von den Kdealiften? — Vater (Verle- 
ger): Gar nicht unterfcheiden Sie fich, 


M en 
K ) Baus 


tr Den Barodi 

* 
bie Nor 
DIEID, „u EX 
Y 

ad 
Val, 


w 
ik 


un am 


KA 


Int Sr 
Nels der 
Ni, 


die 


e 
Todes 


jene Wiegenzeit der Kulturmenſchbeit; 

| Sternenwelt, der Freuden und Leiden , = 

| de3 Leben3, de3 und der Ele- Beide wollen Honorar haben! 

mente. Sie ſind Zeugniſſe bon den nodı | 

| mangelbaften Anfängen und der lang 

iemen Entwidelung zur 2 ah a Sıhei 
———— — Natır uns| des Looshändlers Scheinhen Kat den 

„an ind u a 

der Eivigleit. Sertums | Ropf freuz und quer verbunden, — 

| mar angefündigt worden, dak dieſe B.: Das wird den Alten faum über- 

Zoche bie Ichte ber „Gaietied of 10177 -\rafcht haben. — X: Wiefo nit? — 

> rei dargebo n audedtlie- Im. . 

| onzert-Ballets, fein würde. Dem tit| ®.: Na, der muß doch wifjen, daß es 


wir ſehen Myſterien der Erd 

ſcoͤpfung. des Menſchenſchickſals. der 
Vom Fache: A.: Geftern mar 
ma Dee ann“ | wieder mal große Keilerei. Der Sohn 

Ssollendinig, : 
bon ben Gebeimnitien der 

Infolge eines Nrrtums 

inicht fo, die fo beliebt geiwordene Por» | im Berfehr mit Lofen eben mitunter 
Haupttreffer abjegk 


e Euch felbit vernahläffigt und jest nicht die richtige Behandlung 7 


und Ihr werdet unferer Behandlung 4, * 





we 


I 


1 


EEE V VVVV 


—— Sic, 10, Samstag, = 8 September 1m. 
Mit der „Deiterro” in ruſſiſcher Ge— 
fangenichaft. 


deutihe Schiff „Deſterro“ 
wie erinnerlich ſein wird, im 
leßzten Jahr in ſchwediſchen Gewäſ— 
fee von ruſſiſchen Kriegsſchiffen ge— 
Urteile. kapert worden. Die Mannſchaft 


— — — — 


entziehen kann. Die Unſitte hat zur Folge, daß je⸗ 
mand, der einen „Saloon“ betritt, um ſich einen Heute mir morgen dir 
Schlud Geritenfaft oder ein Gläshen Wein zu gönnen, ⸗ — 
unter Umſtänden erſt im Zuſtande vollſtändiger Trun— | | 
|fenbei Arbeitsunfähigkeit wi — 
—* und ge ng en — Pe N Das iit die dvernünftigite Vernunft, | 
"Pan 2: TUR ABENDPOST COMPANY”, u em er ein Vielfahes des Betrages osgeworden die im Dunlel ſtille zu ſtehen und auf! 
EM-E W. Washington ML den anzulegen er fi uriprünglih vorgenonmen | das Licht zu marten weiß. 
> — — Man wandle unſere Schankwirtſchaften nach Ulrich Segner, Gedanten, Meinungen, 
nn ‚83,00 dem Mujter der europäiihen um und überlafje es dem — 
nn Bl. “#0 | Einzelnen, das Mai feines Genuffes zu beitimmen, 


ver «Gebäude: 223 und 205 MW. Wafbingten Str, | dann wird der „Saloon“ 
Tine altd Udenue und Srantlin Str | Anſtoß EI zit jet. 
Telephon: Franklin 5900 -—— Iliools 


"Bon ieder Stımmer 1 Kent; ins Sans | geltefert ‚der Monat so a 


Abendpost. 


Erigeimt tänlich, ambgensmmen Genntags. 


: “THE ABENDPOST COMPANY» 
Published daliy except Sunday. 


D 


Vas 


war. 


Tauſende bon Amerilanern in die: 
ee er „jet Stadt, in deren Xbern fein 
aufboren, ein Stein — deutichen Blutes fließt, | 
‚lejen und ſprechen Die deutſche 
| Sprache und find jtolz auf dieie aei 
ige Ertungenfchafl. Geſchmaͤht genen ſind die folgenden Schilderun 
wird die deutſche Sprache nur von — * entnommen: 

ıdenen, die feine Bildung befigen. | Auf einem großen, von mächtigen 
iSeber Deutjche, der feine Rinder | Regierungsgebauben 
Inicht dazu anhält, deutich zu Iernen, ‚Plate, äynlic; dem SHeiligengeiftfel 

ftellt ich auf gleihe Stufe mit die ıde, wurde Halt gemadıt. Die Botten 
fen unaebildbeten Menſchen. | ließen ſich gemütlich bon den sinili- 


|gebrasht. Auf Enticheidung bes 
| Prifengerichts mußte die „Deiterro“ 
twieder freigegeben tberden. Den 


ee 


Das Negerproblem. 


Eintered as Second Class Matier September Sth 1889 a: Ihe Posi Offen 
@ Chleago, 11!inoıs, unaer —— Die jfüngſten Ereigniſſe, unter welchen vornehm— 
lich die farbige Bevölkerung des Landes zu leiden ge | 
habt hat, haben aufs Neue die Notwendigkeit gründ— 
lichen Befaſſens mit der Negerfrage hervorgehoben. | 
| Als unanzweifelbar bat fi ergeben, dal; die Scheide 
| linie ziwiichen Schwarz ımd Wei aud) heute nod 
cbenio trennend beitebt wie vor Beginn des VBürger- 
frieges, und dab die weiße Raſſe die der farbigen ge- | 
zogenen Schranfen unter allen Imitanden aufrecht 
zu erbalten winidt. Wobl läßt fich nicht beitreiten, 
fe „dab bei ihren Bejtreinngen in diejer Richtung von: 
Vißbräuchlich wird das Rote — in allen den Weißen allzu rückſ Ichtstos ——— —J ja 
allen verwendet, in denen jeine Benügung nicht aus Imebrfad) die Gebote der Neniclichkeit in bedauerfi 
drüdlich vorgeichrieben oder zugelafien it. ._ cher Weiſe außer Acht gelaifen wurden, dody ftebt auch 
Fabrikanten und Geſchãftsleute ſind ſich vermutlich ſ 
gar nicht bewußt, ſich einer Geſetzesverletzung ſchuldig durch ihr Verhalten Konflitie geradezu heransgefor- | ⸗ 
zu machen, wenn tie das Rote streuz als Handels oder dert haben. Unwifſend und unerfahren wie ſie ſin In England if ein armer, der 
Seihäftsmarfe für ihre Waren benügen oder Poit eat ſie nur zu leicht die Werkzeuge von Geſchäfts— "| Nartoffeln über den behörblich feit- 
farten, Briefbogen und Umichläge mit diefem Jeicher ſpeiulanten oder volitiihen Machern. die Sie ale |sejegten Preis verfaufte, um 827, 500 | 'Yeltiande verbundene Eitadelle zu. 
in den Handel bringen oder gar Nravattennadeln oder | Streifbredher bezw. Stimmwieh vertenden wollten, geſtraft worden. Ein paar ähnliche | Won außen jah dus Gebäude ganz 
Knöpfe mit dem Noten Streuz vertaufen. Verleger don lumd den fich ——— Segenfägen find por. ſttenge Verurteilungen von Kriegs— impoſant aus, und wir glaubten, das 
Kompoſitionen und Zeitſchriften haben es dazu | nehrmlic bie Rafienfärbfe * legten — bejon. |Wucherern in unferem Lande dürften | Meichs- Marine = Antsgebäude 
nützt, unter dem Mantel Patriotismus ders ione in Gait St. Aonig zuzuſch ben —* e One! Imehr zur Verbilligung der Lebens: uns zu haben. 
Umſatz für ihre Brodutte zu erzielen fammenjtoi ztwiichen pe weiben Revölferung — führung beitragen alle Regie waren und die ſchwer vergitterten 
Alles dies iſt geſetzlich unterſagt. Die betreffenden, farbigen ©: ——— — Teras erbrachte zug | unek berordnungen, Fenſter ſahen, wußten wir, woran 
J I . nor Berion, 8 ri ration |, ö — ne , ie 6 2 5 J— wi voren. ar) ıtmet Marn h » 
Beltimmung lautet „seiner Beriu — a ne itere velätigung nn —— daß erſtere ie | 83 bat während des Krieges ficjertich | aufgerufen . gran 
y stellten > Maenten Neden * neigt iſt, behördliche Autorität, durch | nicht an Noten gefehlt, wenn wir IC | er t \ - —* — r * 
Angeſtellten und farb; ge vertreten, anzuerkennen, jelbit wenn jte, |jeßr einen dort aing e$ in einen 


oder Bereinigung mit Musnahnte des 

Roten Kreuzes und 1e iner Kapellmeiſter hätten der 1T Tür geführt; 

J in = ıtrtahoahlır N x 1 D { | — k u » dieſe 7 » — — 

— — 5 ._ . = = zone —* En wie in dieſem Falle, durch die Madt deriaus allen diefen Noten eine Friedens- |engen, ziemlich dunklen und roh mit 
. 7? y 1x Q eita r7 \ 5 u * =... 

der Ser. Staaten Joil e2 attet fein, zu Dandels- | yındes zregierung geſtützt wird. Es it veritänd 


Gegen den Mijbraud des Noten 
Kreuzes. 


Das amerifaniiche Note Kreuz hat jid) infolge des 
immer häufigeren Mißbrauchs ſeines Emblems —* 
unſere Handebswelt veranlaßt geſehen, aufs Neue 
darauf hinzuweiſen, daß die mißbräuchliche Verwen 
dung des Roten Kreuz Zeichens geſeslich ſtrafbar iſt. 


und verteilten auch Zigaretten an 
ihre „Gefangenen.“ Als alle zu 
Ende geraucht hatten, gings meiter. 
| Der Unteroffizier fchten zu wiſſen, 
wohin deutſche Gerangene gehörten, 
denn bor 
machten wir iwiederum halt. Wir 
‚Tahen uns vielfagend an. Erfreuli- 
cherweiſe aber lag doch wohl ein Irr— 
tum vor, und wir machten wieder 
kehrt. Nun ſteuerten wir auf eine 
in einem Newa-Arm liegende 


Kannit Du nur Alltagswerke ſchaffen, 
Findeſt Du ſtets imitirende Affen; 
Aber das originelle Talent 

| Schütst vor der Mafle wie cin Ratent. 


De 
DES größeren 


als 
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Whisky würde der Betrieb der an aniſchen ve cht a Sen | tungen allein fonfumiren täglich 7000 |nicht, und fahen darum auch 
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lunken aber, die eine ſtändige Gefahr für die Moral Kaninchenwolle. —— Kaninchen iſt ſeit langem gung vor, und zwar eine, die uns höcie Zeug lag auf dem Babnyor; 
unjerer Suaend wie für unſere eigene bilden ſchneide ein ıstter ım d der Sucht unterworfen, die eine annehmbar erſcheint. as deutliche Volk wir bekamen es aber nicht, weil nie⸗ 
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muß, trägt zur Beſchleunigung des Trinkens bei und Vielleicht iſt es übrigens beim Kaninchen ebenſo wie 
gewährt dem Trinkenden nicht die beſchauliche Ruhe, beim Haſen, daß das weibliche Geſchlecht eine viel fei— Mir dem Siein des Soſphus 
die den Genuß der Getränke bekömmlich macht. Ein nere Wolle hervorbringt. Ein Pfund Rammlerwolle 
weiterer Uebelſtand iſt das landesübliche „Zraftiren“, |gibt nämlich fnapp 100,000, das aleiche Gewicht Wolle 
dem der Befucher der Bar fid) gegenwärtig mur ihrer aber von der Säfin mehr als 1%0, 009 Fuß Faden. 


'lem zu unferem Zeug zu 
'Xber der nahm davon F — * ar 

‚tig. Während wir unfere Fläglide 
Ceſet die „> onntagpoit“. Lage befprachen, flingelte plötzlich 


J pie $ 
chen. au 
bald und teilte und mit, daß wir jo-| 


| Tagebuchblättern eines Kriegsgefans | 
‚iiber 


umfhlorienen 


des für 
ſien Feuer für ihre Zigaretten” geben | tben v n | 
weißer Farbe übermalt. 


einem großen Zuchthaus 


ten, 


und 
durch eine aroße YZugbrüde mit dem iber 
men wir in Abo an. 


vor 
Als wir aber im Hof 
herausgetrommelt, 


kleinen 


au 
bor. 
davon eyta 
gen Ent 
ing x 
'es erfahren. 


ſchwediſchen 


vernommen 
(für 
ſagt und 


ieh 
Britfche und eine W.-&.-Eins |! 
ganze üppige | 


Mir! 


‚ fizier, troß wiederholter 
und fehriftlicher Aufforderung unge 
t |rerfeits durch die Boiten, feben. 
116. September endlich erhielten wir 
Erlaubniß, 
anderen 


wundert, aber bei diefer ſo ſchnellen 
mußten wir den Wert der 
nommenen 
Bord 

angeben. 
den wir zurKommandantur gebracht, 


nommenen 
nehmen. 


Er, ein P 
‚uw. 


Natürlich 


bear 


fie 


an bie frifche Luft famen fie fait gar! 


Manniıhaft je 75 ME. 
Frage, 
'ainge, 


Bon ihren Angehörigen hatten 


in dieſem Kerker wird 


Bereits 
bei Söderarm 


Sonſt ließ 
fich den ganzen Tag kein ruſſiſcher holmer Schären ein, 


von 
und | 


das Zelephon, und bald hernah —- 
es war 10 Uhr Abends — betamen 
Dtder, ung marfchfertiq zu ma= 
Der Kerler- Offizier tam aud) | 


fort zur Bahn müßten: toir würden | 


Mehmütiq faaten uns die beiden | 
Rehmütig fagter a 


zurüdbleitenden Deutjchen Xebes 
wohl. Wir traten an, 


ichs Mann Bewachung, ohne Waf 


| 


| 


und mit nut 


‘en, ainq’s mit mächtigen Schritte: | 


Diesmal aber 
Sondern 


die Zugbrücke. 


nicht durch belebte Straßen, 


durch dunkle Wege und Gaſſen, weit— 
Auf dem Bahn-— 
noch | 
Fenſter | dein 
ragen | 
mit 


ab vom Verkehr. 
bof angelangt, 
etwas warten, 
uns 
wurden von 


mußten wir 

denn die 
beſtimmten 
innen und außen 
Wir hatten 
Wagen u Klafje. Drei 
ruflifche Offiziere bejichtiaten ven 
Mugen und dann durften wir einttei 
gen. Diefe Nacht Ichliefen wir Herr 
ih. Nachts regnete es türchtia, und 
als wir am nächſten Morgen erwach 
war Die 
die der In 
nenleite 
fomit ſchönen Ausblick. Wir vefu 
men Weihhrot und Tee. 
September, 5 Ihr Nachmittags, fa: 
Auf dem dor= 


tigen Bahnhof war von Militärbe 


‚mwachung nichts zu jehen, und fo qin- 


gen wir zur Kaferne. Im Kaſernen 
hof wurde aber jogleih Die Wache 
und ehe ivtr uns 
verfahen, waren mir ben ruffilchen 
Marinefoldaten unter Bajonett in die 
Mitte genommen und in die 


ir 
bie 


ben eingejperrtt. Die damals 
Zurücgebliebenen fanden wir 


die Beltätiqung der für 
widung Des 
Stabsguartier felbit hatten 
Dort Fchimpften 
ruſſiſchen Dffigiere mächttq über den 
Lotjen, dver—in Schwe 


günſti 


uns 


Im 


voeru 


Ausſtattung des Liede ebuches beigetra 


hohe 
gehen wo 
ſallend, 
habe 


Farbe der Außenſeite 
der Fenſter abgeregnet, 
wifchten wir ab und Hatten | zug 


Am 2.| 


| 
| 
| 
I 
| 


uns ı 
'fchon befannten beiden Kafernenftus | 


noch |} 
Bon ihnen erhielten wir aud) | 


—— — 
Berfonal-Hadıriditen. + | 


Wiederum hat ſich die Reihe der 
Gründer des Rheiniſchen Vereins ge⸗ 


lichtet. Unlängſt wurde Johann Dorn 


freigelaſſen und ſollten mit unjerem | |vom Trauerhaufe, 1649 Orhard Str. 
Schiff nad) Schweden fahren, 
Iwurde friegsgefangen nah Rußland: 


au Grabe getragen. Der Beritorbene 
wurde im Nabre 1847 zu Höln a. /Rb. 
Er war e3, welder im Jahre | 
1840 die Anregung gab zur Gründung | 
Rheiniichen Wereins, er war im! 
deutſchen Vereinskreiſen der Nordſeite 
eine betannte Perſönlichteit. Der Rhei— 
niſche Verein verliert in ihm eine 
ſchävenswerte Kraft als Karnevaliſt, da 
er als Dichter immer ſeinen Teil zur 


des 


gen 


hat. 

— 
Unverfroren. Kellnerin (nad) 
Regen in der Garteniviriichart 
„Sie haben ſich doch nicht auf 
naſſen Stuhl geſeßt?“ Gaſt: 
ruhigen Sie ſich, liebes Kind. . .. 
lag n Hut drauf!“ 

Nicht vertreiben. 
(Terje): „Wem dei doch endli ai 
Iltel Hahn’ einmal rest auf 
Damit ec yet, mie ſehr 
Imameiljt!” Toter: 
ich ſchon verſucht, Mama, 
ohne Erfolg da bewundert er 
BZähne!“ 


—s—— 


r 


zu Munier 


VNsfrs 
zart 


Dich 


Freunden un 
Nachricht, daß unſe 

Alma M. Siegel 
nach lurzem Leiden 
fblafen  ıit Die 
Nett un Zonnmtag, um 
«tirterbanfe 
der Herz 
nach de ur 
ilike a elin 
Hinterb 
Conrad 

Seigl, & 


telig ım 
4 „art 


Rafır 
wen 


liebene 
und ——— 


lern, mobit X 


Zieget, 
vaundlen 


Sanzeige 


ıd Refannien die traurig 


Di 


Prifengericht2. | ſJ 
fie WM 
bie | M 


ro init am 
„0 Nachm 
Gunderſon Pfr 


dig: ina boı 


den bon feiner Behörde zu Protokoll N 


wohl 
natürlich günſtig) ausge 
dadurch— wohl auch 
ſchwediſche Regierung zu einem Pro 
wegen dieſes ruſſiſchen Ueber 
griffes angeregt hatte. 

Wir hatten uns ofjenkar 


ganz 
ung 


zu 
denn Iaa um Tag verging, ohne daß 
wir irgend einen Beicheio erhielten. 
Vierzehn Tage lang lieh Fi fein Di 


uns Stroh aus 
Schuppen zu holen, Wir 
es in unfere Dedenbezüge und hatten 
jomit endlih Strobfäde. Dann | 
uns abae: 
und notgedbrungen an 
zurücgelaffenen PBrivatfachen | 
Am 22. September mur 


bei der Revilion abge 
Suaden in Empfang 
Eine Unmenge Bücher, 
toftfarten, Briefe, Meffer, Bleiltiite, 
lagen in einer großen Kitte 
funterbunt durcheinander und 
fonnte fich das Seine herausfucen. 
fehlte vieles. 
zerfnittert und Geichmugt 
meifte, und die ivertvolleren 
fehlten faft gänzlih. Ueber Das 
ehlende wurden wieder Lilten auf 
geftellt, doch berrjchte in der Kom 
eine Unentichloffenheit 
und & die einfach unglaub 
lich ift. Wir wurden aufgefordert, 
uns Ichriftlich iiber die erhaltene Ver 
P legung und Behandlung zu äußern. 
Als wir — beſonders erſtere — mit 
—— bezeichneten, 
wir als Entſchädigung 
Schiffsoffiziere 100 Mk., die 
Auf 
wann es denn endlich 
vertröſtete man uns 
nit „wahrſcheinlich morgen.“ 

Am 25. September wurde 
Broteſtſchreiben verfaßt, in dem 
gen das weitere unrechtmäßige Feſt— 
halten von Schiff und Beſatzung 
Einſpruch erhoben wurde. Endlich 
am nächlten Morgen in aller Frühe 
wurden mir und unfer Gepäd in 
zieei Raftautos nach dem Uboer Ha 
ien und ven da mit einem Schlep 
per an Bord der „Deſterro“ gebracht. 


um die uns 


Zerriſſen, 


war das 


dafür: 


un ere 
los 


immer 


ein 


ge 


VL ul 


Wie fah es da aber aus! Ein grorer 
Teil des Schiffsinventars und all 
unfere an Bord zurücgelaflenen 6 
fetten fehlten. Die Funkenſtation 
par gänzlich meagerifien. Wir wur 
den unter Der gebracht, und ein ruf 
Hicher Offizier mit aht Mann 
Bord folgten einem voraugsfahrenden 
Torpedoboote. Nachts ar ıterten n 
in den Schären der Alands Anfeln, 
mobei an Bord jehr vorlichtia abge 
blendet werden mufie, „ver Zeppe 
line megen“, wie man uns In 
der Frühe des 27. September ging's 
weiter, und Morgens um 8 Uhr ver 
ließ uns das Terpedoboot bei Ny 
hamn. Es gab uns außer dem Po 
ſitionsorte des Schiffes einen Frei 

brief uch der ſchwediſchen Kitfte mit. 
um 11 lihr Morgens fam 


wir 


Ei 
iugüt. 


Händen der Ruſſen. 
Zur Ergänzung von Proviant und 
Kohlen liefen wir dann in die Stock 
um die Heim 
reiſe vollenden zu können. 


Dentſches Altenheim. 


Die Altenheim Nähtlafſe der 


Nordſeite, deren Vorſitzende Frau 
dieſem Wege zu Deden und vor al |Shriftian Meier tft, verfammelt ich | 
kommen. jom fommenden Montag Nachmittag 
42 Uhr im Haufe der Präfidentin | 


des Frauendereing, rau Klara Reht- 
meper, Nr. 5410 Latemood Abe. 


die | 


früh Mutter 
‚auf die langerjehnte freiheit gefreut, | 


münblicher 


Um 


einem | 
ftopften |!" 


jeder | ia . 


erhielten |! 


übrige | 


al, 


| der ſchwediſche Lotſe 
an Bord, und waren wir ſomit glück 
lich aus den 


anders J 


— x * 
Todbedanzcige, 
eunden und Bekannten die traurige Nach 
daß meine geliebte Gattin 
RMulter und Zchtvefier 
Marin Buiser, ach 
der berilorb. Verilia Fat 


uhren am 


zantrit 
zept 


tat 
Nora 

1 rad 
t da nach dem 
trauernden 


Buſcher, Ga Frau A. R. 
Frau E. J. Ber Halen, Frau ©. 
Francis, Marie, Lioba ım 
nebit Berwanoten 


Sebaſtian 
wards, 
Word, 
weinder; 


ite > 
Die» 
> Yudmilla, 

fria 


a 
unden ud Belannten die traurige 
sah meine geitebte Gattin 
> Mutter, Toter ınıd Eihtweiter 

Glizjabeih Geimos 
am v. Sept. 1917 emſchlafen iſt. 
am Sonntag, den 9. 
der Wohnung ihrer © ter, 6019 5, 
betb str. nah Betbar Um 
|° sentwortb 25 aufzımufe Im 
abnte bitten die fr za ternden Siin* 
Ia Im, U. Heimos, Gatte, Mibert, 
| William, Söhne, 
iuß, Ebern Fan Hency Deitrich, 
Dtlo Sentle, Edward, Wuam. 
Albert Beilfuß, Geſchr viſter. 


Ire 


x ar Nach 
Ii 


zeerdigune 
— 
Eli; 
Site | 
ftille 


George 
Frau 


Auguſt und 
fria 


zul” - 
— 


Todesanzeige. 


anıirlen die traurige Nah 
l obler Gatte und 


sunden und Be 


| 
| 

} 

| richt, Dat; met bie 
| lieder ? 

} 

| 

I 

| 

| 

! 


Aldert Langer 
53 Jahren fanft im Heru en! 
y Non itag, den 10. 
van erbanfe 
Ed 


Sachen | Kl, zeit 


I Wertrund Launer, ach 
und Henry Yanser, 


Gattin. William 
Serwandten, 
Ialon 


Dantel, 
zölme, 


nebit 


MEISRENEIERE 
Freunden BRwan dien und iten 
raurige Nachcricht unfere lieb e Mutler 
Ghriftine Stein 
Herrn entichlafen 
tindet Natt am 


nr fa 


felig tm Reerdiaumg 
hontan, den 10, ept, 1917 
um 3:30 Morgens, tom 1330 
Zzein: ro zir.. nah der Sacred Heart:-Mirde 
| bon Da per Autos nad dem Zt. Marien-Got 
esader, Amt iilles Veileid bitten die traxer: 
den Hinterbliebenen 
Aion Stein umd 
die Veritorbei 
refia Girame 


Um Zisge in 


zöhne 
nton Ztei in aotte. Th 
Xobn Pfeiffer, Rinder 
vun met 1544 an 


YNulos Calt 


Todesanzeige. 
und Belannten d 
ſere liebe Mutter 
Fredericta — — 
zedt, 1917 im Alter bon 62 
rben tit serdigr * am Y 
wi br — om Yraın ch ai: 
Bi — der ebang 
{utos noch dem Mt 


ftilles Betleid 


» tr 


raurıo 


t uer = rt finder 
Rilttam umd Herman Struzenbera, (Sharles, 
Herman, Cdmard- ını) Emma Breitine, Frau 
Caroline Gentz. Fran Loniſa 
Frau Roſe Utterback und Fran Alma Federte 
ſria 


Todesanzeige. 
unden und Bekannten die traurige 
richt. daß unſere liebe Mutter 
Sufanne Woedel, 
des beritorb, 


geb, Spvo 
Frederick Goebet t 

ter Der deri ſtorb. Frau tatberine Melm 
liter bon Sabhren in ihre } 

ſ digung am M 

B ‚ bom I’ 

nach der 

ied des Fortung und 

vereins um 

die trauernden Kinder: 

Fred Goebel, Frau R. U. 
. Nidge, Frau W, G, 
8 %. NRonf, 


Kennon, Frau es, 
Kerftann ımD Frau 


Todesanzeige. 
Fortunag Frauenberein. 


Beamten und? edern di 
—A 


KitgE 


Suſaunng Gotbel 
mwiſt. Die Beerdigung findet ſtatt am 
10. Sept., Vorm. 10 lihr. nad 
von da mah dem „"ureit © , 
Die Beainten Yerla nme! n fich 
der Halle um der berit Zıhme 
te zu erweilsn 
Fliie Gramer, *Brülidentin 
Anna Gutmann, Brot 


Molıtaa, Deit 
der Kirche, 
vtodhoi, 
9:30 ın 
ie leute @i 


ter 


of st * 
zeiteluit 


Todesanzeige., 
Douglas Frauenverein, 


Den Schweſtern die Irapıtige Nachricht, 
Zchiveiter 


daß 


Suſanna Goebel, 
4742 W. Volk Str. geſtorben iſt. 
digung findet ſtatt am Montag. den Sept. 
10 Uber Borm,, dom Trauerbauſe nach 
Foreſt Home⸗Friedbof. Die Neamten derfam« 
meln fi um 9 Uhr ist der Sereinäballe, um 
der verſtorbenen Schweiter die 
erweitern. 


Die Beer: 


10. Zeyt 


Emma Sittinger, Brüftdentim, 
Linda Schmidt, Sinansfetretürin. 


Todesanzeige. 
— a Frauenverein. 
Den Beamten ımd Schmweitern die tı 
Nachricht, daß Schweſter 
Friedericke Breſtin 
geſtorben iſt Peerdiguna Zonn 
tog. dei 9, Zept.. 1 Uhr Nam... vom Trauer 
haufe, 5618_ ©, Garvemer Str, nad dem Mt. 
Greenwood-Friedbof. 
Anna Rebenitod, PBräfidentin. 
Diarie Butenihen, Selretärin. 


aurige 


am 5. Sept 


Leichenbeſtatter 
ı gute 


den | JJ 
„Be⸗34 


welche 


und unſere 


erbliebenien: | 
und | 
William und Bertha Reil- | 


uner 


Leonhardt, | 


dem | 


legte Ebre au! 


Todesanzeige. 


Freunden und Bekannten die traur!ge Nach 
richt, daß unſer geliebter Gatte und Vater 
John Arthofer 
geſtorben iſt. Veerdigung am Sonntaag, 2 Ubr 
Nachm. von der Kapelle 4822 Armitage Ave. 
nad der deutichen Iuth, Ct. Bauls-firche, bot 
da nad dem St. Lutas Friedhof Am ftilles 
Beileid bitten die travernden Hinterbliebenen: 
Neiie AUrthoier ’, Harner, Gattin, 
John Artuoic., Son 
Tanfjagung. 

Hiermit fvrewch wir allen 
deut Nerwandten u nd Befannter 
nigiten Danf aus fü 2 tene { 
die ſchönen Mum enfpenden bei dem Begräbniß 
unferes lieben Zobnes umd Bruders 

Walter Kemper. 
n baſtor Kircher für 
feine ——e— Wo am Zarge, md dem 
Herrn John E, sirufe für faire 


Aodma!s Aller unferen in 


unteren Freun 
unferen in 
abme und 


x befon 
Iusbe ondere 


Bedienung 
nigiten Danf 

Herr und Fran William Aemper, 
Adeline Kemper, Schweſte 


3ur gie 


nd Liebe gedenlen wir beute 


unserer gelichten Gattin und 
I) er 
mM. 


Anna 
einem I 


Hauſchild, 


ben vor abre, am 8. . 1916, 


uuterem 


eilt 
gar mi iht faſſen 
eiteift 
er mein 


ı ve 1 1 nte 
ı oO ien 

e die lüble Erde 
nicht mebr bededen 


1 deinen trauernden Gaiten: 
B. Saufait, nebit Rindern. 


Zur E einnerung 
in Gatten 


3. Septbr. 


n vergeſſenden 
Anna Fieber. 


aelicbte „Jwiil 4 
Anna Wi, Danichild, 


beute 


irib Tchlug Diele bitter 
Die dich unterer 
Doch tröſtend för * 
Gott int, da 
tes ort teilte um 
"ib, ruhe fantt, au 


a 
Nas 


ir 
derfeh'! 


Gemwiomet bon: 


ran Kate Noit, 


Toqner 


TE. Muelhofer & Son 


Leichenbeſtatter 


| BReelie Bedienung. 
1458 Belmout Ave. Tefi. Lafe Biew 68. 
'1325 Ciybourn Ave. Tel. Diveriey 2900. 


baug, momiſasmt 


* ee ardı 
SenteMbends hr Mani, 
Karneval uud Umzug 
| Freie Fahrten für Maskirte. 


a 


Heute Abend 8:15: Gaieties of 1917. 
Trefft mih am Bug Sonie. 


Großes Bifnit 


md Zummernadtsieit, unden mit Echwä- 
biſcher Kirchweih, abgebalt 


John Ackermann's Grove 


Foreſt Rark, am 9. September. 

Foreſt Vark. am 9, September 1917, 
Freunde und Belannte jind freundlichſt ein—⸗ 
eladen. Eintritt frei Das Komite 

uf ia 


ber! 


_Wurz’n Sepps 
‚Originale baieriihe Wirkihaft, 


715-717 NORTH AVENUE, 
Jeden Abend and Sonatas Nachnittea 


KONZERT 


MRündner Küche, 


Eonnta von 4 Uhr an 10 Genid Eintriit. 
Sup. Gnaulloi su beriaufen — —— 
| amade? 


e Kad | 


Nordwest-Ecke Southpor“ Avenue 
und Diveasey Parkway 
Buſineß un von 11 bis 1 Uhr — 


ner gemütlich! 


frimt 
Der Herbii:Termin 


Olivet Institute Musie School 


1500 Glegeland Avcnnz, 
begirre am 


Montag, 10. September, 


Unterrint in allen ‚Zweigen der Muſit. 
Lreiſe ſind im Bereich von Jedermann. 
füımen unte rrichtsſtunden in der 
ndaten. unter tüchtigen Lebrern. 

: Jras ©. Ryditrom, Tireltor. 
fpsfatmt 


dee veligiöje Worträge 


„uternationalen Bereinigung 
Gruiter Bibelforiger 


finden jeden —— Nachmittug 3 Uhr in der 


Neimart Saite, S, Aibland Ave, in Deute 
—X ev udıe jtatt, 


z 
die 


Schüler 


zonntag den 9 


Thema Für Sept.e: Der verlo⸗ 
rene Schlufſel der Erkennenis. 

Thema Sonntag. den B. Sept. 
trieg und die Eeiftilchteit. 

Thema für Sonntag, den 30. Sept.: Ift die 
—5. dev So;iaiprublems im Vereide 
renicnicher Macht? 


für 


: Ter Beli- 


> 


NNeitere Norträge jeden Sonntag Abend, 7:4, 
in der Raos Halle, Forteft Parl. 
Thema für Sonntag. den ®, Tepk.: Sind Wir 

am Ende ber Belt? 
Ibema für Sonntag, den 16, Gept.: 
der Kriegsbelden Guropas, 
Sonntag, den 23, Zcht.: Das fünfte Weltreid. 


Eine 
falo 


Der Zahn 


Redermanı wird freundlich eingeladen, 
tritt frei. Meine Mollelte wird erboben. 


' WILLIAM B. LÜCKE 
Plumbing, Gas Filing und Sewerage 


38338 North Hoyne Ave. 


a 


J 





EEE — — — — 


Der Beichner auf Neiien. | 


IX. 


0 
0° 


Angeles, Ende Auguit. 


* bin von meinem Aus zflug nach Mount Lowe gefahren. 


San 
bleibe nun noch einige 
Angeles. 
zeichnen, Natürliches 
natürliches, Ber 


28* 


Zeit in 


und Ueber 
rge und Waſſer, Akt 


Alſo ich bin da neulich „uf den 
Das 


herauf gehen müfien. Da oben gibt 


es nämlich eine Menge Fernrohre, 


'auf das 
ſucht. 
Badeorte an der Küſte hin, 


| „rejorts“ 


ivar | 
Diego zurückgekommen und mit einer elektriſchen Zahnradbahn, 
Los und war ſehr gut und bequem, viel 
Es gibt hier ſo viel zu beſſer, als wenn ich hätte zu Fuß 


__Xsenbvoit, Chicago, Samdtag, den 8. September 1917. 


Mondfteine, d b. natürlih nur, 
|iwenn man fie findet; ausgezeichnete 
Fifche, d. b. natürlih nur, wenn 
man jie fängt, und immer eine 
Maile hübjher Mädchen und. ihrer 
meijt weniger hübichen A ngehörigen. | 


an der in bei Yeah gibt es die berühmten 


' 


! 


| 


Es ijt geradezu eritaunlid, wie | 
viel Abwechslung und Modeverichie- | Diefer vedentend geftiegen. 


denheiten man in das bischen Zeug 
legen kann, das die Mädchen hier 
zum Baden anhaben. 
meine Palette mitgehabt, ihre Far— 
ben hätten nicht hingereicht, die ver 


} 
} 


"schiedenen Badeanzüge alle richtig | 


Bild zu bringen; Ddarım 
habe ich es auch gar nicht erjt ver 
Ron Santa Monica an zieben | 
ſich dann eine ganze Neibe anderer 


weniger elegant, teilmeiie Jyamilten- | 


Kanäle in das Zand hinein gegraben | 


find und man auf Sondeln herum 


fahren fan, was die verjchiedenen | 
Rärden mit großem Eifer tum. Ir! 


ı Benice gibt es auc ehr interefjante 


' Tijuana 
nt, 


Spiele, aber wenn man, toie ich, i 
anı Roulettetiich 


madyen jie einem in diefer ge- 


ı milderten yorm gar fein Vergiiigen | 
mebr. 


Auf der Rüdfabrt nad Nos 


ı Yırgeles babe ich aud) das Neteranen- | 


Auf Mount $ Lowe 


tudien und Modeifizzen, dab; man 


wirklich gut tut, jich einige ‚Jeit hier 
niederzulafien. Muherdent weit, ich 
ja, dal; jegt die politiiche Satire nur 
mit jeher abgerundeten WBleritift 


M 
6 


M 
—X 


ſieht man bis 


Sommer 

Sand 
Mount 

Lowe 


auf 


h 


_ rem an die verichtedenen Beades, um 


arbeiten fan, und da ih mich d och 
ichliefjlich lieber in den Schißen- | 
araben ala 
laſſe, 
ich in dieſer 


für mich beſſer, 
anregenden Umge 
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> 


und mit dem 
Scaritblätter, 
viel Mufbebens 
meſſen. 


neuen Zeichner der D 


machen, mich 


ſahen. 
wütend und ſchnaugßte mich nur an: 


dichteſten 


ı 48 
I 
wenn 


an der Mauer erichiehen | Xtıd) getan. 
— bei 

ung ſchiedener Seebäder. 
bleibe, als nach Ehicago zu u iſt * das ſchönſte und ele 


mit dem ſie jetzt ee: bietet eine wındervolle 
zu ſicht auf das Meer. 
Im Blumen förmlich begraben. Unten | 


durch die man Fih die Melt an: 
guden fann, und man fann wirklich 
bis Baiadena, Gatalina Ssland und 
nod nad vielen anderen schönen 
Tingen ichen. Bor einigen Jabren 
var ich auch einmal auf jo einem 
Dera. Mir den bin ich mit einem 
jehr dicken und ehvas furzatinigen 
sreund binaufgeflettert und babe 
ihın begetitert gezeigt, wie jchön das 
Alles tt, was Ipir unten in der Tiefe 
Mein Freund aber war 
„Du Sadfab, wozu fchleppit Dar mich 
eritt da herauf, wenn es unten jo 
ihon 1!” Das fan ‚einem nicht i 
pafliren, wenn eine eleftriiche Bahn 
auf einen Berg führt. 
Auf dem Wege zum Mount Lowe 
vn oben viele nette 
im Örunen mit 
ii und dm 
Schatten. Es iit ent aus— 
eichneter Nufentbalt im Sommer, 
es ımten in Yos Angeles To 
t, dal; alle Leute hinaus fab 


eiß iſt 


ZSommerbäausche 
beauenten 


Nur 


Waflern des Bazifit | 
babe ich dieles Sabr | 
anggeſtreckte Küſte 
Yos Angeles hat eine Menge ver 
Santa M onica 
ganteſte. 
hohen Klippen ge— 
Aus 
Die Villen ſind 


in den friſchen 


8 4* — 
ı baden. Das 


— 
BRie 
6 


er Ort, auf 


SL AN 


en 


Grogmutter und Enkel. 


Kindergeſchichte von Hermann 


Weiher. 


Iuitige 
Die beiden find heute allein zu 
Yauz. Großmutter denkt mit Schref- 
fen daran umd münjat zitternd den 
Abend herbei. Denn in der Nexel 
„paffiert“ e etwas, wenn beid 
fort find. Zu *Ñ Unglück iſt heute 
auch noch ein Rege und die 
Mutter hat angeordne daß Guſtav 
in der Stube zu bleiben habe, 
fie fonjt bei ihrem Miederfommen 
vielleicht einen Bettlägerigen vor= 
fande. 

Guſtab ſteht alſo am Fenſter, 
Arme aufgeſtützt 
kleinen Bäche, die, ſich überſtürzend, 
an den Scheiben herunterrieſeln. 

„Es regnet doll, Großmutter.“ 

„Sa, mein Käferchen. Darum 
bleiben in der Stube.“ 

„Warum ſcheint die Sonne nich? 

„Warum? Hm....“ — 
überlegt. „Siehſt Du, mein Lämm— 
chen ... ja, richtig! Weil wir nächſte 
Woche große Wäſche haben und viel 
Regenwaſſer brauchen.“ 

Nun überlegt Guſtav. Plötlich 
dreht er ſich um und iſt zur Stuben— 
tür und zum Hauſe hinaus, ehe die 
Großmutter dieſen Vorgang recht er⸗ 
faßt hat. ſeufzt reſigniert: 
Aber Junge!...“ 

Gufian geht um das 


ntaa 
ntag 


i, 
ir 


DIE 


yr 


wir 


n 


e 


Si 


An allen vier Ecken ſtehen Tonnen, fieht fih dann nad} etivas anberem | fällt auf eime fleine Gießkanne, 


e Eltern 


weil, 


und beirachtet bie | 
Groß: nutter!’ 


in die 


|®roßmutter atmet befreit auf. „Weil 


‚tanzen: 


Santa Monica A Strand 


t ſich auf die Zehe nfpiben und 
audht Hand und Arm hinein. „Na, 
bie i3 auch ganz voll.“ Im Eiltempo 
Stube. Atemlos: „Sroßmut= 
es kann aufbören. Die Tonnen! 
laufen Thon ü 
„ber Mäuschen, Deine Mermel!! 
Schnell die Jade aus!" Großmut- 
ter wringt über einem Eimer. 
„Warum bört es nicht auf?“ 
„Weil weil hm ; 
Sie hanat die Jade an den Dien . 
‚meil....ja, marım denn nur?!“ 
ihm Spaß macht?” 
> ganz recht!” 


bar 
‚Li, 


m \e 


m ir 


usa, 


il es 


mein 


4 t!“ 
e8 


ihm 


‚&3 


Spaß mac 


Toll aber aufhören! Xab es, 


1 
Ner 


e Verlegenheit. Dann iritt die 
ans Fenſter, zieht eine böſe 
Miene und droht mit der Fauſt nach 

oben: „Willſt Du wohl aufhören. 
Du böſer Regen?!“ 

Guſtav lächelt intereſſiert: 
mal!“ 

Die Szene wiederholt ſich. 

Guitao lächelt ftärker, ſieht ge 
Ipannt hinaus. Ein Uufleuchten der 
Augen: „Regen "borcht nich!“ 

„Willit Du mal aleich gehorcen, 
Du ungezogener Regen?!“ 

Guitav lachte laut, beginnt 
„Zu nich, Regen, tu nich!“ 
„Ja, wenn Du ihm beiftehit .. » «| 
Buitan lacht noch ein Weilchen und | 


alte 


Kill 


„Noch 


2 


zu 


| zuerit 


auf 


baus, „Old Soldiers’ Home“, in 
der Nähe von Santa Monica, be 
ſucht. Als Beſitzer einer Regiſtrir 
karte, die mich von Tag zi 
den Krieg rufen kann, 
Ihnen natürlich Originalzeichnun 
gen von „Somewhere in France“ 
ſenden werde, hatte ich den begreif 


teilweiſe auch ſehr luſtig geſt iegenen 
wie Venice wo eine ganze Anzahl; igentums3 anbajfen und 


Ernfle Mahnung. 


‚Die Fenerverfihernng mu jid) dem 
Werte des Eigentums anpajien. 


um das Bublifum darauf anfinerfiam 
zu mnihen. — Gin Gabelfränitiid im | 
Hotel La Snlle, 


Um das Publitum darauf auf 
‚merffam zu maden, daß es, im eige: 


teilweiſe nen Intereſſe, die Feuerverſicheruag 


dem in den letzten Jahren bedeutend 
Werte des betreffenden 
fih aufı 


pn MWeife vor fehmeren BVerfuften | 


| 


in | Peuerverficherungsfirmen 
geſeſſen | 


Tag it) 
von den Ic 


lichen Wunſch, mir anzuſchauen, wie 


das Haus ausſieht, in dem es mir 


vielleicht einmal beſchieden ſein wird, 


auf meinen kriegeriſchen 
auszuruhen. 
vollen Park, und man hat alle Be 
quemlichkeiten 
Sogar eine M 
iſt da. Aber die Veteranen ſcheinen 
doch nie ganz zufrieden. Sie ſtam 
men eben noch aus einer Zeit, in der 
die militäriſche Diszip 

in einem * n Haufe 
muß, 
die Nnochen übergegangen war, 
uns, den Angebörtgen der jiingiten 
Nation der NArn Damit ich 
dieſe nicht einrücken muß, ohne 
Amerika geſehen zu haben 
(„See America firſt“ iſt hier überall 
angeſchlagen), für das ich mich 
werde ſchlagen müſſen, gehe ich jetzt 
nach dem Grand Salon von ri 
zona und komme dann langſam wie— 
der nach Chicago zurück. 
können alſo die Guirlande zur 
Schmückung meines Pultes anläß— 
lich meiner Rückkehr immerhin ſchon 
beſtellen für Ihren, aber ja nicht auf 
Koſten Ihres ergebenen 


tn 
id. 


za 
mie 


Manuel Roienberg 


Lorbeeren | 
Es it in einem pradt- ! 


fitr die alte Derren. | 
oving Picture Halle 


lin, die ja auch 
beſtehen 
den Leuten noch nicht ſo in 
wie 


in! 


ſchützen ſollte, hat der unter dem Na— 
men „Chicago Board of Under— 
writers“ bekannte Verband der 
eine 
zeigenkampagne ins Werk geſetzt, 
welche nächſten Montag ihren Anfang 
‚nehmen und fih auf einen Zeitraum | 
‚don zehn Mochen erftreden Fotl. Die 


|gteichen. Schritt hielt. 


An: | 


reits in einem mährend des Mahles 
emeinfam gefungenen Liebe: „ne 


Yıirma, beziehungsweife ihrer Vor⸗ 
gängerin, der Mahin Wovertifing | 


ame Boofters Song“, das Wilbur | Eo., bereits feit 17 Jahren angehört, | 


ıD. Nesbet für das Treit verfaßt hatte, 


ift einer der eriten Sachverftändigen | 


zum Ausbrud —— ſo nahm des Landes und wird als Autorität 
in Bezug auf die Geſchäftslage des 


der Spruchmeifter, DO. Alefhire, 


bon der Firma Barter, efbire &| Landeg bezeichnet. 


Er legte in feiner 


Gardner, Gelegenheit, ihn in feiner | wiederholt von lautem Beifall unter— 


Eröffnungsanfbrache eingehend 
erörtern. 


Er wies darauf hin, daß in Ueber— 


Hätte ich —3 oße Angseigentampagne eingeleitet, einſtimmung mit den bebeutend er- 


höhten Koiten des Lebensunterhalts 
‚der Wert 
'Tegten Jahren, jeit Beginn des Arie 
ges, ganz bebeutend 
bat, daß aber offenbar ein großer 
Zeil des Publikums ſich 


zu brochenen Rede die Hauptpunkte des 


| großen Unternehmens dar. „Die 


‚meijten Leute”, jagte er, „Tind heute, 


allen Eigentums in ben, 
zugenommen | 


dieſer Tat⸗ 


fa che biäher nicht bewußt wurde, da | 


ie Feuerverſicherung 
Der 


—V — 


Verein 


hiermit nicht 
Verſicherungsraten 


der Verſicherungsfirmen“, führte er 


aus, „hält es deshalb für ſeine 


Pflicht, ihn hierauf aufmerkſam zu 


machen und es ihm ſo dringend wie 


nur möglich ans Herz zu legen, ſich 
fo gut wie nur irgend möglich vor 
— Verluſten zu ſchützen. Der 
während 

Chicago durch Feuersbrünſte ange— 
richtete Schaden belief ſich dem Be— 
richte des Staatsfeuermarſchalls 
Folge auf $4,023,690 gegen 
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zu 
nur] 
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Es 
om 
UNDERWRITERS 
—— 


Zn JEeRE -— 


Ber) smau«er 


Inen nicht ausbleiben. 


des vergangenen Jahres in 


zu einem niedrigeren Betrage vers 
'fichert als fie es fein folten. Die 
Verhältniſſe ſind viel ſchlimmer als 
man im Allgemeinen annimmt. Der, 
‚Board Underivriters hat im 
Laufe der Jahre außerordentlich viel 
für das Publitum getan, er bat 
es duch ſeine Feuerverhütungs— 
maßregeln fertig gebracht, daß die 
ſeit dem Jahre 
1913 um volle 25 Prozent herab: | 
geleht iverden konnten, etmas jo Gro=, 
Bes, jo viel Segen Bringendes wie 
diefe Kampagne war ihm aber biö- 
her nicht gelungen. Die Erfolge konz | 


“ 


si 


Er füpzte b un die SJeitungen, in 
welchen Die Anz zeigen ericheinen wer 
‚den, namenilich an, toies auf ihre 
aewaltige Zirkulation bin und führte 
aus, dab nıan auf diefe Weile den 


Zwed, jeden einzelnen Bewohner der | 


| N 2 THE FRIKCIPR * 


— 
—— MOGERS 


Vrres. CB. uU 


Teilnehmer am geſtrigen Gabelfrühſtück der Feuerverſicherungsfirmen. 


Abſicht geht dahin, 
Bewohner der Stadt, ob reich, ob 
arm, die Tatſache vor Augen zu füh— 
ren, daß, falls er nicht genügend ver⸗ 
ſichert iſt, ein etwaniges Feuer ihn 


um ſeine ganze Exiſtenz bringen und 
alles das, was er ſich im Laufe vieler 
Jahre mit viel Mühe und Arbeit er— 
warb, in wenigen Minuten vernichten 


I 


J Sachkenntniß 


teiligung daran 


* 


ae sa RESET 


et 
9 


Stimmung; 


fan. 
Die größter Umſicht und 


getroffenen Vorbe— 


mit 


reitungen zu dieſer Kampagne ſind 


beendet. 


Sie fanden ihren Abſchluß 


mit einem vom „Booſters' Club“ der 


Vereinigung veranſtalteten Gabel 


— welches geſtern Mittag im 


Hotel La Salle ſtattfand. 


war eine ſo zahl— 


reiche, daß der im 19. Stockwerk ge— 


legene 
J Menge 


gewaltige Bankettſaal bie 
kaum zu faſſen vermochte. 


J Als Gäſte dazu hatte man die Her 


ausgeber der dabei in Betracht kom 
menden Zeitungen, ſieben engliſche 
und zehn fremdſprachige, die zuſam— 
men eine Zirkulation von mehr als 


| 2,000,000 Sremplaren haben, einge 


| 


Plaß 


laden und ihnen einen Platz an der 
Ehrentafel er ieſen. 
ſaß Präſident H H. G. Aus ‚well, wäh: 
\rend ihm zur Seite 9. 9. Glibden, 
der Gejchäftsführer der ZSereinigung, 
aenommen hatte. Bon Anfanı 
Ende herrichte eine frohe; 
e3 zeiate fich, daß man 


y 
bis zu 


| | voller Zuverficht den zu eriwartenden 


| | mens 


N 
| 
{ 
ren 
Ion CAL, | 


auf einer bricht 


Stift ab. 


Zeitung und 


Er 


den 


eben in der Stube herum. Die 
Schere fliegt ala Wurffpeer gegen die 
Für. 


„Guſtav!! 
„So! 
ſpielen.“ 
„Nein, um Gotteswillen! 
bin ich zu alt.“ 
„Elefanten ſind alt. 
Großmutters Hände und 
hinab bis zur Erde. 
fällt auf die Knie. 
ihren Rücken. 
brummen!“ 
Großmutter kriecht auf allen 
ten und brummt. 
„Doller!” 
Großmutter brummt 
fie vor SHeiferfeit nicht mehr 
„Run it e3 aenua, Mäuschen!“ 
„Noch nid." Er bläjt mit aufge 
blähten Wangen und trommelt mit 
den Fauften auf Grobmutters Rüf- 
fen herum. 
„Weiß Du was, 
uns Kaffee tochen.“ 
„Ja.“ Der Reiter befinnt fich. 
„Ja. Guitav hat Hunger.“ 
„Gott fe Dank!“ Großmutter 
flüchtet Ichleunigft in die Küche. 


tin 
Wir wollen Glefant 
Dazu 


lt." Er erfaßt 
sieht fie 
Ste feufzt und 
Guſtav klettert 
Du mußt auch 


Vie— 


8 


bis 
kann. 


ſtärker, 


nun 


Erfolgen des großen, bisher einzig 
in ſeiner Art daſiehenden Unterneh 
entgegenſieht. 

Wert alles Eigentums geſtiegen. 
War der Zweck der Kampagne be— 


Blumenbeete gedient hat und die für 


den Winter dem Spielzeuge als 


Trompete eingereiht wurde. 


nimmt eine Schere, 
zerſchneidet das Blatt und ſtreut die 


brettern. 


wendige Arbeit 


Bald „ſchwimmen“ 


werde ich! 


RL 
au 


(Fr und blält. 


entdedt er 


geht ans Trenfter 
Ber Diejer Gelegenheit 
die Blumentöpfe auf den Tyeniter- 
Er muß freudig aufla= 
ja, da tit eine höchit not 
zu tun. 
„Arme Blumen friegen nichts 

trinfen.“ 


chen, 


Gustav eilt hinaus. Gr füllt Die 
Grehfanne an einer Tonne, kommt 
zurüd, Hettert auf einen Stuhl um 
gießt. Das Gefäh hält mur zwei 
Liter. Dafür friegt jeder Blumen- 
topf einen ganzen Gießer voll, ab 
ben von den „Nebenflüffen“, die 
) ibre eigenen Wege juchen - 
uf Guſtavs Sweater, Hoſe, Schut 
nd Strümpfe gehen. Famos! nit 
ber leeren Kanne hinaus, mit ber 
vollen binein. Die Türen bleiben 
aleich offen. Es bildet ſich em 
„Walferivea” von der Tonne drau= 
ben bi8 zu den Blumentöpfen drin. 
auch 
iterbretter. Luftige Bäche Tidern mit 
fi und lad auf die Tapeten unter— 


bald der Fenjier, oder fie faugen Tich ! 


in die wunderfigönen Gardinen, die 


'fich in ihrer unteren Hälfte allmählich 


Bald darauf fnarrt die Kaffeemühle. | 


Euftav ſteht in der Stube 
ſieht unſchl lüſſig umher. 


und 


die 


die das Regenwaſſer aufnehmen. Er um. Er findet einen Bleiftift, frikelt ihm im Sommer aum Beniehen ber 


| 


zu triefenden Wafchlappen verwan— 
deln. Infolgedeffen bilden Tich auf 
dem Fukboden mehrere Ströme, wei- 
terhin vor jedem Feniterbreit ein 
See — und diefe beide Seen fühlen 


Sein Blid | fich voneinander fo angezogen, daß fie | Kaffeipriger 


ih zu einem Meer vereinigen und 
nun gemeinfam gegen das noch zu 


jeden einzelnen ı $ 


Die Be: | 


\n der Mitte | 


bie Fen⸗ 


,246,020 im vorhergehenden ‘abre, 
‚eine Zunahme, die jedem zu denten 
'geben follte. Ein Materialwaaren- 
lager, deifen Wert im Jahre 1915 
‚etwa $1000 betrug, 
mit $1500 zu erjeßen, und Feuer in 
einem Getreidefpeicher, das 
nem Nahre vielleicht 
bon $50,000 verurfacht hätte, richtet 
heute einen Tolchen von etwa $100, 
000 an. Diejes muß bei der Ber- 
ficherung —— in Betracht ge— 
zogen werden, bisher iſt e aber nicht 
geſchehen. Wenn dieſe Vereinigung 
jetzt dieſe Bewegung ins Leben ruft, 
ſo hat ſie vor Allem das Intereſſe 
des Publikums im Auge, wie dieſes 
ja übrigens immer der Fall war. 


J 
! 


y 


‚nie jo fritifch war 
überzeugen, 


ift heute faum | 


——— | 
Stadt von dem Ernſt der Lage, die 
wie eben jehzt, zu 
erreichen werde. Nacı- | 
dem er dann auch den Inhalt der 
Anzeigen bargeleat hatte, 


- 


tm 


ſich an die anwejenden Vertreter der 


bor ei-| 
einen Schaden | 


VBerficherunasfirmen und leate ihnen 
ans Herz, nun auch ihrerjeit3 
Plicht zu tun, und nachdem 
Boden jo vortrefflich beitellt ift, eine 
möglichtt reiche Ernte zu halten. 
„sonen lient jest die Pflicht ob“, rief 
er ihnen zu, „.shre ganzen Kräfte 


ieinzujegen und fich perfönlich mit 


‚um 
10 erden 


Sie tft nach wie vor allein von dem! 


Beltreben befeelt, Yeuersbrünfte 
verhindern, und den Brandfchaden 3 
einem jo fleinen wie möglich zu 
magen. Daß diejes auch den Ber: 
ficherungsfirmen zum MWorteil ge 
reicht, fommt für fie erit in zmeiter 


zu 
zu 


\zumächft auf die 


Linie in Betracht, obaleich jte natür= 


ih auch deren ntereffe mit allen 
Kräften wahrnimmt. Go foll aud 
cus Diefer Anzeigenfampagne vor 
lem pas PBuhlitum den 
ziehen.” 

Mg den Hauptrepnner jtellte Herr 
Alefdire dann Herrn 9. M. Groth 
bon der Anzeigenfirma W. 9. Ran 
fin & Co. vor, ivelcher mit der Lei 
tuna der Stampaane betraut wurde. 
Dieje yirma war es befanntlich auch, 
welche die Kampaane für das Rote 
Kreuz führte, und dabei mit einem 
verhältnißmäßig aeringen 
'aufwande die allerbeften Erfolae er- 
‚zielte, Herr Groth, 


erobernde Feitland vordringen. 
Guftan hat den lekten Topf be 
goſſen und klettert höchſtbefriedigthed 
pom Stuhl herunter. Patſch! O, 
was iſt das? Paitſch! Abſichtlich. 
Gi, das iſt ja luſtia! Es ſpritzt nach 
allen Seiten. Patſch, patſch, patſch! 
Einfach großartig! „Doller!“ 
Guſtav ſpornt ſich ſelbſt an und 
1ſtampft mit Anwendung aller Kräfte 
in dem Meer herum. Er ſingt und 
jauchzt. „Doller! ... Doller!“ 
Patſch — patſch patſch! 
Großmutter lauſcht aus der Küche 
über den Flur hinüber, hört d 


003 
Lachen und Eingen und denft alüd- 
ih: na, beute jcheint alles gut zu 
gehen. Wenn wir 
Gaben, werden feine Ci rn 
wieder da fein. Und bonn 
viefe entfeglihe ‘Plage los. 

Ste arrangiert ein Tablett mi 
allem, ı zu einer Maffeemadlzet 
gehört, fapt es behutiam mit 
den Händen und balanztert es vor 
jichtig durch die Türen. 

Ein Uuficheei, in Buchjtaben nicht 
twiederzugeben. Klier klingeling. 
„Nein, biefer Junge!“ Klirr-Elinge 
lina ... „Ob, Sott!” ... Ein ge 
höriger Schwubber aus der Kaffee— 
tanne noch, dann ſteht das Tabletk, 
und was darauf iſt, liegt. 

Der Milchtopf, eine Taſſe und die 
Hälfte der Zuckerdoſe ſind ins Meer 
abgeſtürzt, wo ſich die Wäſſer nun 
mit dem weißen Milchklex, mit dem 
und dem Zucker 
amalgamieren trachten. 

„Sultan!“ 


auch 
ich 


ja 
bin 


‚+ 
4 
Das tt 


bei 


Nuten ! 
| meine Herren, 


; liegt längjt feinem 3 


Koſten⸗ 


mit beiden Händen 
weint beinahe. 


Kaffee getrunken 


Haar 


zu 


Kunden in Verbindung zu 
Wenn ſich Ihr Geſchäft nicht 
bis 50 Prozent vergrößert, 
wir ſehr enttäuſcht ſein.“ 
Als Vertreter der Zeitungsheraus— 
geber ergriff dann A. Meſſing vom 
„Chicago Examiner“ das Wort, um 
ßerordentliche Be— 
deutung der Chicagoer Tagespreſſe 
hinzuweiſen und auf den Einfluß, 
den ſie auf das Publikum ausübe. 
„Die Chicagoer Zeitungen“, ſagte er, 
„ſind ſtets für Alles, was das Ge— 
meinwohl fördert, eingetreten, und 
werden es auch jett tun. Gie wer 
den das „eld beadern und Gie, 
in Stand Teben, 
reihe Ernte zu halten. 
das Fundament legen, auf 
Sie dann weiter bauen fünnen. 
Anzeigen fich bezahlt machen, 


Ihren 
ſetzen. 
on 


25 


au 


Daß 


es wird auch dieſe⸗ Mal die 
wünſchte Wirkung haben.“ 
Nachdem noch James $ 


„Chicago Herald“ ſich 


ge— 


— 
Tee 


in 


am 
Dann 


Zifh und 


Augenblid hereintreten fünnen. 
wirre Hast überfommt fie; 
melt die Scherben in die 
und till gerade bamit 
hinaus. . 


m 


ca 


nk 


Mutter 


Gin 


N 
‚a 


ja!” Taat Guſtavs 
ftöhnt: „Die Gardinen!“ 
Guſtav ſteht wie angewachſen in 
der Pfütze. Alles an ihm fließt. 
Die Haare, die Naſenſpitze, 
Sweater, die Hoſen .. 

„Blumen war'n ſo dur 
Sanz letje. 

„Gerade, 


ſtig, Papa.“ 
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ſich kopſſchüttelnd 
„Regen unartig, 
nich.“ 
Großmutter 
Scheuerlappen, rot, 
in wirren Strähnen um 
Kopf. „Er macht, was er will. 
ich denn nicht gut zu ihm?“ 
„Zu gut!“ ſagt der Vater 
muß lachen, als er die 
fieht. 
Dann dröhnt die Stube von allfei 
tigem Gelächter. 
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Hauſe vergeſſen? 
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Schirm zu holen.“ 
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Meine hollchall Für 


Ih ftelle FEnch in der müglichit füürzeiten Zeit wieder her zu den geringiten Weiten, De für 


bie Tienfte eines fachnerkändtsen Speziatiiten verlangt werden fünnen. 
ärmten Mann ebenio gut eine Helegengeit, wie den Reiten, 
zu mähigen Gebühren zu erhalten. Es ift fein Mann 
treien Nat profitizte. 


7 Sch behandle nur Männer. 
Meine Behandlung it erfolgreich 


— mein Bild. Ich wünſ 
y 14 2 

* st Abe si fon. — — a: i — 

As lennen lernen Ich Hämorrboiden, Nieren-, Blaſen- und ſonſ ännerfcanthei- 

befige meine eigene Df- ten leidet. Die Iatiade, day Ihr Zweifler fetd, entınutigt mic 

—— a die Euch nicht im Geringiten; nabegzu: alle meine Patienten erzählen mir 

I bon der aleihen Erfahrung. Ich ftelle jcden Tag Männer 

tnieder ber iumd bin fiher, dab ich das nit Eu aud tun fan, 

Speziell beihüftigne id mih mit allen bartmädfigen, Tompli- 

zirten und beralteten Fällen. Mäniter, die die Gefährlickeit 

md den Ermit ihres Suitandes erfannt baden, werden den 

Nugen einer Unteriugung und die dauernde Wobltat au fGäßen 

twiffen. Hommt zu mir wegen einer freien Konfnltation. IE 

werde Em er! wie aanz anders, beffer und bilfäreiger 

nıeine Behandlungs-Metbode il. Meine fpezielie Ausbildung 

und laratäbrige Erfahrung tt der Behandlung aller bart- 

nädigen, nerböien, Blut- und Spezial-Kranfbeiten bei Männern 


gibt mir die Zuſß ſiändigleit bezüglich Eurer Behan idlung und 
aufriedenjtellende Reſfultate werden ſiger erzielt. Wenn Ihr 
gepeinigt ſeid, iſt es angebracht, daß sd r hundert Meilen weit 
reilt, um mich au fonfı eit, und eine Pebandlung don einem 
Epestlaliiten erbaltet, mweider weis was au tun tt und es 
aud int, Meine Ant eilnahme bat jeder Ratient, Die Wieder 
berfiellung und Aufricbrung eites berumter ae »-tommenen Mans 
tes it meine gebensanigabe. Die K:oblfab drt und Heilung 
meiner Patienten mein eittaiger Gedanfe. Roi ftändige Unter: 
ſuchung vor der Bebandlung 581 Euch viele Jehre des 

Eute ganze Zatunfi 


Ich gebe dem 
von mir eine Behandlung 
zu arm, der nicht You meinem 


= 


1 frreben, der an Blutfranfheiten, 
Urin-Beritopfungen, Krampfadern, 


be au Sedem 3 
Schwächen, 


tigen % 


lüren, 


N, 


Graduirter, cingeira- 
nener und lizenſirten 
Arzt, Spestalift für 
Männertrantheiten, 


Seid Ihr ein Wrak oder ein Mann? 


Kommt zu mir und ih will Gud helfen. 
| Meine Methode il die nenefle und millenfchal ice in allen Sülen. 


Gebtesnihtaumf— Th babe einer Auzahl jpezieller Anrien über Mänwer- 
Krantpeiten beinewohnt und war in Rlinilen tätig. Seit wielen Tehren babe id 
meine Auimerffamict bem Studinm und der eriolgreihen Brhnndlung von Männer 
Arantyeiten gewidmet. Meine umfaifende mediziniihe Bildung und fpeziellen Stubien 
haben mich für diefe Arbeit beionders fähig gemmdt. Ne bin ein Spezialitt von erprab- 
ter Tätigkeit nnd ansgebehnter Eriahreng, ber Fuch bercitivifiigit den beiten Rat nub 
die furnfältigite Behandlung Enter Beichiwerden mibt, wenn Fhr zu mir fummt, Wenn 
Ihr an iraend einer Krantheit leidet, ſeid Ihr es Euch ſelbſt und Eurer Familie ſchuldig, 
mich iviort zu fonfiultiren. 


Yeidens erfparen und das Mittel 
anders 


zu geſtalten. 


Konſultation frei. 


DR. WHITNEY 


505 S. State Sitr., Ecke Congress Sir. 
2 Radım. 
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Zahnärztliche Arbeit zw 
liberalen Preijen. 


DR.NELSON,DENTIST 


Nachfolger der 
Ave., Südmelts 


UNION DENTAL GO, zu zuee® 


ven Etrabe und Wabafh Abe, 


8:30 Viorg. bis 9 Abos tägLl—Sonnians 9-2 
ea! 


‚E.Strassburger, Optiker, 


2630 Lincoln Avenue, 
unterfucht Eure Angen 
frei u. paßt Eu Beil 

en ıı, Augenglüfer aw 
mit den neuellen 
tellen mit umb 
ZShrauben. Huch Conns 
tag3 offen won 10-13 
ma2tla 


OftceStunden: 9 Borm. bis S Mbends, Sonntags 10 bis 


(Fine empfehlensierte Geiel! 
%. (trifft bei ftrömendemn 
Regen feinen Freund®. ohne Schirm 
auf der Straße): Halloh, alterfunge, 
Dur haft aewih Deinen Schirm zu 
Das nicht; aber 

bin ein Mitalted der „Schirm 
Ausleih Co.“ von der D gewiß 
nich 

gerode auf dem Weae nach der näc 
iten Smweig-Office, um mir einen 


408 &. Bataiy 
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* der 


Alſo der 
aterdirektor 
richt halb 


Eriter Komponift: 

bon einem The 
meinte, Jhre Operette fei 
qut wie eine GStrauß’fche? 
weiter Komponiit: I, jo 'ne Frech 
heit iſt mir noch nicht vorgekommen. 
Und dabei hab' ich gut die Hälfte 
meiner Melodien Strauß'ſchen Ope— 
retien entnommen. 
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‚Zurn to ibe Riabt.” 
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„Üpftairs and Bomn.* 
„be 13th Chair,“ 
„Rails Firft,* 
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„ED, Bob!“ 
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„Parlor, Bedroom and Bath.” | | 
——— Bye, Bops!“ 
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Berlangt: Deutich- 6 naliicher Linotype 
Operator für. Zeitichrift und Bucharheit, 
außerhalb der Stadt. Ständige Re 
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Focekinger, Hotel Atlantie, 
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" erlangt: 
„ Straße. 
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Gebet Alter und verlangten 
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Berlangt: 
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Stellung. — der Sta 


Stunde 
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Berlangt: Guter 
ragen Sonn tag Mora 
Foreft Bart, 
Berlangt: Nelterer 
beifen. 1740 
Berlanat: Gärtn 
Vlatz. 4925 €. 
Berlangt: Sofort 
$40 per Monat, Board 
ragen beim Sanitor 


Schneider, 5 
541 Mapdif 


nu actſmith⸗Helfers 

— en Wa irbeit. Guter Lohn 
um im Haufe zu 
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Verlangt: Junge, um 1 Gänge zu be 
forgen und fih im Yader nützlich zu 
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erfabre er. 
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tr, ſaſon 


Guter Porter. 
2433 W. 12. 
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Verlangt: 
Turner Hall, 


Berlangt: Gin guter, itarfer Borter, 
der volltunmen mit Dampf heizung ver 
traut ift, für eritflaifiges Buffet und 
Reitaurant. 

ı Mann. 1514 
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lein 
war 


Beband 


Zaloonvorter 
difc 
nd 


auf 


Ehicago 


Verlangt: Vormann für Rerttatte 
von elektriſchen Mafſchinen. Mus gutr 
Maiciniit fein und Erfahrung in 
Gleftrizität haben. Mus in der Yane 
fein, Männer anzulernen nnd Reiultate 
aufmweiien. Gicht Frfahrung au, ver Verl 
lengten Lohn und Alter, Mpr.: D.1089, I 
Abendpoſt. 


Derlangt 
Salited Str. 
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1019 Maxwell Str. 
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Berlangt: Schlofier für 
Schraubftodar beit. Vugene 
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ir 
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42 ilwaulee Abe. 


Hausarbeit in ameritancher 
6361 


dofrf 
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Zolche zu lernen, werden 
belommen. RNachzufragen bei 

E 701 Sammond Sir. \ 
1 li don Wells, Nordf: its, 
Tieptwx 


riano 
Brei 
n * 


Fiedler 
Eugenie 


Sons, 1 
Block 


Verlangt: Velz-Mäherinnen und 

ters: guter Lohn. Gtelsdorf, 6, 
Michigan Blod. Cie m adiſon Str,, 
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f 


ichiran für 
Nadbzufragen 6232 
fafon 


Bir 
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Verlangt: 
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Marſhali Field & Go 
Retail. 


(Anz 
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An nze 
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—. 
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Alliſon 
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Exchange, 
Bafbington 
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North Mve, Zelephone: incoln 

20ag 
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gu 1% 
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* 
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berleiben: Geld auf 
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Mortgages 
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< 
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Sound & Ca, 25 N, Searborn 
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mge⸗ 
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iv 
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I No. 
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m 
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— + 
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entral 72 28. 
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leichte 80 
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Tel.: 
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ſür all le 
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ſaſo 
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yu 
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arbour, 7734 9 
Part © 575, 
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t 


B 
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Hr 
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ſaſon 
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Empfehlungen, | 
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"erlangt: 
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4 
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allge⸗ 
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ſrſaſon 


Zu 
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zu 


einfade Köchin, 
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Nefer enzen, 


Bhoue! Lin 
frſa 
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Verlangt: 
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fr— jon 5 


— 47 
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fitr allgemeine Haus sar- | 
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irſa „sl 

| Billig. 
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clafen. 1414 Hudſon 
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Ave. frſa 
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Weit 
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er 
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Ss 
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richte zu vaiı tr 
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Abe. elephon 


td andere 3; 
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ſey 


“Schule, 
99 


Tag- und Aben 
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Hl umer⸗Cot tage mit 
830. 735 Grace 


Bimme 
7 abe 
teile D 
Familie 

admai ) 

vermieten: } 

Dienbeizung, 


belles 6 Di 
4154 N. 
720, 


4 
rd 


Monticello 


* 
Tel— 


ſaſ 


mieten: 
zinary MAde., nahe Velmor 


gute 
it 


6 Flat: 


vern 
Sen 
eriſer 


E1 


bermielen: 5 helle Zimmer 


vermieten 
Farf, 
20, Nachzufragen 


2547 Ballou 


6 arohe 
beim 


eir. Zel. 3 


Zimmer 
Eigent 
elmon 


Z3wei große fonnige 5 
mer, mit Heazung und 
öblirt für Haus ‚haltung. 
durch Waſchen und ander 


werden. 920 Yale Kart 


erinteleit: 


ndin 
teilweiſe 


* uruacedeisi 


Phone: 
ſonmio 


Gas 


Flat 


ner deren r irte 


Gas;: 


edgwick 


Pad, $12, 


ra! 


—— 


tie.) 
una; 
er its 


Mn 


Gi dwohmm ng, 
aımord, 


irnace, 


at an 
atlich, 


Abe. 
ſaſon 
auch 


Lin 


Ham— 
Dem 


| 2612 > Evergreen be. 


| Clark Etr. 


fafondi 


Prozent auf 


te Nortb Av. | 


ö| 
ni 
| 
| 
| 
| 


| 


Defen. | 
Milwaulee 


fteiig 


I Abe 


Drug | 


afement, 


ng, 


| Eipbour; 


—J— 


fafon | 


ſaſon 


r 
1414 


ſaſon 


eine 


ſaſon 


und 


+ 


Zim 
outl 


ıfti ick, 


Clo 
North 


unng: 


201 { 


il.Av. 


ſamo 


Bad. 


imnteri vobnungen 8. | 
St., | 


didofa 


"ad; 
Ave, 


baus; | 
. ! bei; sung. 


Store mit 


for: | 
F —1310 


und 
South 


| eleitriiches 


Orchard 


„eie. | 
taloıt | 


ſey 


alleinſtehender 


für | 


nabe 
onmo 


mmer | 


Gen 


onmo 


bung 


Lage. 


ſaſfon 


nn 
vıDt 


immer 


Gas, 
Miete 
e ar 
Abe 


a 


27,000 


für 
Kae 


ut 
mu 


age 
Bàact er, 
North vide, 
eir 


sr: 


Drei neite . @üden t in 
äftsgegenden in@bic neo; 

"bmadertn, oder iracıd 
chüft paffend: bermiete fenr 
Deite, 4220 Lincoln Ave. 


ein 


ir 


ten: Billig, in Heiner Caden, 
Schneider ſhop Furn acehei 
alınan Abe,, a Milmaufee 

im 2, Stod, 

ſchẽ n gelegen ne3 belles3 8 Bir 
4 a immer, elefir 

826. 205 Sheffie! D 


“ır 
it 


ce 
.r - 
ıviDr 


try 


‚ 
Abe 
m 


. dlat, Dampf, 220 Wiscon. Bart 


— — 
Su vermieten: 5 


belle Zimmer; Toilet. 
wick Etr 


Gro 
ber, 
ton 


r ; weitleite, 
Abendpoſt. 


fürSchun: 


ande» 


billig, ! 
ſaſon 


auch 
zung 
Ube. 
Na 


mer 


Sicht; | 


idofa 
nen. 
dofa | 


— 


1011 


Roͤrdfeite Adr.: 


R 
Bu vermieten Geichäftsgelegenheiten. 


(Anzeigen unter diefer Rubrir 14c die Beile.) | ( Anzeigen umter diefer Rırbrif 14c die 
! — — ñ 

8 Baſement⸗Zimmer. 1961 | Muß ſofort verfaufen: 17⸗3immer 

inghaüs, voll guter Roomers 

sablung. Wilſon Expreß ein 

1598 Cliflon Avenue. 


Zu bermieten: 
Dabton Straße, 
Zu vermieten: 
Gas, $6. 2108 

de, 


Sivet Zimmer mit Toilet und! 
Lewis Str, nahe Garfield | _ 


balber 


Muß berſchlendern: Delifateifenftore 
Vome Väderei, wegen Krantbeit. Nabe 
dan Road, Sehr einträglich. Iel.: 

| Side 2600, 


Su vermieten: 4 Zimmer, Gas, Zoilet, Bo 
| den; $10. 1942 Sheifield Ave. 

3u vermieten:_ 
2145 Fremont 
bermic ten: 
Flat $15, 315 
Expreß ale. 
— —— — — 
vermieten: 6 Zimmer Slat, $14.00 
SiepimE 
bermieten: Nordoit Ede Garfield 
Straße 7 Zimmer, Furnace 
Plothbe & Grosbn, 2519 R. 


€ 
5 untere : Zimmer, nebft Dad, 
Str., Hinterbaus, Tafon 
6 Zimmer mit Bad, erites | 
N. Halfted Etr., Sttllerton 


sı * 


laufen Candh-, Zigarren 
Store: wert $400; autes Ausfommen 
tirt; 4 Wohn; immer mit Yadeı; billige : 
2053 Larradee Etr., Garfield 
Rest: Samwalt muß wango⸗ sweiſe 
12 Zimmer Rooming- Haus, an der Ya 
Sir., tabe der Schleife, Alle Zimmer vu 
tet. Profit über $100 ber Monat. Beftes 
gebot fauft es. Hugo Radau, 651 W, 
Ave. Phone Diberſey 9064. 


fr 
nahe 


In 


und | 


Heiz iQ, 


u 
allen 
$25.00, 


Clarf Str, Zu vermieten oder zu verfau ıfen: 
— fe5 Leichenbeitatterge fhäft: nabe 
- | fhen Kirchen, Baul Wagner, 

Dampf "bene, 


drei 


—— Ú —— 1524 
toi 


Zu vermieten: 3 Bimnter Bafement, 
helaung. 5559 S. — de. 

Su vermieten: Hell e Tleine Wohn ing 
eis und Bad, $16. Nadhaufragen 3485 N. | 
Tel.: Wellinaton 8265. 1811*2 


—_ — | 
Zimmer und RER | 
(Anzeigen unter diefer Rubrif 1 


mäßjiger 


o 


— — F ( 


ver fauien: 
Ave. 


Schneidergeſchäft. 


— shit 
, eleftı Nortb 


Su derfaufen: 
und Frau. 2815 


Grocery: a ter Bla fü 
%o, Trov 


Str. 


Wer 


Megen NAbreiie aut eingerichtete 

it Motor, Scleifmaichinen, Emerb 
Nider Plate Sutjit ufio, für Dentitt 
varatırren, zu verfaufen, Leichte 
fir Ihivädhli iche Perfon. Saunt- oder 
art deit, 850 Berdienft wöchentlich, 

incoln O4, 


ZU Tor 
Preis. Gu te 
Blod dom Yincoln 
Tel.: ——— 3114. | 


ſep, inx - 


die Seile 


Zinmer umd Board, 
uanöportberbindung. 
Darf, 2248 Orhard ir, 


Grocervp-, Iabaf-, Candv 
nebii allerlei anderen 
gute Arbeiter-Nachbar 
Kordfeite, obe Kortım 
muß 
Billige 
Großes, rei 


- — Delilateffen 
immer für Te ichte | Notion Ztore 
‚ dicht befiedelte 
| beite Yage auf der 

20 Jahre etablirt, 
| berlauft Iverden, 
lat und Bad, ei 
gute Fixtures. Berfihlendere für $47 
2043 | beite Dfferte, wert das Doppelte, Kom 
| fort fern 8 zum Geſchäft, auch Zonntags 
N. Racine Ave, nahe Belmont 


Zu vermieten: 
Hausbaltı ing; mit dad. 

1 oder 2 2 Herren oder 6 bevaar findet 
liches Heim; modern: auf Wunſch mit 
7 44: No, Moser t Str., Yoga Pivd 


2 möblirte E 
1955 Lincoln ve. 

gemüt 
Board. 
ladido | 


iete 5 
Waa ven 


21 


‚immer, 


Zu bermieter n cere Sront-! 


Dadton Straße. 


Himmer, privat, — 


2. Flat. 


Sauberes 
Halſted Str, 


Sigarren:, Gandyitore ; zu v 

Schleuderpreis. N tete, 

1820 Wel lington He 

gu te Päderei 
billig, Adr 


vermteto n: 
1653 N. 

Zu bermieten: 2 [hörte Sausbaum igs⸗Zim 
mer Dampfbeizung, alle Beaitemlichkeitent. 
Maßiger Preis, Nordfeite, Phone Welling 
ton 4192, 

Zu bermieter: 
heiztes Zimmer mit 
Block von Clart und 1 
Phone: Lincoln 6123. 
Flat. 

u vermie ten: 
iu ng; mit Der anda. 


Bu 
Slat. 


Icecream 
| fen zı einem 
| Simmern sı2, 


Bu verfat fen: Eine 
300 wöchentlich, fe Or 
“bendpo t 


Eit 


5 möblirtes damdfae 
Bad, Privatfamilic, 
Blod dom Yiitcoln 
465 Demina 


a Zu ber faı fer: 
art. | Nab re an felben 
Place, 2. Ernit Soul 017 
faionmo | - 


Erſter Klafſe 
Rlatz, billia 
Sontbport 
2: e3 >» brinat ein 

Vehandlung 
$100 
Reit vom Vrof 
inf 'ommen, fvottbil 
rein, nur $4 
5 Simmern nu 
Sigarren 1, Delifa 
704 N, Deardor 

2ta 


für 
Ave. 
ein Roominghans 
tes GEinlfommen: cehrli 
|m20 Bimimer; Profit 
Nehme 8400 Anzah 
20 Zimmer, ques6 
14 Zimmer gute AN 
„Indere ntit 15, 50. 
Habe aute 
| Täsen, Gebt ; 


— — Kauft 
ji ir F 
dort 


ichte 
Abve. 


Zimmer 
511 


Haushal che 
u i 
7 itber 
— — — — it y- 


Front Wopn- und Schlaf 
rein, 1477 Larrabee Sir 
ſaſon 


Zu ber mieten: 
simmer; belt ın 
oberes Flat. 

2 ancinanderftoße ende rt 
Kleiderkloſet. Heihn 
2 oder 3. 1940 Eleve. 

ſaſon 


id 


* 
Zu vermicten: 2 
zimmer, mit großem 
ſerheizung. Pafſend für 
land Ave., Top Floor. 

bermieten: 

W. Nortb 


Gandı 
zuLange, 


Store, 
mit Bferd und Wanen für 350 


1564 Nortb Halited 
fv1,3, 


Butcher 
Dollars 
durch Nemetb, 


möbliri 
Floor. 
gutes Heim 
»och a 

N 


205 R 


Simmer, S 
ſaſon 
bet 
Stra⸗ 
oscoe 1 
Seeley. 


Schön 
de 5 

Anftändiger Mann fim et 
alleinitebender $ xeuten, Gute 
benbabnverbin duig Korbſch, 
Sit. nahe Robey tr. Eingang au 

„u ‚bermieten: 
alle Seguemlichleiten; 
haltung einte; nabe 
Fremont Ctr, 

3u vermieten: Doppel oder einzelne 
mer; veißwaffer; billig. 1419 Ro, 
Straße, 

Bu bermielen: 
Abends oder 
Halfted Str, 

3u vermieten 
lepbon. 1803 

Ver! angt: Anitändiger Roomer; 
1724 Dahton Str. 

Su ‚Vermieten: Schönes Bettzimmmer: Privat 
baus: Dampf, 2114 Lincoln Ave. ſaſon 
Fromzimmer 
Waſſer: 82125 C. 
Howe Sir. 2 Blod nördlich 
ein Block weſtl. von 
Hausbaits, zimmer 
freundliches Schlafzimmer 
bei Asittwe, 1713 Yarradce 


6,8 


Blod. wo 
werden. 
i SvPottpreis bo 
berfauft, franfdeitsbalber. N 
Halited Str, 
, 7 
„it dermiceten oder 
lichleit, autnebendes 
MEern, Aaıtz beickt, Dillia, ‘442 Nrcher 
| Summit, ut, 1215 Meilen außerbalbGt 

Zim⸗ 
LaſSalle 
taton 


Jackf ſon 
vertanft 


Dollars 
1546 N 


2 


Helles, möblirtes Zimmer: | 

such eine leichte Haus- 

Ho höabnftati on, 2124 | 
ſaſon 


verfanien: Wegen 
teitanrant, mit 


enfliches 
bis 


um 


Dalle, wöche 

570. Lizens 
Bill Miete, 
durch 


Saloon mit 
niß minimail 
zahlt. 

zu verkaufen 


tr 


‚immer bei tinderlof er Frau; 
Sonntag vorzuf preden. 1660 No, | 
unten, born, 

Simmer, mit 


l, S!oor 


einen 
Kemeth, 1 
ip? 5.811 
Motorche 
— 


| Gu ine 
preis 
Halſted 


Bichele rd 
na, Radiator 


araturmwertitatt, 


Möblirt ei 
bbonen be, 


C I 


Heim 


utos 


Klo 


g 


anster 
uf 


Z3u verkaufen: 
Kehendes Geſchäft 
den weil Eigentümer 
Fullerton Moe, Ief 
bing 147, 


——— Ge 
verfauf 
wei Gei Hüfte bat 
Belme 139 


Schönes, helles 
beißes 


eleftr. Licht: * 

Brinfmann, | 

bon Worth 

Larrabee air. 

mit 

$1.25 woͤchent 
t 


Str., Hinte 


_Iee-, Stafice-, 
Kordfeite Yage; 
$1500 onut!l ih; 
Sen 


Butter 
Geſchä 


vertaufen: 


iden; 


1835 Sn 
2 Fierl 


Vermiete 


ſatz mehr 
Waffer Lager umd 
| Ichaf 
gen 


— alles 
befte 

zwingt zu 
—— 
Str. Oder 


n 
lich, te | L. 
baus, ic 


vorne 


+001 


‚immer zu berimieten mit allen Bequem | 
feiten. Ertra Eingan 200 Jackſon Boule— 
vard. Janitor. 

—S 
Ginten, 2. 


Srocerh 
— Ztore; 
Dad "Soceneir 


29 Altgeld S 


Prei 
— öüää— mahme 
Boarders. 17605 
Slat. 


ſaſon 


Roomers. 


wegen Kra 
California 


Varietyſtore 
25009 N 


Iu verlauf 
Keine Agenten, 


Boarder3 oder 1769 | 


ve, 


Verlangt: 


3wei Männer finden fauberes 
amdf. 147 Weit Dat itr., 5 
öſtlich IS &tr, 


Himmer: Pad 
Floor, Aptin. 


Nerfaufe 
Tage Rlak 


nt 
ete 


Lunchroom, 
fein er Platz 
Bargain. 


Seihäit L, 
Mann md 


243%, 


wi 


W ge 
3u beri mieten: Möblirtes Zimmer: 
1940 Cleveland eibe. 


en ! 


Dampf 
feion | 


aufe oder bertaufche für G 
ante Delita: 
Armitage Abe 
Ein Sutach endes —S 
de Iıhäft fofor t zu berfauien 
61 6 beland Ave. 


Verf 
einen 


eifen- 
Ju vermieten: > Front: Bettzi mm 
monatlib: 10 Minuten Fahrt i 
—— 2 Blods bom Lincoin Ki 

ler, 1701 Nortd Darf Ave. 
zu derntieten: 
Glofi A. Bad, 
Siiller 


irt. un 


wegen 


Großes Im tige > 
Dampfbeisuna 
Str, Slat E. 


Verlaufe 


B arbierſt: tbe 
nung. 3600 © 


Dampin 
zum 
Floor. 
ſaſon 


Nete 


ieten: Front; 
Licht, 3 


$2.50, 


5 berm 


ner, 


ulen 


Top 


Geſchã ftsteilhaber. 


dieſer R 


Vart. Preis 
Hudſon Ave. 


* thrir 
unler ort 


Anzeigen 


Zu vermieten: 
‚md Zelepbont: 
| MIbe, 

Zu — —— 
53.2 17 1 
Veriniete feines 
Straße, 


Möblirtes 
lebarat, 


Zimmer mit Bad 
4 No, Nacine 


Bartırer verlangt, Kür 
Ipird ein um aefucht. Derfelbe 
00 beteiligen. Geld ebfotıri 

Arbeit nicht 


tiberahlt 
"erdienit Gewinn Anteil. 


leichte 
746 


1rnr{» 
tn, 


—— — wenn 
Im r 
Simmter, und 
Monroe 


irla 


rontich lafzimme T, 
lat. 


1815! 
ma 


Bartrer berlarat ® IK dd rucke 
etablirte, aeihäftst: tende 
Mr. M. 5 Abendpoit, 


F 
>. Ö für 


l, 


teten: 


No. 


an 


r 18 


Zalafz 


Str. 


Sivei 


LaSalle 


J 
ou 
ren, 


immer ner 


erm 
„2 
3 


1% 
Junger Mann findet ſebr frei 

$1.50. 2739 Magnolia ve 
Bariwe tb, hinten 


Noome 


Nechtsam välte 


dieſer 


udliches 


Bier ade 
unter 


Stetiger 


gewünſcht. 


North Abe. 
dofriafon 


307 


zer! langt: 
bon Str., 


Su bermieten: 


Boarders 
>, Sloor. 


oder 


koomers. 1990 
midofrſa 


Adonfaten. 
Bir fanien oder follett iren 
oder Forderungen jeder Art. 
Keoples Mercantile Gollection 
1709 ®. 59, Str. Thone Brofpect 


M 
D a 


Simmer um 
Frau; gutes 


ung bei 
Hein 


Blace. ſep ImE 


Boarders verlangt. 


Wolfram St: 
1Sag,fadido,4w 


1342 


Boarder: 5 berlanat, 


1631 R. Halfted fteb 
t an alleır Gerichten 

ıt Doraus nicht deriaite; 
nenn ren * — 


Zu mieten geſucht 


igen unter di eſer Nubrif 14c die Sell 


(Hırze 


ucht Imel liaenter, ami 
5 Gaben ait, Incht reines Zimmer 
oder öfterreichtich-irmee iri ſchen Leuten. 
Breitboicr, 2450 9: orth Halſted Str. 
Cottage. Teiepbon: Diveriey 4032 


beiter, 
— hen 
oſevh 
aee 
ſaſon 


tändiger Ar 
bei 


Alle 
zielle 

G ndeiaer 
geic cv 


Ne vtoachen woerd 
Aufmerlſamt 
tumstitefn 

gewidmet. 


und dem 
Abe: 3 777 


9u mieten ge fucht: Dis” eri 
älteren Yenten 4 bi3 5 befle 
%ortb de, Wella 
mit ——— 
Aben, Sigarre nlad 


Rechtsanwalt⸗Office mit 

Fi oinmen. Louis % randes, 
20 Ja hre Erfebrirmg in allen Geri 

mer 1313, 1050 Wo Monroe Ecke 


ien DOftober bon 
Simmer. Umge 
Straße und Divifton 
LEER B. M., 245 


Leute f! 
ah 
Briefe —* 
North 


6 ſucht Mieter 


M. 


u mieten gefucht 
Front tatı 


678 * 


Ruhiger Mann, 
tmer bei alleinitehender Kran. 
Ibendpoit, 


gefucht: d ohne 
Wobnuung, 4 
416. Woſt 


1700 N. 


u mie 
fucht Mein 
Bad, VPVr e 18 
Trummér 


paar Kin 
Zimmer., Flat 
oder Mi Ir Diet te, 


Raciıte de, 


mit 
Mdr.: 


ja Yon 


D Room mit 
Iofepp Lad, | 


nger Mann wünſcht Voar d ım 
Daum prbeiz ung bei Bridatfamtilie, 
2I2IN. Glart <tr. 


mieten geſucht: F 10 „a8 20 
tabe Gbanitcı, 


“bendpu it, 


Bu 
Ader, 
3. 827 


immer 
alleinitehender «rat, 


Sfeitere Tr Man n fh ich 
cinfagher, 
Mbendpoit, 


dr, 


(An nier Dieter Rırbrit 


seigen u 14c Die 


Hod feine 


Zu mieten geſucht: 
September, 5 bis 6 
oder Flat auf der 


Mitte oder Ende 
Zimmer Cottage 
Nord- oder Nord 
Preisangabe. Adr.: O. 1079, 


irnit.9 
ir 
fo 8 


Verlau 


Showca e, 


Nrmor gr um a Count ter; 
2 


ſe R 


Scebor. Ave 


Kanfs- und Verfanfsangebo 
(Anzeigen unter dieſer Nubrit t4c die 


— 


7ſepk 


Kaufe alle alten Türitlichen 
gebiſſe, auch Goldzä brre, 
The Nic torta, 143 9, 


Zähne 

Früden, 
gu mieten geincht: Wabaih Ave. 
auf Der Rordweſtfeite. 


Adr.: 3. 506 41 bendpoſt. 


Sofort, Cottage 
Preisangabe. 


Antomobile n.s 
(Anzeigen unter diefer R: ubri 2 14c d 


Vertaufe 1916 
lafſe Zuſtand. 


di -fa | 


e 3 
die 3 


Bimmer, nun talie mit 
theiter, nah e Hochbahn. 
.:.8 809 Abend poit, boftfa 


Baffagier Car In 
3. 34, Etr, 


& 


yord 5⸗ 
820 


ns 
Zr mieten‘ nefucht: 
Board, für befferen A 


Beile.) | (Anz 


Room» 
Zeilweife Ab» 


Shert. 


Sc ecream 
naran 


ide, 


verfaufe n: 


Alt et 
latboli 
Elſton 


Arbeit 


fort wegen Kran 


Sim 


fafomi 


Kent tarfet, 


m — lich. 


tügliche Einnahme über 


3,10,14 


täglich 


dofam. 


16 


nerträg 
Kobember 


564 N. 


oder 
>, antere 


rlalon | 


Randolph 


sich 


Schulden 


her 


— Geſchäftseinrichtungen, Maſchinerie 


igarren 


Aepy1w 


Mr. Waſchiß. 
dofa 


Möbel, Hansgeräte n. f. iv. 


eigen eıt unter dieſer Rubrik 14c die Seile.) 


ee 


Cauberes Bett, $5; aivei flii- 
auch zu dertaufhen: Lädh Zither 
arre für ur Phonograph Wam⸗ 
1617 Bine Str, 

Bu verkaufen: Ein Koblen 
| Auch Hcater. 2043 Dahton 


Zu vertau⸗ en: 
hentifche’ 
und Gutt 
bougb 


Dlod, 
ſaſon 


und Gasherd. 
Str. 


md 


Zu 
2146 


verfaufen: 
Sheffield 


neuer Küchenofen. 
fafon 


| 
| 
unmd= | 
fafon | Ein fait 
b Ave. 
J 
| 
I 


zu „Noofen un "und Heiz 
trabee Str, 


vertaufen 
wottbi llig 

3u verfaı ıfen: 
irab °: 


*⁊ Su 
ofen, 162: 


Miete, 


2 Ordard 
ſaſon 


Gasofen billig. 154 


m 


döbel von 4 Zimme 
1 »S26 Vit 
Road Art 


Salle ; 
ermie 
5 An 
North 
fafon 


inte 
fevar 


Sheridan 


Beri ichlendere eleg 
Avartment. rk 
, Grove Nde., 1. 


deri a Bargains 
Meifingbetten Heizöfen, K 
Vrowns Sto tage, 

| sweinnefhäft, I 153 


Bu in Möbel 


ochöfen 


ablir 


fafon 
sit ‚it verlaufen: 

ſaſon 

Guter 


Otto 


Str. 

— —— — 
‚immer: Flat, 
A wenue 


vertaufen: 
herd. 1455 


eizofen 


und quter 
famo 


* 


t berfaufen: 


Möbel bon fünf 2 
Dillard 


Ntatt | Berteau 
Stands 
u 


— (San), 


D iningroom 


erfragen 3550 


erfaufen: 
nplettes 
de 


He Si 
Ti, "Ten 
Gre enbi ew 


% Mabageni- 


Irbin⸗ Par di 


0420, 
faſonmo 


Bye 
und Bl— oder Phone: unnhfide 
achen, 
— 
—— Möbel, 
Tifche, 


Mn on 
Stühle 

Gas — 
Top Flat. 

8fep, In: 


lager, 
oder 


i v —— — 
un Zu verfaufen: : 
| femmentegbares 
Baby: Bettitelle m 
4 | zulammen $21; 
| Francisco Ave, 


Wegen Umzug, zu- 
Baby Go:Gart umd 
it Matrase; foftete 
für nur $7. 2437 No, 


1, Flat. 
26agH* 


Nug3 und 
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RNogger do. Fr 
Kleie, ve onne .... 31 


er T 
‚gen tNerlauf auf den Geleiſen) — 
..21.00 


Zimmothb, Dochfein 22. 
) 19.50 29,50 


— -18.50 
16.00 17.00 


.10.00 
— 


1— 


.22.00 
.. 20.00 

..18,00 
"Risconlin- 


Rrairie 23,00 
-21.060 
) 2 -19.00 
Illinois — 
Futter 
Packhen 


-15.90 


— 9.50 


4.00 
“.50 


50 


Kogaeıt 


| Kfeciamen, Caſh 2uts"...... 15.0 
Timorbyjanten, „Eoummp Lois“ 
| zeptember 
KFlachs — 


Schlachtvieh. 


| Binder Ger 100 fund) — 
suite bis sgeſ. Ochfen..15.75 
( 5 girie 


ar 


md Min 
Bullen —R 
Kälber, 
— der 100 Bund) — 
m Direbichnitt ; 
-ıbwere Sleifch rwaare! 
Yeichte Fleiſcherwagre 
Yelcble Zpediwuare.. 
Schwere Badlmweare 
bio 409 Pfund). 
(Hemifbte, do., 20 
fund 


geringere 
Jäbrlinge 
NSctbers, gerin 
Ewes, geringe 
Böecke 


Allo hol 


and. 
Straße.) 


Sit, Harı md 
tom Paint. tl 
900 W 

weiß, 


| rss 
| (Rreile 


0.2024 
0,19% 
0.20 
0.372 
0.09%, 
0,09 


| Rabb tha 
Ned Grom n Salolin. 
| N aſchinen Gaſolin. 
Winteröl, 3 
inmeröl, 


2 | Yeittfamenöl, im "aß.... 1.20 


ger chi, 
11 m 
weiß, 
»Fäſſern, 
Quai (Silder 
Fäfſern, 100 
Horter Gypé, 1 bis 4 
ä : DRS: Were 
ellack, orangefarber 
weiß 
Denatur. Alohel, 180-grad... 
3olaallobo!, 95-aradiger a 
| Eipes Navan Del, Gallone... 


Nftienbörie. 
Nachſtehend die geſtrigen 
an der hieſigen Aktienbörſe: 
| Attlen. 
Verläufe Hoch Niedr. 


1.50 
0.47 


13.50 


—3 00 


do. 
Ter Faß 


Sallone. 
in 1 300 | u ‚100 


Zohilting, 


"Mund. 2.90 


3.50 
3.25 
350 
1.00 
1.25 


1.10 
Preiſe 


Schluh 

vrere 
Kadlator, be 3 35 133 
zbivblde. .....140 0 ul, 
Fiſheries 


beborzugt.... 


zwiit & 
Ho ( ! 
Unit. Bar 


* vu \ 


16,000 E. Ed. 1, 54... 981 814 
1,000 Rev. Gas ’ 2, 
350 Lih 3 S... ‚80 
Die nachjtehenden Notirungen Dt 
beutigen Nem PMorker Börfe in ben 
| michttaften Aktien find um 2 Udr 30, 
nach New Morfer Zeit, alfo 1 !ihr 30 
Minuten nad Chicagoer Seit, bei den 


Ber. 


= VG SU 99.580 


hieſigen Aktienmaklern bekannt gegee 


ben worden: 


GElektriſchen 


Int. Paper Ko 

Kerican Petrolem 

Reading ..... 

Rep, Zron and Zteel .......- 
Zontbert Ratlw 

Jeras O 
Union 
u 


il 


il ae 
I 

Y 

{1 

do 


sad 
eſtinghouſe 


| Die Börfenmatler beflagen 
iiber den flauen Sefhäftsgang der 
Börse. Kauflufi it wiederum falt | 
‚aar feine vorhanden. Uls Grund da 
‚fiir wird angegeben, daß ungemwöhn 
(ich viel Gold außerhalb des Landes 
'geht und daher die Epefulanten fich 
größter Vorſicht befleißigen. 


— — — — 


Copp er 


- Unter guten Freunden. — Er— 
ſter — Geſtern ſpeiſte ich in | 
\einem hochfeinen Hotel. Das Deifert 
wurde mit ‚goldenen Löffeln aufge- 
tragen. — 2. Oauner: Laß [ehen! 


'etatmäßige Kapitäne im Dienst geme 
treten fünnen. 


‚Mitglieder der Kommilfton 
beiden Beftimmungen 


'Sahres 1915 drei Monate als 
tänsſtellvertreter tätig 


Vorſchriften der Kommiſſion gemäß 


ausdrücklich eine 


intereſſire, 


ausſprechen. 


falls 


Varniſh Club. 


chef wachſen 
letzten Samstag auf 
verneurs die Verſammlung der Frie 
densfreunde 
geht das Gerücht, daß Stadtkämme 


möchte, 


kommiſſär Geary 


Countyhoſpital mit dem Tode. 


ſich 


Veſtbrorls Tage gejählt. 


Hilfspolizeichef kann ſich nicht an 


Prüfung für jein Amt beteiligen. | 


| 


50 lautes Enticheidung. 


Iſt nit, wie vorgeichrieben, ein Jahr, 
lang etatsmäßiger Bolizeifapitän ge- 
weien. — Mayor erhält Sunberte| 
von Briefen, die feine Haltung loben. 


Kerenäty wurde zum Aufenthalt a 


Die Inge Wesley H. Weltbroots | 
als eriter Hilfe polizeichef dürften | 
gezählt fein, wenn eine Verfügung | 


ı der ftädtifchen Sipildienfttommiflion, ı 
die eine Prüfung für Anwärter auf! 
den Poſten 


be⸗ 
dat | 


ausgejchrieben hat, 


ftehen bleibt. Die Kommiſſion 


die Prüfung auf den 20. September ! 
‚anberaumt und feitgejegt, 
Daran nur Kapitäne beteiligen dür 
ſen, die entweder ein volles Jahr un 


daß ſich 


mittelbar vor dem Prüfungstage als 


ſen ſind oder ſich auf Urlaub befin— 
den, aber jederzeit wieder in Dienſt 
Hilfspolizeichef Weſt 
brook aber kann nach der Anſicht der 
dieſen 
nicht gerecht 
werden. Er wurde am 14. März! 
1916 zum Kapitän befördert und am 


polizeichef ernannt, nachdem er nicht 
ganz zehn Monate etatmäßiger Ka 
pitän geweſen war. Weſtbrook weiſt 
dargufhin, daß er im Winter des 
Kapt: | 
geweſen iſt, 
doch erklären die Mitglieder derKom— 
miſſion, daß dieſe Tätigkeit ihm den 


nicht in Anrechnung gebracht werden 
kann. Die Vorſchriften verlangten 
einjährige Dienſt— 
als etatmäßiger Kapitän. | 
Hilfspolizeichet Weftbroot behaup- | 
tet, daß er ungeacht et derBeitimmun: | 
gen der Kommiffion fich an der Prü— 
fung beteiligen fonne, und feine 


Freunde Find anscheinend bereits für 


ihn tätig. 3 verlautete heute im 
Rathaus, daß die Chicago Affocia | 
‚tion of Commerce fich für feinen Fall 
und daß auch Superin 
tendent Samuel Trafher bom Fünf- | 
zehner rausſcouß, einer befannten Re 
formbereinigung, fich für ihn zu ver 

wenden aebenfe, VBolizeicher Schuett: 
fer wollte ji; ber den Fall nicht! 


o 


sn Ratpausfreifen it bekannt, 
daß gewiſſe Elemente Weſtbrook, 

er von ſeinem Poſten ſcheiden 
würde, keine Träne nachweinen wür-⸗ 
den. Es iſt bekannt, daß S Stadtkäm | 
ımerer PBile für den erjten Hilfspolit- | 
\zeichef wegen seines Worgehens im | 
all der Gebrüder McGovern nit 

ıpiel übrig hat, 


auf eine Klopffechterei, welche der de 


mofratiine Klub der 4, Ward ver= | 


anftaltet hatte, und der 
 Aldermen beimohnten, 


eine Unzabl | 
die dus Hu 
fenpanter ergreifen mußten, 
cher je lieber loswerden 
Man vermutet fernerbin imRutbaus, 
daß der Manor Telbit Tich feine | 
rauen Haare um den Hilfspolizetz | 
laſſen würde, der am 
Befehl des Gou⸗ 
unterdrückt hat. Es 
rer Pike Kapitän W. F. Ruſſell zum 
Nachfolger Weſtbrooks ernannt ſehen 
während eine Anzahl Alder 
men die Ernennung Kapitän Mor 
aan&ollins’ befürworten. Zioildtenii- 
befürmortet, ivie | 
verlautet, Kapitän Joſeph Mullin 
fiir den Bojiten. 
Trriefichreiber loben Mayor. 


Daß die Haltung des Mayors hin 
fichtlich der Medefreiheit den Beifall 
vieler Elemente in allen Landestei 
fen findet, dafür zeugen Hunderte 
von Briefen, die das Stadtober 
baupt nach dernaabe feines Privat 
jefretärs Figmorrig3 Seit mehreren 
Tagen erhalten hat. Täglich auch 
heute wieder — ſind, wie Fitzmorris 
lärt, hunderie von Briefen beim 

dtoberhaupt eingelaufen, die ſein 
Eintreten für rRedefreiheit loben. 

Ald. Bowler, Nance und Kerner, 
die in der Stadtratsſitzung am 
Dienstag Tih in Icharfer Weile üher 
die Frriedensperfammlung ausaefpro 
en und ihre UInterbrüdung durch 
den Goupderneur gelobt haben, haben | 
anonyme Drohbriefe iwmeaen ihrer 
Haltuna erhalten. 


erf 
ta 


er 
— 

* 
— 


Strich durch die Rechnung. 


Der 30jährige Anton Tracey, Nr. 
26 W. 31. Straße, ſollte heute nach 
dem Rekrutenausbildungslager Rock 
ford gefandt werden. Scidfalstüde 
rereitelte die löblichke Abficht. Beim 

Abipringen von einer Halfte Str. 
an der MW. 47. Straße 
Ifam der Vermfte zu Fall und erlitt 
‚einen Schädelbruch. Er ringt jeßt im: 


—— —— — — — 


Zierden der Verbrechergällerie. 


| Die angebliden Raubmörder 
Charles Garrao, Charles Weed 
und Walter Iherian wurden heute 
unter Bolizeibededung vom Gounty- 
zwinger nach dem dentifizirungs 
büro befördert und dort nad dem | 
|Bertilionfpitem gaemeffen und für 
die Merbrecheraallerie photographirt. 


_— —— — — 


War nicht zu retten. 


Infolge eines Zuſammenſtoßes 
ihres Kraftwagens mit einem, 
Schnauferl, das an der Weſtern 
Ave.⸗Brücke ſtand, erlitt vorgeſtern 
die 30 Jahre alte Frau Katherine |: 
Eurtin, Nr. 4226 W. Congteß Str., 
Verletzungen, denen fie heute im St. 
Anthonyhofpital erlegen ift. 


- | Heute 
jene Eigenarten, die 
der Kaſte ſtempelt, die da ernten, oh 
ne 
‚es, ſich die Häuſer zu merken, deren 


vie 
ungsmittel nach 
Abendbrot für unentbehrlich halten. 


* 2 ı Mitbürger nad 
12. Januar 1917 zum erfien Hilfs: | 9 


ſchien, 


ſen Raubzügen einen ſolch vorzügli 


$ I 
Beſitz der Familie Prevulsky befan PIE. 


| ſchenuhr, die aber 


und daß eine ganze freundliche Richter 


%) Rır | 
Anzahl Aldermen feit Teiner Razzia auch 60 Tage get dazu. 


ihn je 
möchten. 
„Amerikaniſche 


daß 
deutſch, Verräter oder von deutſchem 
Golde unterſtützt ſind.“ 


im 
Wie in allen früheren Kriegen wur 


griff auf Lahr 


Konvention 
Verlangen einer Erhöhung von drei; 


‚Den Kohlenminenbefigern 
ten. 


| ber 


; Eagert 


Ingendlihe Wegclagerer und Banditen 
nah Reformihnie geichidt. 
Oberrichter Kerften murbe heute | 
im Kriminalaeriht der 22 yahte | 
altyg Kafimir Sterensty vorgeführt, | 
der vor einigen Tagen von den &x- 
ſchworenen des Straßenraubes ſchul⸗ 
‚dig befunden wurde. Er hatte am 10. 
‚Juni nach einem Pilnit in Leafn! 
‚Grove Yohn Karis überfallen und | 
‚ihm unter Todesdrohungen, bei de⸗ 
nen er ſich eines Revolvers als Ein | 
| fchlichterungämitteld bediente, feine 
Baarfchaft von $15 ebgenommen. | 
auf | 
unbeltinmte Zeit Der Reformanftel 
rer überwieſen. 
Dasſelbe Strofmaß erhielt 
— Weinberg, 19 Jahre alt, vom 
vorgenannten Richter zuerkannt. Iſo- 
dore ift ein ſehr eleganter Lebebengel, 
dem ſelbſt der dreimonatliche Auf 
enthalt im Countygefängniß nichts 
von ſeiner weltmänniſchen Art het 
—* können. Er bewahrte auch 
im Aeußeren 


ar ! 
Iſa | 
I 


ihn ol Mitglied 


zu fäen. Seine Spezialität war 


Berwohner eine Vorliebe für die „Mo 
3” haben und diefe al3 Berdau- 
einem reichlichen | 


Kaum batten fich nämlich derartige | 
ihren Etammthea 
tern begeben, als auch „Gentleman 
Meinberg auf der Bildfläche er 
mittel3 finnreich bergeitellter 
NRachfchlüffel die Wohnungen öfinete 


und Ausſchau nach leicht veräußer 


lichen Artikeln hielt. Er hat bei die 


chen Geſchmack entwickelt, daß er nach 
ſeiner Entlaſſung aus Pontiac Be— 


eines 
lung 


rückſichtigung für die Stelle 
Einkäufers in der Juwelenabtei 
irgend eines Welthauſes verdient. 
Billiges Zeug ließ er liegen, und nur 
wirklich echte Waare fand Gnade vor 
ſeinen Augen. So entnahm er ber 
Wohnung von Charles Prevulsky, 
1413 Spaulding Ave., eine Buſen—⸗ 

nadel, beſtehend aus nur einem, aber 
dafür auch 5500 werten Diamanten, | 

verichiedene altertümliche Ringe und | 
Armbänder, die fih Thon lange ım| 


den und von diefer hoch geichäht wur 
den. Bei dem Beiub, ten er Abe, 
|Goldftein in deifen Wohnung 925 
S. Aſhland Blod. abſtattete, erbeu— 
tete er nur eine ſchwer goldene Ta 
unter Brüdern 
auch ihre $300 wert ift. Die Sache 
ging ſo lange gut, bis „Gentlema n‘ 
Meinberg von den Deteltives Kelle 
ber und Glenner erwiſcht 
womit feine Rolle als Kuvalier 
ren borläufigen Abichlup fand. 

ler fich für unfchuldig Hält, hat er 
Ipilion des Urteils angemeldet, 

gewährte 


wurde, 
ih— 
Da | 
Re- 


ihm ! 


— — 


Will alle Hetzblätter I 


Wafbington, D. E., 8. Sept. Die) 
Union gegen Mili 
tarismus, kündigt an, daß ſie gegen 
jede Zeitung gerichtlich vorgehen wird, 
| welche behauptet oder nur ambdeutet, 
„wir deutſche Agentien, pro 


Neues Generalſtabswerk. 
Kopenhagen, 8. Sept. Der Große 
deutſche Generalitab beabjichtigt, ten ' 
eriten Teil ver Geſchichte des Krieges 
Oktober d. J. herauszugeben. 


den auch diesmal von allen höheren 
und niederen Führern Berichte ſelbſt 
über die kleinſten Gefechte eingereicht, 
die als Grundlage zum großen 
Generalſtabswerk dienen. 
Der Luftangriff auf Lahr. 

Kopenhagen, 8. Sept. Die Ber 
liner „Voſſiſche Zeitung“ meldet, daß 
bei dem erwähnten Alliirten-Luftan 
Baden, am 4. Sep 
getötet und 3 


tember 2 Perſonen 


ſchwer verletzt wurden. 


„Mohlenſftreit“ verhütet. 
Billings, Mont., 8. Sept. Ein 
Streik der Kohlengrubenarbeiter von 
Montana wurde dadurch verhütet, 
zeitweilig wenigſtens, daß in ihrer 
beſchloſſen wurde, das 


Cents pro Tonne für Kontrakt 

arbeiter und 10 Gents pro Tag für 
Tagesarbeiter, zunächit den inter 

nationalen Beamten der Bereiniaten 
Grubenarbeiter ven Wmerita zu 
unterbreiten. Die Minenbefiger Mon- 
tana& meigerten fih, dem Verlangen i 
nachzufommen, bi5 eine KLohn- 
erböhuna in Wnoming einaetreten 
fei. 

Birmingham, Ala., 8. Die 
Konventior der stohlenminenarbeiter 
hat jich vertagt, nachdem ein Aus: 
'huß ernannt worden war, der fi 
nit dem Mrbeitsjefretar MWilfon in 
Waſhington in Verbindung fehen 
ſoll, um iveitere Zugeſtändniſſe von 
zu erhal 
Inzwiſchen wurden alle Mit— 
glieder der Union aufgefordert, ihre 
Arbeit nicht zu unterbrechen. 

nee 


Todesfälle. 


* 
Sept. 


Nachſſebend cöffentlihen 
vr Zeutichen über deren 
beit3amt Meldung zueing: 


Buſcher, Maria Schmitt 59 3 
Carmen Ave 
Joſephine, 1260 Bryn Mawr 
Fortmann, Robert, 39 I., 4RIT N, allen Mt 
Soebel, Zufanna (geb. Spoo), 75 3, 4742 
M, Rolf Str ! 
Straf, MHillip, Gunderfon Ne. Taf 
Bart, 
Heimos, 
rang, 
Kunzler, 
Meyer. 
von 


ve 


wir e 
Tod dem 


(geb 


Abe 


708 = 


Elizabeth, C019 © 
George, 21 N, 
Grace, 2 I, 
Senrb, 75 
Moos, John 
land ir. 
Roth. Lowiie, 7035 Ederbart Nde 
Chmig, Eleanor, 12 %., 1430 <horndale Abe. | 
Strirgenberg»Breitine, Frederida, 62 5., 5316 | 
©. Garpenter Str, | 
Urban, Billiam. 67 I3., 2050 ®, 21, Str, | 
Molfe, Earl, 3836 Wabanfia Ave. ? ! 
Zelinsti, Benno, 80 J. 


Glizabetd Str 
4619 linion Ave 
6765 Normal BIbd 
* 

J 
Zpauldina 


Ave. und Cort⸗ 


Uhr Samstag 
men werden. 


Baccarat & Eo. 


im. 


| Front 
| Sobu 
I Herm. 8, 


I @, 
der |: 
ı George Harg, 7 


M. 


Kleine Keiegsdepeichen. 


Taden Grove Kharmach, 


16, 


Barler & eg 2100 


‚ Metcoir Bros.. 


A. 
Grand Lincoln Bharmach, 


| Grand Bharmacy, 3 


Vollfommenes 
Angenlicht 


ift e8, was wir Euch geben. Leider Ihr 
an Stopfiveh sder Saufen bie Buchfiaben 
beim Leien durheinander? Seid 
'dMäfrig vacr brennen Eute Augen nad 
dem Lefen zoer Rüben? Wlled dies im 
Symptome von Augendeichen Mir 
befeitigen alie Augenbeihiwerden ganz 
Kb und anf wiiienihaftlihe Weile, 


cher 40,000 Beiriedigie Aunden fimd 
nenünender Beweis unierer ihiate, 
für Eure Augen umfafiend zu forgen; 
unfere Breife find mäßig und wir 40- 
rantiren vellkändige Zufriedenheit, 


— CHICAGO AVE, 
Dritter Floor, benust den Fahrſtuhl. 


da 


und Benehmen X 


| Br Geld. zu berleihen 


auf Grundeigentum zu dem 
günftigften Bedingungen. 


Yorzüglidie erfie Anpotheken 


sun 5% und 6% Ziufen Ketd an Hans, 


| A.Holinger& Co, (Ik.) 


Lumber Erdhange Bilde. 11 S. 2a Enlle Eir, 
Telephon Raudolph 1191. ofsmifafon* 


Ynzeigen - Annahmeitellen. 


In den nadfichenden Ziellen werden Kleine 
Anzeigen für die ‚Nbendpoft“ und „Sonniaa- 
zu denſelben Preiſen entgegengenommen, 
der Haupt-Dffice des Blattes. Wenn die- 
felden 5i2 10:30 Ubr Vormittags aufgegeben 
werden, erfcheinen fie noh am nämliden Zaa 
während für die „Zonmtaapoft” bi um 9:30 
Abend Anzeigen enigegengenom- 


Haft“ 
port 
mie in 


Nordieite, 


Nie. Kattn, 1043 N, Afhland Mbe 
Straße, 

R. Shinwid, 934 
Straße, 

J. Schumm, 


J. 
field Avenne 


Ecke Emily 
Str. Ede Biſſell 
Ede Shei- 
!. Elarf Straße, nabe 
r., &de Ar: 
Glarf Straße, 
Straße, Ede 


Tlart Etraße, 


* 
Os 


Center 


H. 953 Center Str., 
034 y 
Chicago Ave. 
J. J. Sqmitt 2460 N 
Iington Place 
Ghriftmann & Menzies, 31 
Fe Salfted, 
C. Rommell, 3772 N 
Grace Str 
A. Abrebamion, 
nahe Winong We 
. Geymer, 6158 N 
btlle Abe 
N. Lan Tanden, 
Devon Abe 
Teerina PBharmach, 24 Ede 
Fullertem de, 
Fohn DT. Stowron, <tr., Ede 
Salfied tr 
Szoele, 1445 Fullerton Abe,, 
ab Str. 
6. as 1733 N. Halfted Etraße, Ede 
willo tr. 
Vahlteich, Straße, Ede 
Ede Center 
Straße, Ede 


= N, 
ugenie tr 
Jatob Topf, 2000 
Ztraße 
G. Lorjing, 
Webſter Apr 
%. Dieilto ,‚ &de Ein» 
bourn VIne 
Siraße, Ede 
Lincoln Me, Ede 
Lincoln Mbe.. Ede 
Ede Wells 
‚ Ede Sedo- 
Ape., Ede 
Ede Lar- 


Beqale, 1654 
Ecke Halfied 


St 


Elarf 
IIN. 
9. Glarf 


5125 


0 
Str., nabe Gran 


Ede 


Glarf 


M. 6401 RN. Elarf tr. 


01 Eibbourn Abe, 


1659 Gortland 
nahe 


o 
— 


* 


2000 R 


Halited 


| 
Sur, 


Larrabee 


2200 N. Halfted 


3 1345 Xarrabee 
Larrabee 
Eugenie Str 
Hottinger, 2201 
Larrabee Str. 
Raufchert, 23 
Orchard Str. 
Ss. 2adiih, 172 
Straße 
Geo. Fryy, 
wid Str 
.S. Docderlein. 
Fleveland Ave. 
.C. Auman, 601 
rabee tr. 


= 


05 


I 


W. North Mve., 


121 RW, Nortb Abe 


North 
North Mbe., 
7 W. North Ave. 
trade. 
Grcurnes, | 
ban Zir. 
&. Drug 

Zienel 


nade Sulhı- 
0 Sedgwid Etrahe, 
1765 Sheffield Moe., 


“) 


Scdawid Etr., 


- 


Ss. & 
abe 


Siore, 153 
<tr 


MNde, 
3420 


Ecke Clybourn 

G. Freeman, 

Glarf tr, 

m. 6, Nennen, 
Seminary Abve 

Aron Kogon, 1308 X 
vort Ave. 

Janas Meißner, 600 Wells 
Straße 

Dodd's Pharmaenh, 
Ztraße 

Harıh U. Grait, 
fion Sir. 


2, Sbeffi 


eld Werne, Ecke 
Ede 


South⸗ 


1103 Webſter Avbenue, 
Ed» 
Straße, Ete Obiv 
Ete Cal 


r., Ede Bipi- 


Iebfter Mbe., 


1000 Wells Etr., 


1201 Wells 


+ 
Late Biem. 
& Trus Go. 3207 NR. Mland 
Belntort Ave 
Albert 3. Sachie, 3556 N. Mbland Abe, Eite 
Addiſen Str 
B. Ehlers 
Ba ilina ir 
q, Bangert, ! 


Meyer Drug 
Aben nabe 


Tr. 2059 Pelmont Aberue, Ede 
Ede Lin: 
Ride Ra: 
Bart Ape., Ede 
Ede 
Sher- 
Bart: 
nahe 
Ede Lin⸗ 
<tr., Ede 


901 


Relmont Abe., 
de 


Anderſon, 
de 
W Kelter, 5003 % 
Nilmanfee Abe 
J. Kasbauer, 3205 N 
Relmont Mde 
Huber, 1000 
field Ade 
Wenselishn PBharmarn, 1557 
wao, nabe Afbland Ape 
Tempie Pharmach, 2758 Tiberfen Abe, 
Falifornia pe. 
Simon Noaon, 1901 
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der „Adendpaft,”) 
Kleinſtadtleben. 


— in Cedar Roint. — 


enäffe nah Farmers Art. 
im den Ragumen fand 


aten. — Der 
uge. — Stebraus. 


Le: 
"as ich 
Bei dem Bennd- 
Isellenritt der reisenden | 


Der ſcheidende 
Sommer hat ſeine 
beſonderen Reize, 
die in der kleinen 
Stadt lebhafter 
wirken und auf— 
fälliger find. — 
Ueberall ein leß- 
tes und, wie es 
Icheint,gerade des 
um fo üppigeres und farbigeres 
Rn. Die „Roje vom Saron 
plübt, de Sanna, die „ſchwarzäu⸗ 
gige Sufie“, die After. Auf dem! 
 Rafen vor den Häufern find die leh- | 
"ten gelben Fleden verichmunden, die 
während langer Dürre die fengende 
Sonne bineingebrannt hatte. Er] 
fheint grüner und faftiger als je.) 
Die Lichter auf allen Dingen 
greller, die Schatten dunkler. Das 
Blau des Himmels ijt tiefer. Man 
fieht in unglaubliche Fernen, die nä=| 
bergerüdt erfcheinen. An fo einem 
echten Spätfommertaae bin ich wies) 
der mal nad Gedar Point aefahren, 
dem ibyllifchen Badeort am Erie— 
See. ch befchloß, mich als Farmer 
zu betrachten, der feine Ernte glüd=| 
lich in der Scheuer bat und nun nad! 
Eedar Point aetommen ift, um fich 
einen vergnügten Tag zu machen — 
einen Taa, der natürlich nicht viel 
foften darf Critens aus angebo- 
tener Sparfamteit, zweitens weil Die 
Beiten jchlecht find. Da ich Ichon am 
Morgen aufgebrochen war, fonnte ich 
alles Mögliche unternehmen. Alfo 
beihloß ich, den Vormittag zu einer 
Bootfahrt zu benuten. Am Ende der 
Halbinjel ECedar Point Iiegen zmei 
Pierd — der eine ift für die Vergnii- 
aunasdampfer, die nach Cleveland 
undDetrcit fahren, beitimmt, der ans | 
dere gehört der ameritanijchen Regie— 
rung. Dort fann man aud) Ruder 
koote mieten. Bald fuhr ich über das | 
faum bewegte Waijer in ber friichen 
Morgenbrije dahin, um dann an ei- 
ner beitimmten Stelle in einen Kanal 
einzubiegen, der in die Laqunen von; 
Gedar Point führt. Gie liegen am 
Ende der Halbinfel inmitten dichter 
MWaldungen. Ihr Zauber wirkte aud) | 
beut imieder, unvergleichlich. Ich 
glaubte wieder in ein Märchenland 
zu kommen, als das Boot über die 
ille Waſſerfläche dahinglitt, in der 
üch die hohen Bäume jpiegelten. Und; 
bei jeder Krümmung des Kanalsı 
mechielte die Schönheit des Bil (bes. 
Mein Ziel war eine verfchmiegene 
ichattige Ede, von imo der Blick über, 
das Wafler in die grüne Waldung 
binein bejonders reizvoll ift. ber 
dort lag jchon ein Boot — ein elegan 
tes Motorboot, in dem ein Herr und 
eine Dame jahen, beide im Babes 
toftüm. Gie (eine reizende Brünette, 
die ich ſchon am Strande geſehen 
hatte) trug ein roſarotes Badekoſtüm, 
ſehr defolettirt, ohne Strümpfe, dazu 
einen Sonnenihirm von aleicher 
Farbe. Alfo mußte ich Kehrt ma 
ben. Man kann jolchen Gele 
aenheiten nie diäfret aenuq ſein. 
Sch hatte Die dee, da hier für einen 
Lprifer ein Stoff zu einem Inriichen 
Gedicht geaeben war. Gegen Mittaa 
war ih am Bier zurüd und man 
berte durch hügeliges Dünenland am 
Strande entlang nach der Cafeteria. 
Denn ald armer hätte ich um tei 
nen Preis im Hotel aegeiten. In der 
Gafeterin mimmelte es von Farmern 
und Leuten, deren Gliern es geweſen 
waren. Wie jeder andere nahm ich 
mein Tablett mit Mejier, Gabel und 
Löffel in der Papier-Serviette und 
ichob mich an dem lanaen Stand mit 
den Ehmwaaren darauf entlana. Him 
mel — was gab es da für fchöne Sa- 
chen, die einem Farmer das MWafier 
im Munde zufammenlaufen lafien! 
Hier duftete ein Rinder-Goulaſch, 
bort ein Filh-Ragout, nebenan ta 
delloje Schmweinsrippden in Sauer 
fraut. Doch ich dachte an die maae 
ren Halme auf meiner Xiteratur 
Farm und jchob mich weiter zu den 
Sandwiches. Wus einem Scinten 
brot, zwei hartgetochten Eiern, einem 
Stüd Apfeltuhben und einem Glas 
Eistee mit Zitrone mir 


itellte ich 
einen unverfälichten Farmer-Qund) 
zufammen. 


Fu F 


bei 
wish 


Ueberdies iſt es bekannt 
lich patriotiſch, ſich im Eſſen aller 
Schlemmerei zu=entbalten. 
Nun fam der Nachmittaa 
Reibe. Ich aedahte auch ihn mög 
lichft Farmerbaft zu verbringen. Da 
ber begab ich mich nach dem „Rum: 
melplag“, dem Paradies aller Fur 
mer. Ich aing zunächit in eine Bude 
in der eine „Ichöne Fanpterin“ aus 
den Linien Hand meisfagte. 
Schön mar jie nicht, fondern das 
Gegenteil, aber weisfagen konnte fie, 
daß mir anaft und bange murbe. 
Sie „Jah“ Geld, das aber „mo an 
derö“ war, ?rerner liebte mich eine 
bildichöne Frau, ohne dat ich etwas 
dabon mwuhte, Doch würde ich es von 
Semand eines Iuges erfahren, ber| 
aus einer aroßenStadt fam. Drittens 
machte ich eine lange Reife auf einem 
aroßen Schiff. Die Reife hatte aber 
eine gefährliche Interbrechung, ohne 
daß ih jedoch zu Schaden fommen| 
mürbe- Dann jah fie viele wunder 
bübfche Blumen in Form eines 
Straußes. Ich mollte vor allen! 
Dingen etwas Näheres wegen des 
Geldes wiſſen. Doch das mußte fie 
felber nicht. Ziemlich enttäufcht be 
ftieg ich die „Izeniiche Rutfchbahn“ 
und flog mit Andern aus fchmindeln- 
den Höben in araufige Tiefen. Re- 
gelmäßig wenn es abwärts aing, 
padte meine dide Nachbarin meinen 
Iinfen Arm mit eiferner Fauft, daß 
ih die Engel im Himmel pfeifen! 
hörte, und fchrie laut auf. Danadı be- | 
aab ich mich zu den frieblichen Benny: | 
Automaten, die befanntlich eigens] 
für die Jarmer beftimmt find. Aufi 


an die 


der 


meinem Riemen 


ſten. 


Ihnen ſtand der Sinn ſo wie 


dem einen war das Bild einer — 
ſchen jungen Dame in Trikots, bie 
ein finfteres Geſicht machte. Wahr⸗ 
ſcheinlich fror ſie in den Zritote 
Darüber ſtand: „TheArtiſt sModel!“ 


und darunter: „Some penver!”“ Pfef-⸗ ; 
ich, ift eiiwas für einen ehr=| | 


lichen u ge 
gar fein Pfeffer. Die hübjche junge 
Dame jah bald auf einem Divan, | 

bald auf einem Seffel, bald las fie 
einen Brief, bald roch jie an einer) 
Rofe — immer mit dem gleichen fin- 

| fteren Gefiht. Auf ähnliche Weife: 
fiel ih als unverogfferlicher Farmer, 
noh auf verfchiedene Automaten 
hinein, die ala „rich“, „bot“ und was | 
ı fonft noch bezeichnet waren. Zuver=| 

"| läffiger waren entfchieden die Auto= | 

maten mit den Gaffenhauern, deren | 
Titel außen angegeben waren. Da! 
war ein Gafienhauer, betitelt „Ihe! 
girl % Iope“. Darunter war von dem 
Verwalter der Automaten ein Zettel‘ 
getlebt mit der Aufſchrift: „Out of 
order.“ Irgend ein Jüngling hatte 


ſind den unfreſwilligen Witz erkannt, der auf, ſich ver 


ſich aus dem Zuſammenhang zwi— 
ſchen Titel und der Bemerkung da— 
runter ergab und mit Bleiſtift da— 
neben geſchrieben: „My girl ain't.“ 
Da der Nachmittag immer noch 
nicht um war, aing ih ins Waifer 
und aenoh die Wonnen des Waller: 
Karuffells. ch fegte mich in einen |! 
der breiten Iragriemen, die von: 
einem aroßen eijernen Reifen herab- | 
hängen und floa im Sreife herum. | 
Leider war auch diefem Veranügen! 
ein Wermutstropfen beigemilcht.! 
Dieler Iropfen war ein langer dür=| 
rer Kerl hinter mir, der alle Auaen= | 
blicfe mit feinen endlofen harten Bei 
nen in meinen Rüden fuhr und jedes 
mal freundlich bemerkte: „Entichul- 1 
digen Sie gqütiaft!“ worauf ich ebenſo 
freundlich ertwidern mußte: „Nicht! 
der Rede wert!" So war ich froh, ! 
als das Ding ftillftand und ich aus | 
—* herauskam. 
Reizende Seenixen plätſchert en in 
Hülle und Fülle (mehr in Fülle als 
in Hülle) um mich herum. Die rei 
zendſte freilich war die hübſche Brü 
nette in dem dekollettirten roſaroten 
Badekoſtüm, die ich am Morgen im 
Motorboot in den Lagunen getrof- 
fen hatte. Aber was für tolle Sachen 
trieb ſie jetzt! Im Waſſer und am 
Ctrande bitte Alles nur auf ſie. 
Das aleihe Motorboot, in dem fie| 
in den Laqunen gejeifen hatte, fam 
durch das Mafler aelchoffen un. | 
zog binter fih ber eine fchmale 
Plane. und auf diefer PBlante ftand 
die reizende Brünette in dem rofa- 
toten Badefojtüm und hielt fih an 
einer Urt Stange, die an der Plante 
befeftigt war. Das Waffer fpritte 
um fie ber und das PVoot befchrieb | 
die beriegeniten Kurven, aber die) 
bolde Nire Ichwantte nicht im minde 
Sie erinnerte wahrhaftig an 
eine Iocter Pofidons, die 
halber auf einem feiner Rosie durd ı 
das Meer reitet. 8 war ein entzü- 
dender Unblid. Nhre weiße Haut! 
alänzte im Sonnenichein wie&maille, 
ihre fchwarzen Augen leuchteten über- 
mütig. Die Herren im Waller und | 
am Gtrande ichrien Hurrab und | 
Hatichten mie beielien. Dann ver-| 
ihmwand fie. Wieder ein Criebniß 
meri von einem Lpriter befungen zu 
werden. Wahrbaftta — diejes Cedar| 
Point ift eine Yundarube für Lpy- 
riler. ch hörte jpäter, die Brünette 
jei eine Lebedame aus Kalifornien, 


die weaen ihrer Streiche befannt fei. 


Dann gab’3 noch einen tollenftehr 
aus am Abend des „Labor day”. m 
Ianzlaal des „Eolifeum“ drehten 
ji) die Pärchen bei den barbarifcher 
Klängen des „Imo=ftep* und im 
Ratsfeller larmten die Gälte unter 
dem Einfluß beraufchender Getränte, 
darunter viele Jünalinge in Khati, 
die Jich des Lebens freuen wollten, 
„weil noch das Yampchen glüht“., Anı 
Bord des „George Bödlina“, als eı 
die lebte Fahrt von Gedar Woint 
nad) Sandusfn machte, aina es 
mebr als lujtia ber etwa tie in 
den lebten Stunden eines Masten 
balled. Der Austaufch von Zärtlich 
feiten galt als jelbitveritandlich und 
alle Anaenblide Ichien es bier 
dort zu Streitigkeiten fommen zu 
wollen. Die vier Schwarzen fräh 
ten zum lebten Mal ihre paar Lie 
der, die fie den zungen Sommer ge 
fräbt hatten, und die Menae johlte 
den Kehrreim mit. Dazu tonzte unter 
— Beifallsgebrüll der Menge eine 

bübiche Wrünette in einem matt 
blauen Koitiim, indem Tie bacdhan 

ich die Arme und Beine in die Quft 
warf. 6 ar die Seenire aus Ka 


— 


und 


Es w 
lifornien. Der dritte lyriſche Stoff! 
Jetzt iſt Cedar Point wieder artig 
und ſittſam; denn die Saiſon iſt 
vorüber. „König“ Böckling ſitht in 
ſeiner Office und rechnet aus, wie 
viel er diesmal verdient hat. Es ſoll 
nicht ſo viel ſein, wie im vergange 
nen Sommer, denn der Krieg iſt 
auch auf Cedar Point nicht ohne 
Cinftui ael lieben Und mit Cedar 
Point aeht au ©: ındustn ſchlafen. 
All der luſtige Tand am Pier und ip 
der Nähe, der für Sommerfriſchler 
beſtimmt iſt, iſt verſchwunden und 
die braven Bürger ſeufzen erleichtert 
auf: „Gott ſei Dank, nun gehört uns 
Sandusky wieder ganz allein!“ 
ſo nicht 
nach ſommerlichen Orgien, denn die 
Zeiten ſind ernſt, die Lebensbedürf 
niſſe werden immer teurer und die 
Parole lautet: „Sparen und ham— 
ſtern für den Winter!” Bereits bet 
Karl Stubig, der Schriftleiter von 


„Stubigs Weekly“, eine Anzeige in 


ſeinem Blatt erlaſſen, worin er bie 
Leſer zum neuen Bezug des Blattes 
auffordert und zum Schluß bemerkt: 
„Sendet Eure Beſtellung heute ein. 
Wir nehmen Korn, Kartoffeln, Ge— 
müſe oder Früchte an Stelle von 
Baargeld. — 


Das läßt tief blicken! 
H. 


anbetrifft, 


Spaſſes 3 aut 
opall Ipedalen ein Stüd Leder anaebradt, 


Fahrers feinen | 


ter 
Reiſetaſchen u, 


| en 
| ü eb ilde 


114 Tonnen bauen will. 


[l, 51,000,000, — innerhalb 
ten, und gelangte dabei zu der Ein: | 


tapita 


Allen Motor Go., Foitoria, 


' helft, 


zunehmen, D 


Uber e3 ivar| 59 


E. A. Williams jr., 
der Garford Motor Trud Eo., 
‚Lima, O.,nahm fürzlich Geleyen- 
| heit, da rauf Hinzumeifen, daß 
Beförderung von Zeitungen jebt 
fait ausſchließlich KLajttraftwagen 
|benüßt werben. „Es ift noch nicht 
Iinge ber“, jaate er, „Teitdem bie 
| Reitungskerausgeder ſich ber Vor 
: teile, weiche die „Auto Trucks“ ihnen 
bieten, bemußt wurden. Vor wenigen 
Jahren wurden die Zeitungen nod) 
faft allgemein in von Pferden aezo- 
genen Wagen nach dem Bahnhof ıınd 
auch nach den entlegenen Stabdttei- 
‚len gebracht, dann verfiel man dar= 
eleftrifhen Straßen- 
bahn zu bedienen und erit als man 
lab, 


monnen war, ftellten einige ber azc» 


ben Blätter Verfuche mit den Kraft 
laftwogen an. 


Der hiermit erzielte 


Srfola war ein jo großer, daß man 


nn weniger Monate faft allge- |i 


wein Diejem Beiſpiele Folge leiſtete 
re Zeitung im ganzen Lande 
—* über eine aanze Neihe folder 

:agen verfügt. Die Garford Motor 
Iruct Eo., Lima, D., zählt die Zei- 
tungen heute zu ihren beften Stunden. 

Zwei neue Liberty Modelle. 

Die Liberty Motor Car Co., De— 

troit, Mich., 


es 
direktor Herr x. E. Fields ankündigt 
ihren bisheri * Mobellen zwei wei— 
tere, einen fünfſitzigen Sedanwagen 
ind ein Landaulet, hinzugefügt, ſo 
*— ſie deren jetzt alſo im Ganzen 
| fecha hat. E&3 find diefes außer bei 
genannten der fünffigige Touren 
wagen, ierſitzige „Roadſter“, der 
fünfſitzige mit 
nehmbaren und 

Brougham. 
Hat ſich die Fabrikleitung bemüht, 
Liberty Wagen immer mehr zu 
— ſo ſah ſie ſich außer 
Stande, weſentliche 


der t 
Tourenwagen 


Winterdach der 


Ideal ſchon vorher 
nahezu erreicht war. Was die Farbe 
ſo werden alle Modelle 
künftig in „Liberty Blau“ gehalten 
ſein, mit erdbeerenfarbigen Rändern 
Dieſe Zufammenftellung gibt 
Wagen ein außerordentlich gefälliges 
Ausſehen. Noch größe Gewicht 


res 


als bisher wird auf die Polſterung 


die Lampen ſind grö— 
und auf dem Boͤden 


gelegt werden; 
ßer geworden, 


des vorderen Wagenteils wurde zwi 


ſechn der Kuppelung und den Brems— 


ſodaß die Abſätze des 
Schaden anzurichten vermögen. 
dem hinteren Sitz iſt Platz 
w. vorhanden. 
Neue Laſtkraftwagenfirma. 
Unter dem Namen Turnbull Mo 
tor Truck and Wagon Co. hat ſich in 
O., eine neue Geſeliſchaft 
‚welche vor Allem Laſtkraft— 
ivagen — einer Tragfähigte it von 
Ihr Aktien 


Un— 
für 


vier Tage gez zeichnet. An der Spipe 
ves neuen Unternehmens ftebt W. O 
Allen, der Generalbetriebsleiter der 
D. Wie 
er angibt, ift nicht nur das 
des zu bauenden Wagens fertig. ge 
jondern e& liegen auch bereits 
Belt tellungen surf falt alle während 
des eriten Jahres auf den Markt zu 
brinaende Gefährte, zwiichen 5000 
und 10,000 an der Zahl, vor. Der 
Name JYuru erfreut fi) eines 
auten Klanges, denn es wurden feit 
41 Jahren von Pferden zu ziegende 
Taftiwagen, die ihn führten, gebaut. 
Da au die Allen Motor Go, welch? 
mit dem neuen Unternehmen in enger 
Verbindung St:bt, alleemein auf da3 
Borteill;ofteite kefannt it, fo tft an: 
diejes fich von Anfana 
beiten Gedeihens erfreuer 
Zu welchem Preiſe die neuen 
n verkauft werden ſollen, iſt 
noch nicht bekannt, es wird rt ber 
jihert, daß er im Vergleich zu den 
‚u berwententen auten Materialien 
verhältnigmäßig Fehr niedria fein 
wird, 
Die Maxwell Laſtkraftwagen. 
Die Fabrikanten der Maxwell 
ne machen ve Publi— 
darauf aufmerkſam, da ; Jämmt- 
—* von bie fen in ihr: r Fabrit 
t find, Wie bekannt, Iafien 
ch et Firmen Beſtandteile 
in einer Reihe von Fabriken machen 
ſetzen ſie zuſammen und ſchicken 
ſie dann unter ihrem Namen in die 
Welt hinaus. Das mag ſehr bequem 


ẽ iamnſm⸗ Strümpfe 
und Bandagen. 


Bruchbänder ' 


— 
vull 


aß d 


an des 
wird. 
Mage 


{ya 
aboe 


8 


* 


die 


Apparate]. — 
I 


Damen zum Maßnehmen für Frauen. 
Ganzer 6. Floor — Nehmt Fabrjtubt. 


— 


801 803 Milwaufee, Ece Chicago Ave. 

Olfen bis 7 Uhr; Sonntags von 9—12., 

Bir fabriziren unfere eigenen Baaren 

und verlaufen fie zu Wadrifvreifen. 
Etablirt 67 Jahre. 


der Präſident 


daß hiermit nur fehr wenig ges, 


‚ Zeil der erzeugten Kraft auf die Hin- | 


N ı Die Reibungsflächen befinden fich in: 
— es heute kaum eine einzige größe— 
gibt, die 


ein kommen, ſehr leicht reißen. 


wie der Verkaufs— 
händlern 


ſchiedenen Vertretern 
wagen noch ein Luxusartikel waren,“ 
ab: = 


über. 
Iichäftsleute woiifen die Bänter heute 


Aenderungen 
daran vorzunehmen, da ja das ihr 


&| torfchmebende ‚Händlern deshalb oft wertvolle Fin— 


gerzeige aeben 


geſchäftlichen 
den | 
! mage | 
ihnen natürlich den Wagen empfiehlt, | 


| preißioßzbigfie 
mancher 
auf den 

| yurüdzufüh ren.‘ 


Kraft 


‚gen, ba 
Modell 


'aelernt, | 


gen, 
einfach konſtruirt, daß abſolut keine 


Abendpoſt, Chieago, — den 8. September 1917. 


= Wirfliche Montag-Bargaind 


fein, aber 


es tit nicht das Richtige, 
denn e3 fann dann unmöglich, die ne 


|forderliche Einheitlichkeit in Bezug 
zur 


auf das Material, die Stärfe und) 
die Haltbarkeit herrichen. Eben hier= | 
uf wird beim Bau der Marmel! 
Wagen ganz bejondere Rückſicht 
genommen; jeder Teil wird fo einge: | 
richtet, Dah er ich gan genau ani 
die ankern anpafıt und zufammen | 
mit ihnen ein Ganze3 bildet, das 
dann bon keinem Andern übertroffen 
werden fann. 

Gar; befonders ijt darauf hiraus 
ifen, daß bei den Marmell Lait: 
——— für die Kraftübertragung 
das Syſtem des Schnecke ngetriebes | 
verwandt wird, das man bei” 


teuren, zuperläffioen „Auto ‘ 


allen 
Trucks 


terräder ala irgend ein anderes und, 
tann niemal3 verjagen. Je länger es 
in Dienſt iſt, deſto beſſer wird es. | 


einem Delbade und find derartig ver= | 
dedt, daß frin Staub oder Schmuß | 
hinein fommen fann. Much find feine | 
Ketten vorhanden, melde unnötigen ; 
Lärm machen und überdies, wenn 
Schmuß, Sand oder Kiss in fie hin- | 


Bänfer als Ratgeber. 
Daf die Bänter den Kraftwagen: 
von großem Nuben fein 
fönnen, führte Ftant B. Anſted, der 
Präſident der Lexington-Howard 
Co., Connersville, Ind., kützlich ver⸗ 
dieſer Firma 
„Früher, als die Kraäfi— 


vor Augen. 
ſagte er, „nahmen die Bänlkler eine 
ihnen direit feindliche Haltung an. 
Diefe Zeiten find aber längft vor- 
WS Kluge, umfichtige Ge- 


ganz genau, welche Vorteile der Be: 
fit eines Autos mit fich bringt; fie 
wiffen auch, wer fich den Vefit eines 
jolchen leiften fann und tönnen den 


—— 0 —— — — — 


Diele Farmer ſehen 
in Eigentümer Bank, in 
welche ſie ihre Gelder einlegen, ihren 
Ratgeber und ziehen 
ihn bei einer fo wichtigen Angelegen: | 
heit wie den Ankauf eines Straft: 
ens ins Vertrauen, worauf er 


dem 


der jeiner Unficht nach der beite und 
it. Der Verlauf 
Lerington: Magen ift direkt | 
Rat eines jolchen Bänters | 


| 
J 
zu die rechten Bahnen gelenft. | 
Das Verdienſt, die überſchäumende 
einer Reihe halbwüchſiger 
Knaben in die rechte Bahn gelenkt 
undGeſchäfts 3weden nutzbar gemacht 
zu haben, kann Tom Botterill, wei— 
cher in Denver ſowohl wie in Salt 
Lake City die Vertretung der Firma 
Dodge Brothers in Händen hat und 
deren Kraſftwagen verkauft, für ſich 
in Anſpruch nehmen. Er hatte Ge— 


legenheit, die „Pfadfinder“ des Clay⸗ 


ton College längere Zeit zu beobach- 


ſicht, daß ſie zwar willens ſeien, ſich 
in nutzbringender Weiſe zu betäti— 
ß ſie aber nicht wußten, wie 
ſie dieſes anfangen ſollten. Da er 
gerade eine Reihe junger Leute für | 
ſeinen Inſtandhaltungsdienſt be— 
nötigte, machte er ihnen den Vor-— 
ſchlag, in ihrer freien Zeit das 
Kraftwagenfahren zu erlernen, mas | 
fie natürlich mit Freuden taten. Jetzt 
ſtehen ſie Herrn Botterill hilfreich 
zur Seite, indem ſie den Käufern 
bon Straftwagen das Fahren bei 

brinaen, ſelbſtändig kleine Repara 

turten vornehmen uſw. 

Der neue Naſh-Wagen. 

Der ſeit Monaten mit Spannung 
erwartete neue Naſh Wagen iſt nun— 
mehr fertig geſtellt und wird dem— 
nächſt auf dem Markte erſcheinen. Er 
gilt als die Vertörperung jenes 
deals eines Autos, wie e® Herrn G. 
W. Naſh jeit Sahr und Tag vor: | 
Ichmebt. Näheres ift auch jegt noch 
nicht darüber befannt gegeben wor- 
man weiß nur, daß der Preis 

beträchtlich iveniger al& $2000 betra- | 
gen wird. ES werden zwei Modelle 
gebaut werden, der bierjigige „Road- | - 
Iter” und der fünffibige Tourenmwa- | 
gen. Den Ttebenfigigen effery 
Magen, Modell 671, wird man bei-' 
behalten, ihm aker den 
„Naſh“ geben. 

Daß der berühmte „Quad“, jener 
vielbeſprochene aftkraftivagen, bei: 
welchem die Straft an allen vier Rä- 
dern anfaßt, nach wie bor aebaut!, 
werben wird, tft jelbftverjtändlich. 

Frauen am Steuerrade, 

Tie Tatiade, daß sich immer 
mehr ‚rauen als Straftwagenleite- | 
rinnen betätigen, findet nach An- 
icht von Sofeph 8. MeDuffee, dem ! 
Chicagver Vertreter don Willne: | 
TOverland, ihre Erflärung unter an- 
derem aud in dem Unabhängigfeits- 
gefühl, das befanntlich bei der ame: 
rifaniihen Damempelt ganz befon: | 
ders jtarf ausgebildet it. „Es ae. 

! 


Namen! ! 


währt der rau große Pefriedi- 
aung,“ jagte er, „es aud in zn 
Beziehung dem Maine aleich tıın 3 
fönnen. Sat fie das Jahren — | 
jo aibt fie e$ auch nie ipie- | 
der auf. Gin Gefühl der Senugtu- | 
ung erfaßt fie, wenn Ste fich jagt, 
daß fie durch einen bloßen yinger: | 
druf eine Maichine von etwa 30 | 
Pferdekräften meiſtern kann. Ueber | 
dies Tind ja die modernen firaitiva- 
wie die Willns-Overland, jo 


technifchen Kenntniffe dazu erforder- 
lid) jind.“ 


x oberfläche. 
der Ogeane it fo groß, daß Jie heute 


folge von Zufammmenziehung 


ee 


In beiden — 
Manila Pads, 6x9, 
glatter Siniib, Stiid 
Bleijtiit-Sct, Lentberetie Gaie, 


enthält 
Weiftifte, 1 Wleiftift-Verlängerer ' 


Nachſtehende Spezialitäten find den ganzen Tag zum Berfauf in beiden 


Zoll 


— — — 

3 

Federhalter und Feder und1 
dirgummi, 256 Wert, zu 
| Notisbücher, 6x9, nlaste3, Iinirtes 
Is Ziitenpapier, Te Wert, aı 

Dleiftiite mit Gummtiende - 
das Tugend 
Shirting 
nz; D 8 a hir Gewebte rg 36 
| . — — breit, aroße Auswahl vo 
* 
pen] aß b Ä L daſt⸗ ſaney gewebten Streifen 
| f gi : ) ‘. sabriilängen — fpesiell, 
x e | Nard au 
ze 
| Aleider⸗Percales, 360 Zoll breit, heller 
I 
F | oder dumfler Srumd mit Ichö 

findet. Es überträgt einen größeren nen aedrufien ORuftern sc 


er 
Es 


aame 
Mard 


Stüde fpeziell, die 
Fa enge 


— 


Fancy Belour Flanell für Kimones od. 
Drefſing Sacaues, große Aus 
wahl von Binmen oder ver— 
ſiſchen Muſtern, Fabriklän— 
gen, die Da > AU, 


Seine 


Fancy Gaberdine-Neiter, alle 40 Zoll 
breit, große Miswabl bon 
Ztreiien und Wlaids, alla 
aeroitnichte Längen, wert Dis 
H0C, sm ce Nine mabl. »ard 


Broadeloth 


Ghiffon Broadcloth, 2 Zoll br 37 
feine x weicher Zatin 

yiniib, im allen mo 
deren Schattirungen 
die Nard Be. 


= 
= 


— 


A Kindertleider, 
Auswabl von ſancy Muftern, 
in afchban 35 „ol is 
regn läre Te 

u 


eine große 


| 


1 


Nur) 


— 


Velveteen, feiner glänzender 
lommt in all den 
duntlen zn hellen Ic 
Taffete 
Fancn Ghiffen Tafieia. 36 Soll breit, 


fvezieli Montag 
eine arohe Answahl * 66 


CEChiffon 
Finiſh, 
neuen 
Farben 
die Yard 


au Denen enernennnnennee* 
von fach Zgtinitrei 
fen, wert bis 82,50 
Ihre Must — Nard. 


Bon 2 bi35 Nach. 


Shulanzüne für Ninaben, ans blauchm 


Serge gemacht,in Grö— 89 


ben von 6 bis zu 14 
bis 5 — 


Jahren: ſpeziell am 
I. 3 
aus gutem 


Bon 2 


Hans-Slippers für Damen, 
Plüͤſch gemacht, in rot umd 
grün, mit Karpel-Zoblen 
gut gemacht, alle Größen, 3° 
Werle, Faar zu ........... 


y . w 
Waſchkeſſel 
nr, 9 Waſchleſſel, aus Blech, 
vierboden, feite Sriffe 
Dertet it ans einem 
Stück gemacht f 
steil su 


mit Ku 


i 
II- 
N 
a 

Wäſchekorb 
Weiden-Wäſchekorb, Familiengröße — 

dicht geflochten regulärer 

81.00 Wert am Montag 
und Telephon-Beſt 
in beiden 
Banner Marie 


staffee in 
Züden - 


Poſt⸗ 


Wieboldts 

ſriſch geröſteter 
4—Pfund Towel 
ſpeziell, der 
zu Stenf 
Feinfter srannlirter 
zucker, mit Grocery-Order 
sebn Pfund 


Sam 
Büchſe 
zu 


a5 
Stew 
Ben 


pan Tee, 
Piund . 


Nind: 
Pfund 


Nachſtehende er find zum 
eder C. O. 


Nachſehende Spezialitäten 


Läden angenommen. 
New Genturb seine frühe 
Erbjeit 


Native zartes 


D 


Friſch abaeichnitt, 
das P 


Friſche oder 
saugen 


Milwaukee Avenue 
At Paulina Street 


Union Suits 


Nainſook Union-Suits für Männer, die 


reguläre T75c Sorte: 39 


für dieſen Montags-Verlkauf 


ſpeziell 


— — 


Shaped“ Leiden * 
riger Hals, auch Veintle 
mit Zpige unten DE 3 
ipezieil für Biel 

u nur 


— — 
Aſſortirte Arbeitshemden für Männer, 
regulär verlauft 

— für diefen Montags 
Lerlauf zu nur, 


Mäntel 


Fartic mittelithwere Mäntel für 


richtige — 85 35 


Herbſt 
Spitzen 


150 Stücke Torchöon-Spitzen und Ein— 
füße verlauft, 
ſpeziell für dieſen 
lauf Par d au 


yıll.. 


"Stiderei 


175 Stüde Stiderei Wiinoer 
eaulär 


x Tamen, nied— 


zu 756 


Fine 
Damen, 
‚ür den 
Nemmaatn I. 
foweit fie reichen, 


— 
m ır 


regulär zit Dec 
Nontags -Ver 


die 


und E 


Sc 
Ag nabenkappen 


Neue Herbſtkappen und Hüte für Ana 
ben, Kavpren aus aſſ. Kamm 
garn gemacht, alle Größen 
Hüte ſind Rah Rab, Middyn 
Novelty Fila und Tuch. su ; 


—* 
Nontag 


— 


Finzeine Khati-Heien fir Knaben 


Keine P oit- : 


Bon 2 bis 5 Nachm. 


Eine Partie —— und weißer Da 


— nabtlos 1 0 
Raar. ce 


Bon? 2 bis 5 — 


Na ittan 
der Taiin — Muslin, 36 


Zoll breit einer wei 13: 


Leinen-Finiſh, 0 9a 
> m Berlaek 


en einen Stunde 


Telephon 


pelte Fer! 
m ontag 


äII ernennen 


ind zum 


F Er 
Einmachkeſſel 
>» oder ‘Hr Quart auf = Ein = 
leifel, außen blau, in 
ten weit, Ihre Aus 
wahl von jeder Größe 


Del Mop 


zi op, 

abgenom 

ae waſchen 
ſchmu 


Galentts 
Mop, Tann 
men und 
werden, wett 
bin, 5 


Xtra große, runde 


- $1.00 


a ® 
Prima 


— das Pe 


— feinſte ESlain Cren: 


Schulter 

Pfund 19e | mern, das Klum 45 
* IT e c 
ausge 


Bent Silver 
lailenes 
RPfund 


ee (Kier, feine Iandiriiche 
d Dutzend 


ellungen werden 


Leaf reines 
zbmal;z 


Die Eroberung des eitlands. 


Man nimmt an, daf die Erbe ein 
mal ein feuerflüffiger Ball war, ber! 
feine Wärme in den Weltraum bin= 


| ausftrahlte und fi ſchließlich mit | 
einer eritarrten Krufie bon Urgeſtein 
Als dieſe äußerlich bis unter 
100 Grad abgekühlt war, mußte das 


bedeckte. 


Waſſer, das bis dahin in ungeheuren 
Wolkenmaſſen den Planet umlagerte, 
ſich auf der ganzen Oberfläche nieder— 
ſchlagen. Gewaltige Regengüſſe über 


ſchwemmten das Land, und dazwi— 


ſchen mögen die erſten freundlichen 
Sonnenſtrahlen durch die gereinigte 
Atmoſphäre bis zum Erdkörper ge— 
langt ſein. 
So entjitand das Urmeer. Keim, 
Smeifel, eö bebedie die aanze Erd 
Denn die Waffermaffe 
no, tvo fie fiellenweife über 30,000! 
Fuß tief ift, ausreicht, um faft Drei 


| Viertel unferes Planeten zu Deden. 


Damals aber muß die Erdfrufte leid 

lich eben aemeien fein, denn die ae: 
hirgsbildenden Mächte, der Vulkanis— 
mus, die Faltung der Schichten in- 
Des 
Erdinnern, und endlich die Erofien! | 
(Xusmwafchuna) der Gelteine durch 
das Waffer — fie alle begannen erit | 
ihre Tätigkeit. 

‘m Urmeer benfen wir uns die, 
eriten Pflanzen entftanden, al3 die! 
Atmoſphäre ſich ſo weit gelichtet 
hatte, daß die Sonne den neuen Ge— 
ſchöpfen ihre Kraft leihen konnte. Als 
aber die urfprünagliche glatte Erbober- 
fläche allmählich mehr Relief erhielt, 
murde das lrmeer eingeengt. Klip-, 
pen, jnjelgruppen ftiegen auf und! 
muchfen zu Kontinenten heran, das | 
Maffer aber zog fich mehr und mehr 
in bie Küfte zurüd, die mir heute 
Dgeane nennen. Dieje Ummälzun- 


‚zen und Tiere nicht ohrre Folge 
| ben, wuchs Doc) ihre ; 


gründen war nur den 
Mohnort tauglich, die fich dauernd) 


Zwei Läden 


Berfanf von 


= 


den ganzen 


Lincoln— School 
and Ashland 


Muslın 
Gebleichte Muslinreſter, 36 3Zoli 
gute Längen a. Qua 
wert bis 
Mard, 


alles 
itä tem; 
ſpezie Hl, 


u 


Mercerifirier Tiihdamait, 
gen ſchöner glänzender Fi 
rifs eine arshe Aus u von 
N) J n, wert 507; stell, 
Dard Al. saessnuenuaenunees 


Fabriftän 


= 39c 
"Steppdeden 


Gomforters, mit janitärer Watte gerütit 


und mit ch Gretonne $2. 17 


oder Tateen beingen; 
Blanfets 


fanch Center od. torte, 
85 We 3; 54 Vt. 

Reid Blautets. tommen in ſ'ſcecy Plaids. 
feiner weicher Wolle 
Rap Finiſh Sröhe 66 
NS0 totten üb eralt 


Di 


— 


baumwoilene mann Ta 
Dapvelle Ferſe 

fve ziell 

kaar zu 


— se 
e iſtri pi 


Männerſtrümpfe 
Liste uahttaf 


LTaumwollene Finiſh 


Kinderſtrümpfe 
Schwarze gerippte banmwoll. 


ampeltı 
Kinderſt doppelt 


nahtioie 
rümpfe 


und Zeben, Größen * 50 


Ferſe 
Rear zu 15ce, oder 2 


rt ur 


Männerhoſen 


e Serge —* für Männer um) 


Kammer (Sr of J 59 


44 

bis 5 Nachm. 
D.-Beftellungen ausgeführt. 

Bon 2 bi 


— 


T 
Surfer 


2 


in 


= 
De 


- on 
» Kam. 

Standard 
cite ausge 
bon 2 bis 95 


de zirang 


un in ſchwarz, 


330 


N achn m. 


Beiukleider 


zeichnet 
Kat —* ritt 


+ 


- 
hie «) 
Senden ** 
1% 

\ ertı —9* 
Rachmit⸗ 


"Bon 2 


b nn 


ʒöe 


Doppelte 56Grüne Stamps bis Mittag 


Drogen u. ſ. w. 


In beiden Yäden, 
Fumice Saudjeiie in Biehbücdien, 
10c !sert, die Wüchle he 
u SITE: ams Raſir 3 
Ztiid 


Zrinens Ritierwein, 


’ winte zu y 
adet zu. c 
* = ie „32€ 


verar 


tarle) 


Bnlver (A 
10-lInzen-1 
* encentrated Ert inet 
Hazel volles part iu 


Menthotatum, 


Läden 


Man⸗ 
datt 


Tomen, 


Shirt 


Ehirt Wa'ſts für teicht be 


W 
— 


aſchkleider 


Nahttare Ginstam-Kiriser 


Damen ſchuhe 


Damenſchuhe, ſolides ei Tat, Colt 
oder niedrine Mktüne 
Zuch 0d Leder Tours 
s>50 m & Iserti 


Mad bebenehbe 


Ni dchen A übe in ai des Leder, Schnür 


EN ei 49 


Floor. Belsa 


: site ertra Tuat. Prelito n. Co- 
k ; 4» 
Snir ZI 


Rag Rugs 
affartirte ge 


—— 


Drapes 
6 c tdinen Drapes 


SS: 


ismwere Ran Exuas, 


Gardi inen 
— La mbregun: 
nur in vers ) 
Muſte 


50 Zoll I 


Maraniteite- 
— e NV 


— 


or· ra feine 


beiden Läden 


Von 2 bis 5 Nachm. 


«€ 
100 Reicröde, aus Fiaue, Gaberbime, 
Ruffian oder euren 
Gord3 wert bis 


Bon : 2 bis > Nm 
"ant I Gas u eiien, u 





7 
Al 


J 


RB 


Tag im 


Bügeleiſen 


5 Bügeleiien, nideiplattirt 

vicat 6 Riund, garan 
t, dolliı mmen 
enzuſtellen, mit 


— N — 
Steaming 


Nad für —— fann 
auch als Wäſche-Draine 
Waſchleſſel gebram bt ver dein 
ver innter ‚Tral t, Plas C 
groBe ar su.. 


— 


Sauni Fluſh anti; epi. Gioiet 


Ned zudne feiner roter 


Sardiuen in Sli— Fein nſons 
Bi Ian 


Bm. 


Faris warte Zu 


Gl I Atchl I6e » 
Su niit t Marte taiffornifa e 
Pfirſiche, in ſchwere 

ein nacemact Nichte 


Kebt em 


str nden 1a 
urut 


.18e 


Erbie: 


— ⏑— — —— ——— 


Leben der Pflan 
blei⸗ 
Zahl immer wei⸗ 


gen konnten auf das 


ter, während ihr MWohniih ſich verklei 

nerte. Freilich, das weite Meer bot) 
immer noch) einen ungebeuren Raum, | 
aber all die neu entitandenen Tiefen, | 
in welche das Licht nicht mehr ein | 
dringen konnte, toaren den Pflanz zen | 
und den meiften Tieren verfchlof ſſen. 

Und auch die Oberfläche über den Ab | 
Arien als) 


Ichmebend erhalten konnten, und dasla 
tmaren unter ven Pflanzen nur we— | 
nige. Alle, die Ruhepaufen auf dem 
Grunde des Waſſers durchmachen 
mußten, oder gar angeklammert auf— 
feſtem Sand lebten, waren an ſeichte 
Stellen und an die Küſtenlinien ge— 
bunden; noch heute iſt das Leben hier 
tauſendmal reicher vertreten als in! 
der Hochlee. Die Kültenpflanzen aber | 
murben gewiß oft in Yaqunen einge 
ihloffen, die allmäblih) durch das: 
MWalfer des FFeitlandes ausaefüht 
murden und alle Verbindungen mit) 
dem Meer verloren; fo mußten 1 
immer wieder Pflanzen und Tiere 

das Süßwaſſerleben gewöhnen, u 
fie nicht ausftarben. Im erfteren Fall 
erhielten fie die wirffamfte Worberei 
tung E das Landleben, denn Teiche 
und Seen, Bäche und Ströme haben 
einen fehr wechſelnden Waſſerſtand. 
Was hier dauernd leben will, muß zu 
woſſerarmer Zeit die tiefſten Stellen 
aufſuchen können, wie die Fiſche, oder 
es muß befähigt ſein, zeitweiliges 


Austrocknen zu ertragen. 


So wirken neue Verhältniffe i in den! 
Binnengemäffern auf die Lebeweſen 


| außerhal b des 


aber im Grunde genommen Waller 


an 


_ 


pflanzen. 
cn 


Botryd 


as zeigen uns heute noch 
ium und Vaucheria; ſie leben 
Waſſers, diten ſorg 
ſam ihren Vorrat an Zeilſaft, enineh— 
men auch wohl mit ihren Haftſchläu 
hen Waſſer aus demBoden, aber ihre 
Fortpflanzung durch Zooſporen oder 
Geſchlechtszellen iſt nur möglich, wenn 
ſie überflutet werden. Andere Orga 
nismen endlich beginnen die neuen 
Verhältniſſe des Landlebens ſich zu 
nutze zu machen, emanzipiren ſich 
auch in der Fortpflanzung von dem 
mütterli chen Element und gewinnen 
im Wind urſprünglich ihrem 
ſchlimmſten Feind — einen kräftigen 
Helfer, der ihre Keime transportirt. 
Die wunderlichen Schleimpilze die 
wir frühen kennen lernten, zeigen uns 
einen folhen Verfuch, der bemerlen3- 
wert genua ill. 


Nach der Beitedelung des IIrmeeres | 


mit Pflanzen und Tieren hat e8 in 
der Gefchichte unferes Planeten fein 
Sreignig von folcher Bedeutung aeqe 
ben, ivie die Eroberung des Feſtlan 
des durch die Organismen. Denn 
alsbald verlegte ſich der Schwerpunkt 
des Lebens. Im Kampf mit einer 
rauheren Umgebung ſtiegen die Feſt 
landsbewohner zu ungeahnten Höhen 
der Entwicklung auf. Aus dem mit 
neraliſchen Boden ſogen ſie ihreKraft, 
die Gaſe der Atmoſphäre machten ſie 
ſich dienſtbar, und darüber wurde ih— 


nen die uralte Nährmutter, die See, 


fremd, ja zur Feindin. Was aber 


draußen im Waſſer geblieben iſt, er— 
ſcheint uns Landbewohnern wie eine 9 


fremdartige Welt, und wir denken 
kaum daran, daß wir es ſind, die ſich 


Badger 


i2 T * ER 


Feine grüne Spti 


Parallelis 


wanfee — — 


—— — — 


Miſch— Schü {pH ſeln 


Gelbe Miſchbowlen, 3 


Jellmgläjer 


„Bei u sat ex oder FIrmen, a'atter ober 


ı 
Anrend 


Im Milwankee 
Avenne Laden. 
xXcets Ernſtal White 
90 2 ſeift 


— 
Wäſce⸗ ar 


ge. 


Medal 


ı en —— 


® 


* aih burn “ uid 


rich ent 


5C 


T smaten- _ 


180 


Marie 


Kite Y 


Rew Gentn ırm 


feites Flei ol 


15e 


Piichie 


mus. Noch mährend des 
Watleriebens haben beide Organita 
tionen geivonnen, die ihnen dasLand 
leben wenigiteng einigermaßen er 
möalichten, und bier und dort find 
bald einzelne Arten, bald arößere 
Gruppen Xandtemohner aemorben. 
Hs Leiden Reichen warf die Natur 
aber zweimal eine ganze, aswaltige 
Melle von Oraanismen mit dauern 
dem Erfolg anstand: die erite brachte 
niedere Lebeiveien, von Pflanzen die 
Pilze, von Tieren die Inſekten; die 
zweite führte die höchſten Klaſſen auf 
das Land, die Reihe der Mooſe, Far 
ne, Blütenpflanzen und der Amphi 
bien, Reptilen, Vögel und Säuge 
t3a f 
In foſſi 
Pilze und 
cher Zeit, 
ſchen 


ilen Reſten werden uns die 
die Snietien etwa zu glei 
im Karbon bekannt. Zwi— 
beiden Gruppen findet mo— 
auch fernerhin manniafahe Ber 
gleichspunkte. 


D 
” 
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Beide find durch eine 
große Yrtenzahl und Legionen bon 
Individuen ausgezeichnet, beide har» 
ten in ihren Abmeflungen etwa die 
Mitte zwischen den Kleinen und den 
Großen unier den Lebeweien. Sie 
teilen in die gleiche Nahrung; 
Faulende organijche Subitanz, die fie 
den Bakterien ftreitig machen, beber- 
bergt Miaden und Pilze. Andere find 
Parafiten und Kranfheitäerreger’und 
jtpar vorwiegend auf höheren Pflan- 
zen, während die Krankheiten ber 
Tiere fait ausnahmslos durch Balte- 
rien und Würmer verurfacht werben, 
die wieder fauım je Pflanzen befallen. 
tur die Infetten felbft haben viele 
durch Pilze hervorgerufene Krankhei— 
ten, und umgekehrt dienen die Pilze 


a) 


ein. Die einen ftarken aus; jie bilde- | verändert haben, dem Altgewohnten | alloemein gewiſſen Inſektenmaden 


ten die große Mehrzahl. Andere ge— 
wöhnten ſich ein, und manche Pflan— 
zen lernten längere Zeit ohne fließen- 
deö Walfer auszufommen, blieben 


fremd geworden find. 

Im Aufbau der beiden Reiche der 
Tiere und der Pflanzen befteht ein 
gewiſſer, 


vielleicht nicht zufälliger 


(Mücken, Füůegen, auch Käfern) zuche 
| Nahrung. 


£ejet die „Sonntagpoit“ 





